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Bedingungslose Unterzeichnung!
Ablehnung einer weiteren Frljt-

verlangsrung.
mz.  Weimar , 23. Juni , (Droht Meldung des Wiesb.

Lastbl.) Auf eine von dr deutschen Negieruna an die
Ententemöchte gerichtete Not-;, in der unter Hinweis auf
Sie Bildung der neuen Regierung und die Notwendig,
keit, nochmals die Nationalversammlung
zu befragen,  um eine weiter : 1 1 ft De r I ä n n c-

Iji«ngvon48Stunöen für  di: Unterzeichnung des
Mertrages gebeten wurde, ist folgende Antwort einge-

Mgen:
Herr Präsident ! Die alliierten und assoziierten 3!e»

jiprunflcn haben die Ehre , den Empfang Ihrer Mit-
icilunfl vom 23. Juni zu bestä!igen. Noch einer gründ»
Wen Prüfung Ihrer Bitte bedauern sie. daß es . lhnen
icht möglich  ist . Ew . Exzellenz die schrn bewilligte

Snft zu verlängern , um tie Ihrer Ent 'cheioung bezüglich
« v o rb e h a l t lo >e n Unterzei hnung  des
Ertrages wissen zu lassen. Genehniizen Sie . Herr
Wsldent usw. gez. Elemenceau.

Die Antwort der Entente.
mz. Weimar , 23. Juni . Die Aiitivoct der alliierten

md assoziierten Mächte an den Präsidenten oer deutschen
sneüensdelegation hat folgenden Wortlaut - Herr Präsi-
tc,U! Die alliierten und assoziierten Machte haben die
jiote der deutsc!>en Delegation aoin heutigen Datum ge-
Jriift und sind in Anbetracht der kn-zen Zeit , die übrig
ilcibt. der Meinung , das. es ihre Pflicht ist. sofort eine
nv e r z ü g l i che Antwort  zu geben. Don der
r i ft, imurhalo deren die Seut'ch: Reoicrung ihre

«dgültige Entsä>eidunq über die Unterzeichnung des
ertrages treffen ruuß, bleiben we n i g c r a l S 24
tun öcn.  Die alliierten und assoziierten Regierun-

haben mit der größten Ausuierksamkeit alle Bor-
chläge der deutschen Negierung  hinsichtlich
eS Vertrages geprüft. 'Bte  haben darauf mit einer
g l l stä n d i g e n Einmütigkeit  geantwortet und
>eZ n g e st ä n d n i ss e gemacht, di: ihnen richtig zu
cm schienen. Die letzte Note der deutschen Delegation
»thält keine Argumente  und kein? Bemerkungen,
ie n i cht b e r c i t s G eg enstand der Prüfung
lcMesm wären . Die alliierten und assoziierten Mächte
ulten sich daher für . verpflichtet, zu erklären, daß die
fl t f S a V ._ t * rv-

ljUchtkt und leitet tili«, die i1 Hiebt . Unsre Pflicht gebietet, mög.
iKhfl toenii: zu reden und eii:sä>I„sien zu handeln, nicht in Partei-
Politik auszugehen, »ich« selliiischem Vorteil kurzsichtig nachzujagen,
sondern dem Lenzen zu diene», der Ausrichtung unseres zer-
10!»,eiterten Vetter landeS Tie Ausgabe ist schwer, doppelt schwer,
weil viele Deutschs, w:e ihre rvb> Gleichgülliakett gegenüber den
folgenschwerstenEi g-leidungen u»d die in a'len Kreisen um sich
cie.sei.de Prß frivoler Vergniigungen beweisen, jedes nationale

-bbmgefubl verloren Haben."

Sen

:v9

eit der Verhandlungen vorbei ist. S,e
mnen  keine Modifikationen oder Vorbe-
alte annehmen oder anerkennen und lohen sich ac-

tomaert, von den Vertretern Deutschlands eine Er-
är n n g zn fordern über ibren Dillen, den V e r t r a g
lseiner endgültigen c r in zu unter-

pchnen und im ganzen lln'sgng g g z„ n ?h in en oder
„ Unterzeichnung und Annahme zu n e r w e i a e r n.
Nach der U n t e r ze i h n n n g werden die alliierten
llnd assoziierten Machte Deutschland für die Ausführung
|w Dertraees in allen Zeinen Bcstimmiingenv e r a n t-
joo r r I i dfi machen . Empfangen Sie, . .$ : rr Präsident,
m Ausoruck meiner Hochachtung(gcz.) Elemenceau.

die deutsche Presse zur Unterzeichnung.

on.

„jetiitt8
H. S'ts
,aupll

weit,

Die ...Köln 3t - " schreil« » n • Turch den Beschluß der Nation,b
uammluna. die <lnied>nsbedingungen des Verbandes oedinciunqo.
° enriinebmen. ifr de, ' rrige , wenn auch nicht formell, so doch
Achlich ae' ch!, f‘cu Wir haiteu unS ei„st f,a; Ende des unge-
lUin Dölkiviiueeiis a, bei? eeda.bi . Es werden keine © tiefen ut
Wmionb läuten . Ke Fahnen , die so manchen rubnireichen Sieg
!s»s>t hoben, n erden weiter in der Rumptlkamraer verstauben.

dem kleinlichen Parwibeder . welcher der Bildung eines neuen
Wtits und kein Beschluß der Nationalversammlung voranging.
izt uns nicht einmal der Trest , daß all: berufene» Vertreter des
nswen Volke? ein grausam hartes Glück mit Würde zu tragen
'ism haben. Feier deutsche, dem eia Nest von Stolz und Anstand
»neben ist, nnis, wenigsten? da? eine hoffen und fordern, daß di:
unnuung in dieier lchicklalsschweren Stunde künftig nicht als
ffie ,m Parieilompt hrnnbt werden wird. Von zwei
f.' >n galt es da?- kleinere >u wählen; e? war eine Frage oes
t!i Ô sititcheu lhteil ? und nicht der patriotifchen Gesinnung, ob
«Iivland allen drehenden Schrecken zum Trotz einen demütigen-
> den rielen Sachrerstgiii igen als u n a u n e h »i b a r bezeich-

ivricKt' ansichlageu und von der kommenden Ent-
k » i int « de r Tinte  einen Umschwung  zu seinen
Men erwarte, ' oder rb e§ der Gewalt weichen und die Friedens-
Innungen aiin ' huien sollte Noch iinserem Ermesiin waren die
MUlau.ruei , aus eine Beste, »ng der Lage im Falle der Zurück-
rWg lo n' kelbasi. eie Nachteile der Zurückweisung dagegen so
u.° und unmiitcibar , daß cz leinen Erfolg versirach. einem zer-
i„r e»T' bl’n ' n,,creu  3 >i istcn jcn iUencn, der eigenen Kraft miß.
.̂ snutn Volk eine weitere, siwchtbare Leidenszeit ohne bestimmt:

aus einen Li lni aller Leiden zuzumuten. Die Mehrheit der
^salversan -mluug ist der sleiwen Ansicht gewesen: immerhin

Ufte stattliche Mink erlieg es nicht über sich gebracht, der Än-
■?er Beding » » ,, : n zvzuit ' mmen , indem iie oavon ausging , daß
ein Wiederaufleben des Kriegszustandes uns Schlimmeres nicht

d» könne als ein tolchir Friede . Vieles lassen die Friedens-
inungen des Berlandes in krr Schviebe, aber die politische und
uiuslliche Zukuusl Teulichland ? lägl sich jetzt doch zuverlässiger
»Lcn <gs vlihcr . Sr « ist dunlel wie die Nacht; nur ei« Ster»

Aus der Nationalversammlung.
Durch ein Versehen des Nachrichtenbureaussind uns in

dem bereits im gestrigen Abendblatt veröffentlichten Bericht
über die Nntienelve sommlung die beiden nachstehenden
■»ebner nicht übermittelt worden. Wir holen hier 'die Aus-
filbrungen der Vertreter des Zentrums und der Demo-
traten nach: _ niz. Berlin, 22. Juni.

r f 0 Eröber sZentr.): Die Zentrumsfraktion stimmt den
Erklärungen der Negierungen zu und wird die neue Negis-
rung u n t e r stü h e ii. Für die Stellung des Zentrums ist
entscheidend der Gesichtspunkt, daß wir einen neuen Krieg
auf jeden Fall vermeiden müssen. Wir sind auch heut? noch
von der llne .träglichkeit und Unerfüllbarkeit  der Be-
oingitt.'geii des FriedensvertragcS fest überzeugt, und wenn
wir unsere Zuitrmmung aussprechm, so kann das nur be¬
deuten, daß wir damit die Verpflichtung übernehmen, so
weit es möglich  ist , den Vert.ag durchzuführen. Der
Art'kel, in dem Deutschland als der alleinige Urheber des
Krieges hingestellt wird, ist eine Unwahrheit, und wir wollen
diese Lüge  als eine Belaswng des deutschen Volkes nicht für
alle Ewigkeit fcstlegen. Wir weisen ebenso auch die Sa -mach
und Schande der Auflieferung deutscher Neiöhsangeböriger
an die Feinde zurück. Wir wollen eine ehrenvolle Nation
bleibe», d>e im Kranze der übrigen Völker auch vor der Zu¬
kunft bestehen kann.

Alg Schiffer-Magdeburg (Dem.):. Die überaus größte
Mehrheit der Fraktion hat sich entschlossen, dem vorliegenden
Vertrag nicht z u z u st i m m e n. Es ist unsere Über¬
zeugung, daß ein solcher Frieds unvereinbar ist mit der Wirt-
schädlichen, geistigen, kulturellen, sozialen, moralischen und
stffl- ben Fortexrsicnzdes deutschen Reiches und Volkes. Ent¬
gegen der Mantelnote der Alliierten stelle ich fest. daß. wenn
dieser Vertrag zue Wirklichkeit werden sollte, er den größten
Krieg, ken die Welt gesehen hat, beendet mit dear
größten Verbrechen, das je einem Volke z.igefügt wurde. Wir
heben kes Ja und das Nein sorgfältig gevrüsr und sind zu der
Ul-er -eugung gekommen, daß, wenn ein Volk einmal dem Un-
ternc-ng ins Angesicht sehen muß, er dies wenigstens mit dem
©--fühl tun muß. i n E h re n u n t e r z u g e be n. In unse¬
rer Stellungnahme kann uns auch nicht daS Programm üer
Regierung wankend machen; denn die Dor-bebalte sind doch nur
pao-erne Preteste, sie würden nicht aenügen. selbst wenn sie
Bedingungen ivä>en. Unser« Entscheidung in der Frieden-?-
fragc bot unseren Austritt aus der Regierung zur Folge ge¬
habt Jetzt haben wir die Freiheit unsererEnt-
s ch l:  e ß u ng  w i c d e r ge  too n n e n. Wir gehen jetzt aus
diesen .'.nelücklichen Tagen den ichwe-en Wea au? einer dunk¬
len Gegenwart in eine dunkle Zukunft, gebeugt, aber nicht ge-
brcchen. '»ede'gedri'ckt, aber nicht verzweifelt, uns^a'ich un-
olückticha>-er n-cht uns selbst ausaebend Wir wollen die Zähne
zu'animenbcißen und arbeiten. Wir wollen in Liebe zu"unse¬
rem Vilk, im glauben an seine unzerstörbare Kraft und in
festem Verttauen auf di« ewige Gerechtigkeit nn dem Wieder-
aiftau unseres Vaterlandes auf freiheitlicher Grundlagea-betten

Für und wider.
Der folgende Aufsatz unseres vieljähriaen Berliner

O -Mitarbciters stammt zwar vom 19 Juni und ist
also durch die inzwischen gefaßten Entschlüsse überholt¬
er erörtert aber das sFür und Wider der etwaigen Volks^
abitimmimg und der Entscheidung überhaupt so e'-nst-
Haft beachtenswert, daß mir ihn doch noch abdrucken.'

^ . . .. , . . O Berlin , 19. Juni.
In der fürchterlichen Lag», in die wie geraten sind,

klammert sich die Verzweiflung von Leuten , die des
eigenen Entschlusses unfähig sind, wieder einmal an den
Gedanken einer Volksabsiininiung. Es ist der Vor-
Worts", der. nachdem er so lange die Unannehmbärk "it
der feindlichen ^ riedensbedingringen betont hatte nun.
mehr die Verantwortung vom R-ichskabinett und von
der Nationalversammlima ggf das Volk ghtchieb-'n
nidchte. Das Volk soll mtsi-beiden. Bei dem Wirrwari
der einstweilen noch in Weimar herrscht, muß auch das
für möglich gehalten werden, daß in der Tat Regierung
und Parlament den letzten Entschluß in die Seele und
in dre Hand der Nation 'chlebm möchten. Käme es da-
hin, so wäre von dem langst Wem öffentlichen Geheim-
nrs . daß wir eigentlich gar keine Negierung und
kerne Volrtrk  liabe r̂, d.rsr »vir st e v c r I o a tm
©ntrm tr c!üGn vollends -or  alle : Welt «othüllt . und da§
feindlich-' wie das neutrale Ausland werden ein Schau-
sptel erleben, dessen Anblick sich wchcl-ch lohnte : die be-
rufene Negrerung und die souveräne Natiorlalversamm-
lirng wuroen eraebungsvall ubdcmken zugunsten de§ Un-
gesahr? von millionenfachen Privatansicht -'n aller dent-

Männer und grauen über 20 Jahren , und das
Sch-ckwl von Reich und Volk bliebe dem Kazardsvi -l
mner Abstimmuna ausaeliefert . bet der nicht die großen
GkZichlspimktedes natnraalen Lebens, sondern die ge¬
wiß wichtigen, aber das Urteil verhängnisvoll beirren-

den S o n d errnteresfen  jedes einzelnen ausschlag¬
gebend sein würden. Der oberbahm ische Hotzknecht
wird sagen: Was kümmert mich das Deutschtum an der
Weichsel? und der mecklenburciifch: Kleinbauer würde
wohl gar erstaunt darüber fein, daß ihm zugenlulet
wird , diesen Schand- und Schmach frieden aözulehnen,
weil die Deutschen des Saarreviers , die ihn (so glaubt
er ) doch gar nichts angehen, mit der Auslieferung an
Frankreich bedroht sind. Vor allein aber die .Hunger-
Peitsche  wird Millionen und aber Millionen sehr be¬
greiflicherweise schrecken. . Wir woll ' n es nicht weiter
ausmalen , wie es bei einer Dollsabstiminung zuaehen
würde : wir müssen aber sagen, daß, wer sie empfiehlt,
innerlich schon entschlossen ist, die B :dingungen der En¬
tente anzunehmen,  and wenn er das ist, dann soll
er auch den Mut haben, es o h n -» U in w e g zu be¬
kennen. Tann bedarf es kein.-'- Volksabstimmung , son-
dern die Regierung und die Mehrheit der Volksvertre-
tung müssen die Verantwortung wlbst übernehmen . No>
mand darf den Männern und den Parteien , die den uns
angedrohten F̂rieden t »-atz a!len und allem annelmien
wollen, einen Vorwurf der charakteeloscn Naclagiebigkeit
machen: niemand auch, der am .Unannehnibar " festhält,
darf denen, die unterzeichnen wollen, mir dem Ausdruck
der Geringsckiätzung kommen. Es sind furchtbar
zwingende Gründe,  die auf der einen oder auf
der anderen Seite ins Feld rtführt werden : cs ist da¬
mit wie mit dem lcidcnfchgftlich-m Kampfe großer Grund¬
sätze und Willensmöglichkeiten in der Tragödie : Jeder
hat recht und jeder llnro  fr, t. Nun braucht es
aber nicht notk»endigerweise so zu komnien. daß die Sache
mit der Ablehnung oder mit r>er Unterwerfung unter
den femdlirkxin Willen abgetan 'ein müßte - sondern in
jedem der beiden Jälle ginge die Entwicklung ja
weiter  und würde Änd' rungen eines - jedenfalls un-
msglicken Zustandes unbedingt erzwingen . Wenn wir
annehmen, werden wir nicht I e i st e n können,  wozu
w' r uns verpflichtet haben- w:il Unerfüllbares
von uns verlangt wird , wenn mir ablehnen , werden
wir sehr leiden, aber dann woll :n wir wenigstens iw
Welt ein Schauspiel bieten, wie ' in großes Volk eh er
zugrunde  geben als sich e n t io ü r d i g e n lasse-i
will (wie das unsere Flotte in der Smvabucht inzwischen
wenigstens noch g:zeigt hat. Schri -tl .). Par all--m
wenn die Regierung annimmt . ist ja noch nicht gesaqb
daß überall im Volke einer solchen Entschcidung ?r-
aebunaspoll zuaestimmt werden wird . Es könnte wohl
sem, daß die siegreiche Enlente alsdani , vor Schwierig-
leiten stände, mit den?-, sie irr ilw-".n üb »rm,rte heute
nicht rechnen zu müssen glaubt . Deutsche kiiechen nicht
unter das Polnische Joch,  und was auch immer im
Osten beschsosien werd-m mag, es wird nur gelten
wenn das ostmärkische Deutschtum es gel¬
ten lassen will.  Lodert dort aber der Kamps auf,
dann möge sich die Entenw vorseben. Der ganze Osten!
nicht bloß der unsrig?, könnw» sozusagen ins Rittsch-n
kommen und mit seiner ungeheuren Wucht die ohnehin
so kummerlickren Dilettnutismen hinwegschweinm-en mit -
denen die Weisheit der Enwnt »stggtsmänner ' dies-
Probleme der osteuropäifehen Volke' schassen ordnen zu
tonnen vermeinte. Die schwerste Stunde ist für Deutsch-
fand angebrochen.

Das neus Kabinett.
Köln, 23. Juni . Auch die „Köln Ztg. " vrovhrzert den,

neucn Kabinett !» dieser Zusammenfetzuug keine lern re
^ellensd« rcr. « re läßt sich ans Weimor berichterr: Dos
Kabinett hat sich zusamnrengesnndena.nS sieben Sozia»
listen und vier  Z e n t r n m s m i t g l i e b e c n. Er- bet-
tritt alsc eine Gruppierung von Parteien die eine Mehr,
heit  rn der Nationalversammlung hinter sich hat. die zwarNlcklt febr nrnb  ist s ;. , I

- - • . i rann.
p rfn,J sreh dre Minister',sie ansieht, so wird man finden,
daß kerne überragenden Köpfe das deutsche Volk auf seinem

»nk" Lchrckialswege letten. Was die Sozi rldemokratte ge-
stellt hat, ist ein guter Durchschnitt ihrer in der Parterbe-
wegung lewahtten Führer, deren Eignung für die von ihnen
übernommenenÄmter erst noch erwiesen werden müßte. Der

Ue V - fltker bisherige Reichsarbeit; ,
rlr t/ t V 1 einer bet ruhigsten und besonnensten Eewe -k-
schaftefuhrer. ern Man», der wenig geneigt ist. sich von dem,

« ols rrcküig erkannt bat. durch Phrasengetvse und
Pbrasenagttettron abbt-ugeu zu lasten. Man erinnert sich an
die Rede- dre er am letzten Sonntag auf dem sozialdemokrati-
schen̂ Parteitag gehalten hat, und in der er die Bckämpfuna
der derzeitig malerra.rstrsch gerichteten polittschen Unmoral
unter der Arberter'chaft selbst auf die Ges-̂ r hin forderte daß
Hunderttausende von A beitern die Flucht aus der Soziab
demi-kratie ins -e-dikale Lager anträten. Bauer hrinJ 1»--- . -Lager anträten. Bauer brrnät "in
fern neiies^Amt einen aufrechten, nüchternen Wrrklichkeitssrnn
Mit und d,e Charakterfestigkeit , bei seiner Meinung durZru"
halten. Das ist zur Stunde mehr ws .t als sophistische Klüae-leien und taktische Veischlooenbrit ' ^Wien und taktische Verschlagenheit, bie bin" ffinblitf X
^ aten  des nächsten gewandt überspringt.^̂- Hermann
M ft 11 er ist aus dem"Gebiet der auSwärtimn ? Politik'
nameistlich rn der diplomatischen Kunst, ein £
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Er Kal zwar in der Roten Internationale gearbeitet , und seine
Partei auö internationalem Interesse vertreten . Aber es
scheint dcch gewagt , daraus ruf seine Beschlagenheit in seinem
künftigen Wirkungskreis Schlüffe zu ziehen . Man sagt Müller
Klariert der Gedanken und eine große Arbeitskraft nach. —
£ )& Dr . David  das schwere Gebiet der inneren Rcichsver-
waltring meistern wird , steht namentlich schon im Hinblick auf
'eine stark geschwächte Gesundheit dahin. Er ist aber ein
kluger , feiner Kopf, dessen Hauptbegabung freilich aus dem
Gebi - t der Dialektik liegt . — Der neue Arbeitsminister
Schlicke ist Vorsitzender des Metallarbeirecverbandes und
infolgedessen mit den Arbeiterfragen , deren einseitige Ver¬
tretung ja die Hauptaufgabe seines Amtes ist. vertriut . —
Über die- übrigen sozialdemokratischen Minister , Noske,
W i s s e l l und Schmidt,  ist kaum etwas z .l sagen . Viel¬
leicht kann man das Erstaunen äußern , daß Wissest nicht diese
günstige Gelegenheit benutzt bat . um seine obnebin schon er¬
schütterte Tätigkeit im WirtscksaflSministerium in guter Act
abzukürzen . — Von den Zentrumsministern sind GieS-
berts und Bell  in ihren Ämtern neblieben . Letzterer hat
neben der Abwicklung der Kolonialangele, 'enheiten das Anit
eines ReichSverkehrSministers übernommen . — Der neue
Herr im Reichssck-atzamt , M a y e r - Kaufbeuren , .ist als tüch¬
tiger Fachmann auf dem Gebiet des Wirtschaftsleben ? bekannt
und hat seine Sachkunde in zahlreichen guten Parlaments»
reden bewiesen . — Ter Einang Erzbergers,  des Viel¬
genannten . ins Reichsfinanzministrrium wird im deutschen
Wirtschaft ?leben keine große Freude erregen , weil von der
sprunghaften Politik dieses Ministers wenig Berilhigung zu
erwarten ist. Wenn man sich auf der einen Seite von den

'eenen Männern der Kabinetts kein neues und hoffnungs¬
volles ReaierunqSpregramm versprechen kann, so mutz man
ihnen doch dankbar sein , daß sie den Mut und die Ent¬
schlossenheit  gehabt haben, sich in diesen kritischen Tagen
einer Verantwortung nicht zu entziehen , die in der großen,
breiten , die inneren Vorgänge rncht sehenden Öffentlichkeit
wenig Dank und Anerkennung einbringt . Sie haben ihrem
Volk ein Opfer ihrer Person  gebracht und ihren
Namen mit einem Vorgang in der deutschen Geschichte ver»

ibunden , i er auf alle Zeiten zu den unglücklichsten Er-
seig rissen  im Leben des deutschen Volkes gehören wird.
Sie haben ihren Entschluß gefaßt in der Überzeugung , daß der
derzeitige Zustaird des Landes und des Volkes nach innen und
nach außen ten unentrinnbaren Zwang in sich birgt , jeden
Vertrag , der unS diktiert wird , zu unterzeichnen , denn nur

chalinck wird die Möglickkert geschaffen , zunä -bst die innere
Moral und dann die wirtschaftliche Arbeitskraft des deutschen
Volkes wieder zu beben und ' es wieder nach und nach als
gleichberechtigt in die Reihe der Nationen aufsleigen zu lassen.

schiffe. 5 Schlachtkreuzer , 7 leichte Kreuzer und 50 - Zerstörer.
An der vereinbarten Zahl fehlten komit zunächst 1 Schlacht¬
schiff, 1 Schlachtkreuzer und 1 leichter Kreuzer , die später über¬
geben sind. Ein leichter Kreuzer stieß bei der Fahrt über die
Nordsee auf eine Mine und sank.

Ob ffäler noch Veränderungen  in der Zahl und
Zosawmer -setzung der Schiffe stattgefunden haben, laßt sich
einstweilen nicht übersehen Jedenfalls ist soviel sicher, daß
unsere besten und modernsten Schifte nickst den Gegnern in
die Hand gefallen sind, sondern auf dem Meeresgrund ruhe:«.

Konter-Admiral Reuter übernimmt die volle
Verantwortung.

mz . Amsterdem , 23. Juni . Reuter meldet anS Lon¬
don , es verlautet . daß der Konteradmiral v. Reuter
die volle Verantwortung  für die Versenkung
der Schlachtschiffe übernimmt , und zwar auf Grund des
vom früheren deutschen Kaiser im Jahre 1614 gegebenen
Befehls , daß Schiffe nienials in Feindeshand fallen
dürsten . _

Das Programm des Ministerpräsidenten Bauer.
Berlin . 22. Juni . Die »Tägl . Rundschau " ist in der Lage,

Ausführungen wiederzugeben , die der neue Ministerpräsident
Bauer kurz rach seiner Berufung getan hat. Er sagte : Ich
bin ein ehrlicher Gegner dieses Friedens  und
habe mein verantwortungsvolles Amt lediglich aus Rücksichten
auf das deutsche Vclk und besonders auf die deutschen Arbeiter
übernommen . Wir werden bestrebt sein , den Frieden ehr¬
lich zu halten,  Mißtrauen und Haß zu beseitigen und
ei'w freundschaftliche Verständigung mit den Arbeitern aller
Länder zu suchen, weil nur internationale Aktion und Ver-
ad . ed'ing die allgemeine Bedrängnis und Verelendung des
Proletariats der ganzen Welt zu mildern imstande sind. Tie
innere Politik  wird in ihren Gruttdzügen , die inter¬
fraktionell unter Wahrung des Einflusses der stärksten Partei,
nämlich der Sozialdemokratie , festgelcgt sind, unver¬
ändert  bleiben . Die Ausführung dieses Programms wird
jetzt, da die Bahn fra ist und wir mit der wirklichen Arbeit
beginnen können, in beschleunigtem Tempo erfolgen.

Der Zwischenfall in Versailles.
Doch ein gerichtliches Rachspiel.

mz. Versailles . 22. Juni . (Hang ) .) Man meldet zu
dem Zwischenfall  bei der Abreise der deutschen
Delegierten : Die Untersuchung ist beendet . Die Militär¬
behörde von Paris hat bestimmt , daß durch das Militär¬
gericht gegen die Gemeind » ein gerichtliches Verfahren
eingelestet werden würde.

Abreiseabsichte« der Deutsch-Hsirrresthrr.
trz . Wien , 22. Juni . Der Sonde , bericksterstatter der

„Neuen Ft eien Presse " in St . Germain erfährt , die deutsch-
ö st erreicht s che Delegation  trage sich mit Rücksicht
auf die Vorgänge in der Heimat mit dem Gedanken, nach
Wien zurückz u kehren.  Ein kleines Bureau werde in
St . Germain bleiben.

Amcrila und der Friedensvertrag.
mz  Berlin . 21. Juni . Wie wir hören, meldet der „Petit

Parisien " nach einem Radioielegramm aus Washington , der
Antrag Knox sei mit 10 gegen 6 Stimmen angenommen wor¬
den. Im Senat begänne jetzt dec Kampf zur Änderung
des Friedensvertrages.  Die republikanischen
Fübrer seien sicher, daß ein getrennter Friedens»
vertrag  zwischen Deutschland und Amerika erfolgen werde.

Die Zahl der in der Scapa -Vuchl ver¬
senkten deutschen Schiffe.

Nach Ziffer 23 der WaffenstillstandSbeding '.inyen (Inter¬
nierung deutsclter Kriegsschiffe in neutralen Häfen oder in
Häfen 'der verbündeten Mackste) sind seinerzeit von England
zunächst  folgende Kriegsschiffe namhaft gemacht worden.
„Bayern ", . .Kronprinz Albert ", „Großer Kurfürst ", „Krön,
vrinz Wrlbelm ". „Markgraf ". „Friedrich der Große ", „König
Albrrt ", „Kaiserin ". „Kaiser ", „Pftn -reg- nt Luitpold ",
..Hindenburg ". „Derfflinger ". „Seidlitz ", „Maltkc", „von der
Tann ", „Brummer ", „Bremen ", „Köln ", „Dresden ", „Emden ",
..Frank 'urt ", „Wiesbaden ". 50 modernste Zerstörer . Di« Ab¬
fahrt mußte bis zum 18. November , 8 Uhr vormittag », erfolgen.
Die Swift « sollten mft reduzierter Besatzung fahren und ohne
Munition.

Am 22 . November 1018 wurden übergeben : k> Schlacht¬

Besetzung Wiens durch d!e Entente.
mz . Berlin , 21. Juni . Der „Voss. Ztg ." wird aus Wien

berichtet : Wie der „Neue Tag " aus hiesigen Ententekreisen
a»S Wien erfährt , ist die Entente entschlossen, Wien zu
besetzen,  und zwar durch zwei italienische und eine fran¬
zösische Diviston . Die Maßregel wurde notwendig , da die
ungarische Räteregierung angeblich einen Vorstoß gegen die
Bahn Lundenbrrg -Oderburg plane . Die ungarischen Trup¬
pen wurden bereits von der Süvfront abgezog -n, um für die
neue Aktion verwendet .zu werden . Von dem Vorhaben wurde
die Entente in Kenntnis gesetzt, die erklärte , sie werde die
nötigen Gegenmaßnahmen ergreifen . Der Leiter der eng-
lischcn M 'litärmission , Oberst Eunningham , benachrichtigte
den Stanissekretär für tzeereswesen Dr . Deutsch, daß die Be-
setzung Wiens geplant ist.

Der dkutsch-östcrreichische Vertreter für Groß-Serbien.
mz . Wien , 21. Juni . (Korr .-Bur .) Dec SettwnSchef

Otto K l i m b u rg ist. wie d,r „Wicnec Ztg ." meldet , zum be-
vollinächsigten Vertreter der deutfch-östercstchischen Republik
bei der Regierung des Königreichs der Serben » Kroaten und
Slowenen in Belgrad  ernannt worden.

Kriegszuverfichtlichkeit in Polen.
mz . Berlin » 21. Juni . „Dziennik BerlinSki " meldet , daß

die Polen du chaus mit der Möglichkeit  eines Krieges
gegen Deutschland rechnen. Alle Polen von 18 bis 45 Jahren
seien einberufen.

Ausland.
Belgien.

mz . Amsterdam . 22. Juni . Die Niederländische Tele-
graphen -Agentur meldet aus Brüffel , daß Präsident Wilson
vor seiner Abreise aus Brüffel den König und die Königin
offiziell zu einem Besuch  in den Vereinigten Staaten ein»
geladen hat. Das belgische Königspaar hat die Einladung an¬

genommen . ES wird sich wahrscheinlich
September nach Amerika  begeben.

im kommend«̂

Die Wahlen ln Frankreich.
mz. Paris , 23. Juni . (Havas .) Des „Echo de Paris'

vernimmt , daß die Regierung beabstckstigt, d>e Wahle»
Legislative am 2 2. Juli  vornehmen zu kaffen.

9- '
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Die italienische Kabinettskrise.
mz. Bern , 21. Juni . Der römische Korrespondent de;

„Avanti " schreibt, daß für den Fall , daß G i o l i t t i «in
Kabinett Mtti -Tittoni dem König emvsthlen sollte, dies«
bald gebildet  sein werde . Nach den letzten römisch««
Nachrichten hält da? Blatt eine derartige Lösung für gesichert

mz. Bern , 21. Juni . Die italienische sozialistische Pastst
und der allgemeine Gewerkschaftsverband haben einen Auf.
ruf erlassen , worin sie vor den Gefahren reaktionärer
Machen schäften  warnen , die dem Land eine Politi!
gegen den Willen des Parlaments aus -w'ngen wollen ; drz
irnrd - eine Herausforderung des Proletariats
bedrr-.ten. Die sozialistische Partei sei dwon überzeugt , drtz
eS sich nicht um eine parlamentarische Krise, sondern um eine
allgemeine politische und soziale Krise handle und verlangt
tahee , daß die Kammer ihre Souveränität bei der Lösung bei
Krise sieberstelle. Die Parte « richtet an das Proletariat eine«
Appell , dre Parteileitung zu unterstützen.

Russisch-polnische Verhandlungen.
Stockholm, 20 . Juni . In Lodz finden neuerdings 58«.

Handlungen zwischen dem Sowjet -General Rakowski und de«,
polnischen Delegierten Lewinski statt, die, wie verlautet , z«
einem Abkommen geführt haben, indem Moskau den Pole«
den Besitz eines Teile ? von Litauen mit Wilna  garan.
tiert , wofür Polen seine,feits sich verpflrchtet, die Feindselig,
keilen einzustellen und seine Truppen hinter eine noch festz«,
setzende Demarkationslinie zurückzuführen, über diese Linie
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sollen Verbandlungen zwischen Rakowski und LewinSli
Kursk stattfinden.

Rußland und Finnland,
mz. Amsterdam , 22. Juni . Laut „Telegraas " melden di,

„Times " aus Helsirvgfors, daß der bolschewistische Vvlkskom.
miffar kür auswärtige Angelegenheiten Tschiticherin der finni.
üben Regierung eine Note übersandt hit , die den Charakter
einer Kriebserklärung  trägt . Die Note enthält zahl,
reiche Beleidigungen  für Finnland und schließt mit dg
Versickerung , daß die Sowjetregierung z:,m Krieg mit Fin«.
land bereT sei.

Deutschland.
Rücktritt dcr Brannschwrigcr Regierung.

Braunschweig , 20 . Juni . Infolge des Votums deS Land¬
tag ? haben alle Mitglieder der Regieruirg in einer Kabinetts,
sttzung ihre Ämter  n i e de rg  e l eg  t. Sie fuhren die ©e
schäfte bis zum Dienstag weiter . Die beiden m>t einem Mi
traucnvctum bedachten unabhängigen Volksbeauftragten int
Kabinett sollen durch je einen bürgerlichen und mehrheiti-
sozialistischen Landtagsabgeordnete » ersetzt werden.

di«
Die Eisenbahnerbewegung.

mz. Berlin . 21 . Juni . Wie wir erfahren , haben
Eisenbahnarleiter  fast überall die Arbeit
wieder aufgcnom men.  Der Verkehr ist nicht mehr
behindert . Ein Beamter und ein Arlwiter sollen dem Präsi¬
denten der Eisenbahnditektion als Beirä 'e beigegeben wa¬
ten . Der Eisenbal )nminister erklärte grundsätzlich, daß
das Aufrücken von Arbeitern in höhere Steven nichts mja-
inenden sei . Maßregelungen werden nicht stutlfuwen.

mz. Frankfurt a. M ., 22. Juni . Auf dem Festhalle«<
gelände nahmen heute mittag mehrere tausend Eisenbahn !»
amte und Eisenbahirarbeiter des Direktionsbezirks Frank
fuvt a. M . Stellung zu den Vorfällen im E .senbahndirektionS-
bezirk Erfurt . Einstimmig nahmen sie eine Resolution ai«
in der Protest gegen die miliiärijch - n Maßnahmen der Regir-
rung erhoben und Verwahrung gegen die Maßregelungen uni
die Verhaftung der die Bewegung leitenden Personen einge¬
legt wird . Mit den Erfurter Kollegen erklärten sich die Frank
furtcr Eisenbahner solidarisch.  In der Einführuirg d:S
RätesystcniS bei der Eilenbahnverwaitung sei das einzig«
Mittel einer Demokratisierung der Verwaltung zu erblicke«.
Die in lchier Zeit in verschiedenen Teilen des Staaisbah ««
bereichs zum Ausdruck gekommenen Bewegungen Härten mit
politischen Putschen nrchiS zu tun, sondern hakten ihren Grünt
in dem Verhalten des Eiseabahnministers O e s e r und der
Staatsregierung gegenüber den Forderungen der Eisc>»
babner . Zu fordern sei die Entlassung der in Erfurt ve»
hafteten Eisenbahner.

«mß
§p,e
IVO«
über
500
mög!
ieüi,
«twn
Ivahi
türch
-esa,
eing,

sehrwird
|iip!i<

fpif!<
S00C
er fi.
last
äfcar:
9f.on
Here
«r.n 1
on ,
.foüi
»ich.

die 5
ge !>
j 1ii i
frr!o
klubs
dclle,
«sh"
imA
meili
wie'
Lpwl

sam
Tni.'r
des j
««»ge
dirftri
sende
cDiii-t
an ei
slndcl
Mi !
öfter
i -t-l-e,
auf d>
I L

daß i,ru ,
■rE

Be,m
srvße,Lienc
test. t

T
fa » I
Sri'ie
dern
kxsi[;
in der

(48, Foltsttzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Nrnmann -Hofer.

„Mario " , rief sie, „hör mich doch an ! Eben kam er
c-rst — , vor einem Augenblick —. ec wusste von mir Ab¬
schied nehmen — , »veil er fort — nach Hamburg —
In ihrem Entsetzen wußte sie kaum inehr . was sie sprach.

Aber von ihren Worten hatte er nur die letzten
gehört.

„Nach .Hamburg . Nach Hamburg ? Darum also
warst du kieute beim Agenten —. darum willst du hier
fort -—, willst deinem Liebsten nachr -' isenl Ach, es ist ja
zum Lachen —, zum Lachen !" Sie sah ejn , daß alle Um¬
stände gegen sie sprachen . FritzenS Gegenwart zu dieser
Stunde hätte allein genutzt , ieinr Eifersucht mifzu-
stacheln . Das sichtliche Entsetzen beider und ihre letzten,
unglücklich gewählten Wort : machten sie in seinen Augen
unwiderruflich schuldig.

Über Gabriele kam es wie eine Erschlaffung . Sie
blieb stumm , wie gelähmt , an der Türe lehnend , stehen,
und hörte seinen bösen Worten hilflos zu.

Und nun entfesselte sich eine Szene , wie sie noch
keine erlebt hatte.

Wie ein Wahnsinniger ichri ; und tobte er und be¬
schimpfte sie wie die gemeinste Straßendirne.

Da erwachte ein G .' iühl in -hr , das alle anderen
übertönte . Nur fort — fort —. weit fort , um diese
bösen , wahnwitzigen Worte nicht länger mit anhören zu
müssen.

Und daneben überkam ste die Angst , die Haus¬
bewohner würden bei dem Lärm aufmerksam werden.
Da — über ihrem Kopf - hörte >ie schon eine Türe öff¬
nen ! — Schritte — Stimmen ertöncrii ! O Gott ! ?sort
können — sich verstecken ■ste schämte, sich vor den Leu¬
ten — grenzenlos.

Aus ihrer Furcht und Oual heraus schrie sie plötzlich
noch lauter als er:

„Schweig — , schweig —. schweig —. um Gottes¬
willen I"

Da hatte er ste bei den Arn «-:n gepackt und zerrte
und schüttelte sie in seinem ratenden Zorn.

Dicht vor sich sah ste seine funkelnden , aus den
Höhlen vorquellenden Auaen . In Todes inost suchte sie
sich zu befreien , ihn von sich z» stoßen . „ Er hatte sie bei
den Haaren ergriffen . Es war ein wüstes Ringen.
Schließlich — sie wußte ' elbft nicht wie — mit über,
menschlicher Krastanstrenaunq hatte sie sich von ihm
losgerissen und stürzte besinnungslos aus der Wohnung,
und die Treppe hinunter . Der Portier war iwch aus . die
Haustür war verschlossen. Sie riß sie auf und rannte
hiuaus.

2. Kavitel.
Gabriele lief — lief — lief — imaufhörlich , wie

gehetzt.
Die wenigen Leute , die in dieser stillen Gegend noch

auf der Straße waren , blickten ihr verwundert nach,
aber niemand hielt sie auf . Einig ? Männer blieben
stehen im Glauben , sie werde verfolgt , als sie aber sahen,
daß dies nicht der Fall war , gingen sie ihrer Wege.
Schon hatte sie den Charlott -'>nbilrqer Bahnhof hinter
sich gelassen und lief in der Niclttiing nach .Halensee am
Bahndamm entlang . Die Straße war bei der eisigkalten
Witterung gänzlich mem -chenlecr.

Da war es plötzlich als bräche eine Feder in einem
aufgezogenen Mechanismus.

Aus vollem Rennen heraus , ohne zu wanken oder zu
stolpern , schlug sie lautlos aus die Erde nieder.

Es war gegen Mitternacht , als der Schutzniann
Braun aus der rauchen len Wär .iie einer Destille in der
Wilmersdorfer Straße in die schneidende Nachtluft
herauskcull , um seine Runde anzutreten . Mißmutig

schlug er den Rockkragen in die fiöfK, als ihm der Os!'
wind um die Ohren ps «ff. „ne Kälte ", grunzte er vro
dricßlich , „doller wie im dicksten Winter ." Ein Hum
lief bellend über die Straße . Der wachfanie Diener
des Gesetzes blickte ibm streng nach. Schließlich setzte er
seinen Weg fort . „Mir entgeht lischt!" drunlmte er vor
sich hin . „Wenn da nu wat tewesen wäre — ick Hab
een wachsames Ooge —, seb allen ) vorher —. wo man
erst andere dummen Luders mit der Necse drufstnpie"
muß —Hier  fand sein Selbstgespräch ein plötzlirbcl
Ende , denn er stolperte befrig iiber einen anl Boden
liegenden Gegenstand , und wäre beinah , aller gesetzliche"
Würde zum Hohn , oornübei gekugelt . Schinipstno
balancierte er sich wiede zurecht und stand schon iin T
griff , weiter zu gehen , als es ihm vlötzlich einfiel , ein¬
mal nachzusehm , welcher Act dcr Gegenstand war.
ihn fast zu Fall gebracht hatte . M

Was er beim Schein d»r Straßenlaterne erblickte
war der bewußtlos hingestrockte Körper einer Frau.
Haar war aufgelöst und verwirrt , sie trug nur crn
dünnes HauSleid und leichte, lusgeschnittene Schudn
Sie lag dicht an der gußeisernen Umzäunung der
vinusstraße , vom dort angelegten Buschwerk halb vec-
steckt, und mochte schon lange dagelegen haben , denn $
Körper war wie zu Eis erstarrt . _ j

Nachdem Braun etwa zehn Minuten lang die To»
oder Bewußtlose angestarrt halte , war er vollkomm^
Herr der Situation , das heißt , er stieß einen lchrillo>>
Pfiff auf seiner Dienstpfeife aus . was nach wenlM
Sekunden einige müßige Gaffer and den benachbar^
Ausspannungen und nach längerer Zeit einen KollcgK
Brauns zur Stelle führte.

Die Frau wurde auf die nächste Unfallstation kri
bracht, wo es sich heraus'stellte. daß sie nicht tot. sondo"
nur bewußtlos war. Als sic aber endlich zu sich kam
starrte sie die um sie bemiihton Lutte wild an um
murnielte nur unzusammenhängende Worte . .

(Fortletzun- \el**
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Unterbringung der Besatzungstruppen.

?lußer der Mantelnvt: dem Urtext und der Denkschrift
rst der deutschen Abordnung noch ein so.zeimnnter Bectrugs-
vorschkag über die besetzten Gebiete überreicht worden. Ver-
tragschleßenie sind Frankreich, England, Amerika und Bel¬
gien auf der einen, Deutschland auf der anderen Leite. Dreier
Vorschlag enthält in 13 Artikeln die für die Besetzung des
Rheinlandeö vorgesehenen militärifrlien und politischen Matz-
nn-hmev. Artikel' 8 des VertragSvorsckragslautet : a) Die deut-
sck-e Negierung verpflichtet sich, den alliierten und assoziierten
Truppen cüe für sie erforderlichen militärischen Ge¬
bäude  zur Verfügung zu stellen und sie in gutem Zustand
zu unterhalten, desgleichen die erforderlichen Einrichtungs-
geaen'iände. Heizung, Beleuchtung, und zwar nach Maßgabe
der darauf bezüglichen Bestimmungen, die qeaenwärtig der
den l-eischredenen obengenanntenTruppen in Kraft stehen.
Darin sind einbegriffen: die Behausungen für die Offiziere
und Mannschaften, die Wachmannschaften, Kanzleien, die Ver-
wallungrn der Regimentsstäbe und Ewnercrlstäbe, di« Werk-
st.ttten Borratsräume und Hospitäler, Bäckereien. Regiments-
schulen, Reitbahnen, Stallungen, Exerzierplätze, Jnicrnterie-
nnd Artillerieschießplätze, Flugvlätze Weiden, Lebensm'ttel-
laaer und Manöverftlder. sowie Grundstücke für die Theater-
und Lichtspielhäuser und Sport- und Erbolungsplätzefür die
Truppen in genügender Zahl, d) Die Mannschaften
und  ft n te -r o f f >z i« r « werten in Kafernen untergebrachr
und nicht bei der Zivilbevölkerung einquartixrt. es sei denn

Prvsrssor̂ranzv. Liszt+.
mi. Frankfurt a. M., 22.  Juni . Professor Dr. Franz

t. Liszt,  der berühmte Straf - und Völkerrechtslehrer. ,st
tzamStag in Seeheim an der Bergstraße, wo er seit Jahren
stillen Sommeraufentbalt hatte, im 68. Lebensjahr gestorben.

Die Spielwul.
Enthüllungen Prvsesscr Dc. EpstrinS.

Polizei und NegierungStruppenhaben eine großzügige
Offensive gegen di« LpieMubs unternommen, die nicht nur
tn Berlin, sondern in allen Industriezentren und besonders
ja dr» Seebädern in Hausse stehen. Während ein Svielklub

!«schtosien wird, tun sich zehn neue dafür auf. Und während
Sü-tke und die Seinen ihre Stahllpelme gegen die Spieler auf-
warich'eren lassen, kokettieren städtische und staatliche Finanz-
«liiiister mit dem Plan , ihre Budgets mit den Kartengeldern
dcr Klubs zu sanieren. Im Zusammenhang mit dieser Sach¬
lage ist eine UntcrsuckMng von höchst aktuellem Jnteresie, die
Prokesior Dr . Max Epstein,  Berlin , in der nächsten Rum-
per der »Wrltbühiie" über das Spielerunweien in Deutschland
anstelll Er hat eine »Fülle von Material zusammengetragen,
tpie eS i» diesem Umfang bisher noch nicht veröffentlicht wor¬
den isi. Er tele achtet di« wirtschaftliche, soziale und gejell-
Ichafrlichc Seite der Frage und kommt zu Ergebnissen, die in
tfrer Gesamtheit erschreckend  sind.

Will man den ganze» Umfang der Misere ermessen, so
puß man ungefähr die Zahlen kennen. Berlin hat sechzig
ZpielkladS Ei» Klub am KurfSrstendamm bringt täglich , . . . . „ ^ - . . . . . .
jl'000 M Kar'enoelö, ein bekannter in der Fasa neust ratze in Fällen äußertenähnlicher Dringlichkeil. cs Falls die be-

Klubs in der JoachimsthalerStraße etwa siebenden militärischen Anlagen sich als unzureichend oder
— ----------- -» """ — -— 1 greariet erweisen sollten, dürfe» die alliierten und affoziierten

Trappen von jedem öffentlichen oder private» Gebäude mit
seinem Personal Besitz ergreifen, wenn es ihnen für diese»
Zweck geeignet erscheint, oder falls die-ke nicht aiisrelchen, die
Errichtung neuer Kasernen fordern, Die Z i v i l b e a m t e n.
die Offirnre sind ihre Familien dürfen bei der Zivilbevölke-

| i rang unter Maßq--bc der bei jeder einzelnen Armee für Em-
gaart :er 'ivgen zur Zeit in Kraft befindlichen Bestrm.mungen
anre'.gebracht werden.

— DaS Ende der gelben Farbe bei der Reichspost. Die
Reichsvostvenvaltunq erließ folgende Anordnung: Für den An
strich der Ansichtsteile aller nicht auf Schienen laufenden Post¬
wagen, also der Pferde-, Kraft- und Handwagen, ferner der
Schütten. gelten bis auf weiteres folgende Vorschriften: Die
>eu schaffenden Frtrzeuge sowie diejenigen, deren Anstrich

gänzlich erneuert werden muß, erhalten allgemein den grauen
Anstrich; dagegen kann bei Jnstandfetzung der gef-be Anstrich
leibrbalten werden, wenn «S für die Postkasse vorteilhafter ist.
Ter graue Farbenton ist hell zu wählen. Die Nummern sind
in We:tz aufzuwolen.

— Heimstätten- und Mieterschutz. Die am vergangenen
Scnnsta.vibend stattgeftindeneVersammlung  des Heim
siätleuausschusseS im Lyzeum am Schloß platz mar von übe'
806 Personen besucht. Herr Direktor Ab i g t hält zunächst
einen längeren Vnrt-'cdg über die Wohnungsverhältnisseund
Sie Bestrebungen des HeimstättenauSschusses, die bekanntlich
dazu geführt haben, daß die Gründung einer „Garten¬
stadt Wiesbaden,  Siedlungs - und Baugenossenschaft
G m. b. H.", ins- Auge gefaßt iverden konnte. Es haben sich
dazu, wie der Redner mitteÜte, bis jetzt 550 Mitglieder mi*
einem Kapital von nahezu 1 Million Mark gemeldet. Die
Satzungen sind in Borbereitung und werden in einer dem
nächst stattfir deuten Versammlung zur Bkfchlußfafsurig unter
breitet. Der Redner erörterte die verschiedenen Hauptfragen
der Errichtung von Heimstätten. Die erste sei d'eGeländ e-
frage,  an deren nicht glücklichen Lösung früher die meisten
Genossen ickaften gescheuert seien, indem sie zu teure Grund¬
stücke erwerben, was aber bei den Bestrebnn,gen des Heim-
stättenauSschufses nicht der Fall sei, weil diese ibr Gelände in
Erbpacht nehmen wolle, was zu einem ganz niedrigen Zins¬
fuß geschieht. Die Baufrage  dagegen gestalte sich immer
schwie-uger, weil die Baukosten sich in der Tat von Tag zu Tag
immer noch m«br verteuerten, was den stiedner veranlaßt«,
auch seinerseits, insbesondere im Zufammenhanr mit der Aus¬
zahlung der Baukostenzuschüsse, die nur te-lwei-f« erfolge, davor
zu warne,, die Hoffnungen im Augenblick nutzt allzu hoch zur
stecken Man könne vorerst nur die dringendsten Fälle in Au-
grift nehmen und bauen. Inzwischen aber könne man sich
dar Grundstück sichern und als Gartenland bebauen, was in
der heutigen Zeit doch recht zweckdienlich und nützlich sei, zu
mal sich dabei der dafür aufzuwendende.Pachtzins mit Leich
tigkcit heran«wirtschaften lasse. De' Redner belchä̂tiate stch
dann ferner mit den Wobnungsveohältnissen in Wiesbaden
im allgemeinen und hielt es für zweckniäß-q, ganz mdabhangig
von der zu gründenden Genossenschaft„Gartenstadt Wies'
lmden" auch einen Verem zum Schutz der Mieter zu gründen.
Dem Redner wurde zum Sckluß le- haficr Be-fgll zuteil. —
Die Gründung eines Mietersckutzvereins  stand
denn auch im weiteren Verlauf der Versammlung jm Vorder
grund der Debatte. Es sprachen sich-n diesem Sinne ferner
aus Herr RichardH. Hof f ma n n als Vertreter der Betriebs-
gemeiuschaft kaufmännischer Verbände, der seftumriffene Vor¬
schlägeM'.i G' ündung des Wohnungsvereins machte, Herr
W : rbelauer,  der im Austtag einer Postbeamtengruppe
s.:>r>ch xnd für «ine genaue Untersuchung' der biesiaen Woh-
n, ngsverbälinisse eintrat, der sozialdemokratische Redakteur
L i e se r, der einen Überblick über den Verlauf der Bewegung
gab und dabei die Erwartung rus 'prach daß der Magistrat
ans se-n«' bisher geübten Reserve gegenüber der Siedlungs-
geu.-ssenschcftSgrbnöung heraustreten iverde, sowie Herr
Schneider  dem Bund der Kriegsbeschädigten, der besonders
auf die Rotwenk igkeit des Mieterschutzes hinwieS. Die Ver¬
sammlung beschloß, schließlich einstimmig, zunächst di« Grün¬
dung eines MieterschutzverernS mit monatl'ch mindestens
50'  Pf , Mitglieds beitrag und em-er Beratunasstelle für alle
Mieter und betraute den bisherigen Heimstättenausschiitz, der
sich bekanntlich auS Vertretern der kaufmänmicken Gehilfen-
v.' rein«. des Gewerkschaftskartells und verichie>>etwn Beamten-
ve-.eii en fcwie zwei Frauen zu-fammenfetzt, mit der Geschäfts¬
führung

Dir Naffauische Krüppelfürforge im neue« Heim. Als
änßereu tzĜchluß der bereits erfolgten Verlegung der Anstalt
fand em Samstagnachmittagder Einzug der >n der Zwischen-
,eit 'm städtischen Krankenhaus unteraeb' acht gewesenen
Psleol-nge ins neue Heim statt, womit ein« sinnige Feier
verbunden war. Das neue He-m, d>e f̂ siermannsche Villa in
der B:cbr:cher Straße , inmitten eines grofwn schönen Parks
zeleorn verfüat übe, grüße helle und geiundr Räume, d-.e
neuesten Streckapparate und sonstigen sanitären und bygient-
cken tbrnricktungen. Lickt und Luft. Höhensonnenbelenchfnng,

sowie Spiel- und Rasenplätze, also alles, was zi-r sachgemäßen
"tebandluno der eigenartigen tückisck°n Se'den dstse-- hedaner-
licken Kleinen nötig ist und zu ihrer Gff-.-ndung führen kann.
Die aufcpftrnde Tätigkeit der Cch-vest-ern. und allen voran
der Obe-'n Freiin von der Goltz , ist bereits früher g".
leoenttich rühmend an-er!annt worden' D-e Ve-or,staltu na, zu
deren Verschönerung das Ballhaussche  Quartett wesent¬
lich beitrug wurde durch den Vorstand Herrn O. Levrrkus
eröffnet, worauf der testende Anstaltsarzt Herr Dr.

über 20 000 M.. vier _ _ r ,
30O'O M.. einer in dcr Rankestraße ungefähr 1S000 M. Alle
möglickw-n Glückkgeschäfte gehen nebenher, ES tzibt Unterde-
ieiligungen unt man spielt wohl auch um anderes als Geld,
ttira uin ten tzlnteil an einem Reitpferd. Der eleganteste und
wahrscheinlichgiöhte Klub ist das L i n d e n ka s i n o, dessen
jägl-ckeS Kartcngeld man auf 50 000 M. schätzen kann. Die
zesamie Summe, die augenblicklich in Berlin an Kartenaeldern
iiiigebt. bclrägt ützer 300 000 M.

Man kann den Verlust, der im Lindenkafino und in dem
sehr bekannten Klub der Lennestraße an jedem Abend erzielt
wird, aus I Million  schätzen. Unter den Linden spielen
iaplich etwa 500, in der Lennestraße nur 80 bis 100 Personen,
jkiese wenigen Menschen tragen Nutzen und Lasten des Glücks-
lpiel». Man erzählt von einem Staatsanwalt , der i-m ganzen
1000‘»00 M. gewonnen hat. Als vorsichtiger Beamter zieht
er sich ven dieser Tätigkeit gewiß zurück. Der h ö ch ste Set.
Iust, den rin Mann an einem Abend erreicht bat, ist 750 000
Mark Verluste von 80 000M. sind kein« Seltenheit, soahe von
Sk-000 M. normal. Herren und Dame», di« 10 000 M. ver-
liereii. sind kleine Spieler. Es gilst allerdings auch eine Reihe
vr.n Klubs, wo durckxsckMttlich evwa 300 000 M. von einer Per¬
son verloren iverden. Solche Klubs muß man schon als
.solide" bezeichnen Sie sind gewöhnlich nur Männern zugäng
jich. Da, wo Frauen Mitwirken, geht eS hoch und tief her.

Die Summen, die auf diese Weise verloren  werben,
die Verluste an Energie, Kraft und Werterzeugung sind u n -
ge!>e u e r. Es h-rndelt sich um ein unermeßliches Un¬
glück,  Auch in den Zeiten wirtschaftlicher Depression nach
ttrlorenen Kriegen hat Preußen nicht versucht, durch Spiel-
kluös Geld zu g-oioinnen, -ondern hat im Gegenteil die Spiel-
dollen ge'cklossen. Man kann sich, wenn man kein Pharisäer
ist, ellenkallk vorstelle», daß irgend einem luxuriösen Badeort
im Westen des Reichs zur Anziehung der Fremden ein som-
mciiichcr Spielk.uh erlaubt wird. Aber man sollte eS machen,
teied«r Füist von Monako, der feinen Landeskindern das
Epulen verbot.

Die niedrigsten Instinkte werden aufgerüttelt. Die lang¬
sam fördernde Ar'xit des Tages n-ird wertlos. Ausdauernde
Tatkraf' ersckrint schrullenhaft. Der solide erworbene Besitz
teS Kopfarbeiters, des Industriellen wandert in die Hände
«uSgekixbter Hockzst-apler. An allen großen Orten und Jn-
iustrievlätzen bilden sich Ss'ielklubs. Nickst nur in Berlin,
sondern auch in Nacken , Chemnitz , Krefeld , Essen,
kllüterall verspielen wohlsituierte Großunternehmer ihr Geld
an einheimische und zugereiste Schieber. Das unsägliche Ge-

das sich zusammen findet, wo Glücksspiel getrieben wird,
Mt rabenartig über Beute und Deutel settduftender Schlacht-
»rfrr her Diese sind ahnungslos. Sie vernachlässigen ihr«
titster ordnai-gSmäßig geführten Handelsbücher und pfeifen
aus da- g<nze Familienleben.

Bei dcr Größe dieser Beträae kann man sich auSrechnen,
doß in w e n i g e n W oche n regelmäßig eine Existenz zu-
«runde  geben muß. Mit dem Geld ist es aber nicht wie mit
der Eiimstui'g der Energie. Es ist ein Unterschied, ab ein
Ae,mögen in einer H^nd bstibt und hier die Möglichkeit zu
patzen Unternehmungen, aber auch für Heranziehung zur
«iemr sck asfl. oder ob sich ein solckes Vermögen in Teile auf-
iest. die nickt 'eickt wirken und gefaßt werden können.

Die Klub« schieiien wie Pilze aus dem Sumpfboden. Ihre
je >>l e Feuchtigkeit steckt die he ste n Elemente  an.
ÜN'Ie pan Rang und Ansehen spielen nickt nur in Klubs, son¬
dernr<»mieten ihre Wohnungen, verkaufen ihre Häuser an
kdstlverrine. Ein bekannter Großindustrieller hat seine Villa
ir der H'ldebranbstr-aße einem Klub überlassen. Dasselbe ge-
Wtofim der Stülerstraßc. Eine Viva in der Hohenzollern-
slwße wurde von einer fragwürdigen Gräfin erwarben, die mit
Mem Mann von eindeutigem Namen dort einen Klub eröff-
jete Ein QffizierSverein verkaufte seine Villa in der Harden-ftr-gsirnße 28 an einen Klub, -der sich im Nebenberuf für Bühne
>̂-d F'lm intercssstri. ES wird nicht lange dauern, so wird«>s Fieber weit« Kresse ergreifen. Unsagbares Unheil droht

Deutschland. _
Eine Frststellung.

L Man schreibt uns weiter: Die ..Rheinische Dolkszeitting"
Wslreitet in ihrer Montagsnummec di« Ricktiakeit der von
^ir auf dem Bahnhof Bleidenstadt getroffenen Feststellungen,
nur di« rcn mir mit eigenen Augen gemachten Wahrnehmun-
fkn stabe ick natürlich voll und ganz ein. Ick bin bereit, sic
"jeder Wo-se zu bekräftigen. Die „Rheinische Valkszeitung"
^ ?e i'-ie Wünsch« äußern!

s . Ai-r mutz ich berichtigend bemerken, baß der Vorgang sich
jp ^t um vorletzten Samstcg, sondern an einem anderen Tage
W" eik-em Feiertag, und zwar vor Frante-cknam. abso Mitt>

18. Ji 'ni, ereignet hat. Der Tig tut aber wenig zur
da die „Rheinische VvlkSzeit'.üip" in ih-er Gegen-

rmbirvng jedvede Verbreitung der Proklamation des l . Jun,
ü*'l ib-fr Ztitung bestteitet.
L stch frage die „Rheinische DolkSucitung"' Zu welchem

Jotf  sind den zwei Schulmädchen auf dem Bahnsteig mit dem
ösntti-fn-blatt eine größere A.iza-bl von Exemplaren der be-
km'Ncten Proklamation (eS mögen nach oberflächlicher
^ch' tzuug 30 bi« 50 gerresen sein eins davon ist mir auf meine

Wp« ousg-ckändigt worden und noch jetzt in meinem Besitz,
gr*' dem Zug gereicht uwrden?

„ Dos die Bemerkung in meiner Feststellstna anbetrifst, &iS
-Volkszeitung" sei seit dem l. Juni das Leiborgan

pk -Rheinischen Regierung", so ist allein schon ein Blick aus
M .^ilelsei'e der Nummern vom2., 3. und 4. Juki für diese
^auvtung der schlagendste Barveis.

Moegen-NuSgave. Erstes Vlabt. Seite 8.
Guradze  eine Ansprache hieli, in der er dre gemeinnützige
Tätigkest des Vereins seit seinem Bestehen e-ngehend schrl-
derte. Darnach waren es im ersten Ge'ckäftSjahr 1910 schon
54 Pfleglinge. Di« Anmeldungen aber mehrten sich, und zwar
nicht nur aus Wiesbaden, sondern auch desten engerer und
w-iterer llmaebiing so sehr, daß im Fahre 1916 di« Zahl der¬
selben auf 109 angewachsen war. Jm Laufe de? Kriegs mußte
da- Kr>'ppell>eim für unsere verwundeter, Feldgrauen dienst¬
bar gemacht we-den, während welcher Zeit dst Pfleglinge in
emem von einer wohltätigen Familie zur Verfügung gestellten
Hni'S auf der Bierstadter Höhe Unterkunft fanden. Daß der
Verein unter den Kriegsverhältnisien und insbesondere den
damit verbunderren NahrnngSmittelschwierigkeitensehr zu
leiden batte, liegt aus der Haird; ttotzdem waren aber erhebliche
Gewichtszunahmen bei den Kindern ; .i verzeichnen. Der
R-dner oa-b zum Schluß seiner Ausführungen dem Wunfchc
stlnrd' .ick, dieftr gemeinnützigen Sache auck weiterhin die Un»
terlftixvng zu neben, damit drS Hauptziel des Pere-ns, der
Bau eines eigenen neuzeitlichen Krüppelheimsauf der Adolf«,
böl̂ , e>»eicht werden könne. Anschließend-rri den Festakt fand
die Bew-rtung rer Kleinen statt, deren Zahl augenblicklich 24
beträgt.

— Grehfeuer. Am Sorrnt-agvorrnittag ist da« etwa eine
halbe St -,nde unterhalb der Platte in der Richtung auf Neu¬
hof zu gelegene Sägewerk der Firma Pfnftmann und Thomae
total niedercebrannt. D-e städtische Feuerwache, welche herbei»
«r .,fe» wurde, mußte sich damit begnügen, ein libergreifen des
Feuers aus den Wald bezw. die in der Umgebung des Werkes
lagernden mächtigen Holzstöße zu verhindern. waS sie jedoch
'alle drei Stunden in Anspruch nahm. Der angerichtete
Schaden ist ein erheblicher.

— Mittelschi,llrhrerpriisungen. Zur Abhaltung der Prü»
ft:ng st"ir Lehrer an Mittelschulen ist von dent P '-ovinzialschul»
kollegii'in in Kassel Termin auf den 3. Rvvember d. I . an¬
gesetzt worden. Die Rektorprüsung findet am 7. November
d, I . statt. Meldungen zu diesen Examen sind spätesten« bis
zum 1. November ernzureichen. Die Prüfungen finden La
Kassel ltat!

Festgenommen wurde der Zeck'schwindler, der, wie kürz,
lick berieftet, sich den falschenN-amen Rentner v. Rottbausen
'vigelegt batte, er heißt Jckob Häu>er, stammt au« Osfheim
bei Limburg und hat sich außer den berichteten Bettügereien
auch nehverer Diebstähle schuldig gemacht. Ferner wird cr
wegen Meuterei steckbrieflich verfolgt.

Unfälle An der Ecke der Fra-nkfnrter» und Frieden-
straf-e wurde gestern der in der Adelheidstraßewohnhafte
09 Jabre ol'e Wilhelm Feix von einem Militärauto übersah.
,en. Die Verletzungen, weicher er dabei davon trug, machten
ieinê Verbringung ins St . Jofep-as-Hosvital nöt-a. — Ein« an
der -ockiersteiner Straße wohnende Fr iu kam' gestern in der
Näh« ihrer Wohnung, als sie einem H.ind au« dem Wege
gebenwvllte, zu Fall und zog fick dabei cinon Bruch de« rech-
tea Lbei lhenkels zu. D>e städt' icke SanitätSwache verbrachte
sie in da?' Krankenhaus des PaulmenstistS.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc.  Biebrich, 22 Juni Dcr M »gif,rat hat eine Erhöhimg

aller Arten der Lusibarkeitssteuern ans das Dopveite beschtosien. —
Die Fälle, dai, die Ausstellung»cm Duplikate-, der roten Perlonal»
ausweise veelai gt w-rd. niel-rer sich, in letzter Zeit derart, daß de»
Ausstellung eines solchen eine Gebühr oo.» 5 M. entrichtet werdenmutz.

Fc. Schierstem, 22. Juni . Dar Strandbad  wird fort-
xesetzi sehr gut beiucht. An Fronleichnam badeten allein 1300
Personen Dem Wimiche der BoNsinhrber ist in soweit Rechnung
aetroaen, dass der llbersahrtspreis für auswärtige Badegäste um
10 Pf. erhöbt »-orden ist. Ein Boot wurde Übrigens a»n Sonntag
von der ftanzobichen Besatzungsbehörde beschlagnahmt.

Aus Provinz und Nachbarschaft^
Der neue Qberdürgermtlsteevon Mainz.

me. Mainz, 28. Juni . Di, Stadtverordneteaversammsuna
wählte beute den seiibeiioen ersten BeigeordueienDr. Karl Kübb
einen geborenen Mainzer, zum Obe»bürgeru:eister.

*

— Mainz , 22. Juni Aus dem besetzten Gebiet »rnrrde der
Regierungsrat Dr. Probst,  bisher am hiesigen Kreisamt täliw
a u s g e n i e seu

wo. Siiederwallus, 22. Juni . Die hiesige Personen»
fähie  Hai d,n überfabrtspreis über den Rhein von 30 auf
60 Ps. für die ftin- und Siücksahrt erböht. Abends nach 8 Uhr de.
trägt der Fahizreis sür die, einfache Frbrt 60 Ps., und wenn er sich
um eine einzelne Person handelt, 1.20 M.

m. tdstricha. Rh.. 2l , Juni . Jm Rhein hier wurde die
L e ! cbe eine» männlich-n Person gelandet. Der nur mit einer
Badehose bekleidete Ertrunstne trug einen seliwergoldenen Trauring
und einen Ring mil dem eisernen Kreuz. Am Kn,e fand man eine
verheilte Schnswunde vor. Es dürfte sich also um eine», ehe.
maligen Krieg-ieilnebmer handeln. Der Ertruiikene dürfte etwa
3k, Jahre alt sein. Die Leiche wurde von an»vese„den ftauzösiicken
Ossizieren bestchligt, weil auch französische Soldaten als ertrunken
g-meldet worden sind, — Fc. Rach einer weiteren Nachricht ist die
hier ge'äubete Leiche als die des aus dem Steinheimer Has bei
Elirille al« Stallknecht bo'chä'tigt gewesenen Karl Seiler tikaiutt
worden. Derselbe ist bekanntlich bei Biebrich  ertrunken.

mz. Offenbart,. £(■ Juni . Gestern vormittag wurde der Igjähr,
Glaswaler Wilhelm Dcislinoer anj Altenheim, der üch ohne Er.
laubnir aus dem teuften Gebiete entfernen wollte, von einem
ttm züsiscfwn Posten er f chosse n. Di.- Franzosen tressen alle
Be»bereitungeu sur drn eventuellen Bormarsch. Die Garnilo»
Altenheim wurde verstärkt.

Sport.
Pferderennen.

* Hamburg-Horn, 22. Juni . Eröfsnungr, Rennen. 12 000 M.
l6lg Meter. 1 Herren?! « (>., »>. Weinbergs Merlin (O. Schmidt».
2. Das Pupperschen, 3 Spoitvogel Tot: Sieg lg. Platz >2 114 16
— Marmor.Ru.nen 6000M 10öo Meter. 1 Herren Böhm u.
DombrowikvrF'scherin(Cchläske2 Antilope, 3. Tetta, Tot-
Sieg 23. Platz l l, 22, 13 — E-n ster Hansa-Preis. 45 Ono
2200 Meter 1. Frhr S. ?! v. Oppenheims Marmor kZimniw.
Manns, 2. Abschluh3 Emliedler Tot,: Sieg 23. Platz 16 U 33.
— Silberne Peitiche, k.ktk M, 2260 Meter 1. Hrn P Len,'
Seigneur sPurgolds, 2, Naseweis, 3. Salas y Gomcz. Tot̂: Si«,
23. Platz II. Il, 19 — Schifsbcftr>Re»,nen. 10 00» M. 140f»Meter
l Hr». I . Daniel; Mormone(Olejnit». 2. Scebrügqe3 Ordens
band. 2ct.: Sieg 13 Platz 11, 6 (Ondensband,. 11 sSe .'brügae, _
Peter-Ausgleich. 16 000 M. 1600 Meter 1. Hrn M Lauser,
Baldur lKasfir), 2 Mackensen. 3 Neulüst. Tot.: Sieg 71. Plotz 36.
46. 117. - Elk-e-Preis, 15 06-, M, 18-ck Meter, l HerrenA 2
m’  s ? ss SSWir * * ** *«* ■1
onnn*m̂ ^ '̂Emscher, 22. Juni , Emscher.Jagdrennen, 8000 M.
«000 Meter, 1 Hrn , A. Raabe« Eigenlob(Bismarck), 2. Fromn^3. San Martine Tot.: Sieg 52, Platz 13, is, 23  * tS. boit
Ketiwig, 8000 iOl, 1800 Meter. 1. Hrn. SB. Schulz' Segantint
Galke), 2. Ballon. 3. H.Iqoiand, Tot.: S,ea 48 Platz 32 27
Westsalia. 2, 000  M '1606 Meter. 1. AllgenI Dems» ' Sports
rcrems Dirigent ichewicki), 2. Draufgänger. 3 Nike Tot- Sieo
lO'zä̂ wnm- > '0- 7- Hsrster-Ausgleich, 12 000  M .' 2000  Mete^1. Hrn. Eollins Camelot iHotoubek), 2. Kassierer3 Sverber Tot.-
C.eü 25. Platz 13. 16. 16. - Rheinisches Jagdrän ^ . »000
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Mesvaoener Lagoran.
1. Hrn. D. Schmitts Cosima (©erteiS), 2. Felsenfest,

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 273.
; • Tot.: Srep 34, Platz 16, 53, 16. — Preis von Äugen-
leet . 6600 M 1460 Meter. 1. Hrn. Süßmanns Fra Diavolo

Xo,  Platz 12,  i2 (Protest), 15 (Dorchen). Totes Nennen.

Gerichtssaal.
Schwurgericht.

zugleich auf die Schwier ipleiten tzinwies, welche die jetziqe erregte
Zeit der Rechtsprechung bereiteten und initteilte, daß die Tagung
vrranssichtlick bis Donnerstag dies« Woche einschließlich, moaliäier-.. .. ^ ! Donnerstag dies« Woche einschließlich, möglicher
werfe aber auch bis Freitag dauern werde. Die für Mittwoch an-
gesetzte Morisache Neide voraussichtlichnoch den Donnerstag in
Anspruch nehnicn. Für Freitag werde möglicherweise noch eine
vierte « ache spruchreif — Zur Verhandlung steht

die Meuterei vom 4. April d. I ..
deren Schauplatz das hiesige Ge  r i cht s c. ef  ä n gn is  war.
Auf der Anklagebank sitzen der Maurer Jakob Wagenbach,

Jahre alt, aus Ellar ini Kreise Limburg, der Arbeiter Wilhelm
lLenz,  28 Jahre alt, aus Wiesbaden, und der Arbeiter Jakob
>Raab,  27 Jahre alt. ebenfalls aus Wiesbaden, alle derzeit in
I befindlich und vielfach gerichtlich vorbestraft
jWagcnbach und Lenz haben bereits Zuchthausstrafe hinter sich. Sie
'bnd am 4. April d. F. gemein!chastlrch unter Anwendung von Ge.
iralt gegen einen Gesänge nenanfscher aus ihrer Zelle ausge-
brrchen, haben sich jedoch ihrer Freiheit nicht allzulana zu ckfreuen
gcbc-bt, sondern sind, noch bevor sie das Gefängnis verlassen hatten,
wieder ergriffen und bewältig- worden. Wagenbach verbüßte in
der hier üblichen Zeit eine Sirafe von 6 Monaten, zu der er ieitens
des srauzösischen Polizeiawichtes um deshalb verurteilt worden war,
weil man in seinen, Besitze einen Revolver gefunden hatte. Nach
geschehener Vkabußung dieser Strafe 'olltd er eine wegen schweren
Diebstahls seitens der hiesigen Strafkammer wider ihn erkannte
zweijährige Zuchthausstrafeabsitzcn. Das war ihm zu viel, und er
beschloß, gemeinsam mit seinen 6 Stubengenossen auszubrechen. Zu
diesem Zweck wurde ein Tag gewählt, an dem ltatt der tonst dort
befindlichen3 Aufseher deren nur 2 dort anwesend waren. Man
hatte an der nach dem Korridor sührenden Türe die Scharniere
gelöst, dir Tür geössnet, trat , als der Ausbher Müller vorbei-
gegangen war, um rn der Nähe die Uhr zu siechen, heraus auf den
Korridor, warf M. eine Decke über den Kopf, knebelte und fesselte
ihn, kcranbtc ihn seines Revolvers sowie der Schlüssel und begab
sich in den unteren Stock, um vor, da den Ausgang nach der
Albicchtstraße zu zu gewinnen. Inzwischen jedoch hatte der Ge¬
fangenen.rufsehrr Hofsumuu sic bemerkt. Die Ausbrecher zooen sich
in den Mann Hof zurück, von wo 2 von ihnen den Versuch machten,
mittels Übersteigens ein« Mauer in die Albrechtstraße zu gelangun.
Dieser Versuch jedoch inißlang, weil von außen Schüsse aus sie ab¬
gegeben wurden, und Wggenvoch wurde, nachdem er aus dem :n
seinem Besitze befindlichen, dev! Aufseher abgenouimenen Revolver
verschiedene Schuss; abgegeben hatte, dort, die übrigen im Gerichts-
Hof bewältigt Die Angeklagten legren sämtlich ein umfassendes
Geständnis  ab , nur suchte jcdc>- seine Beteiligung in möglichst
günstigem Lichte dcrznltellcn. Außer 3 Mitgefangenenlind 4 Ge-
fängnisbeawten als Zeugen geladen, nnler letzteren der Aufseher
H o sm a n n , der bckanutlich bald nach diesem Ausbruch mit
Montreal und Eckert flüchtig geworden und inzwischen zwar wieder
ergriffen, aber noch nicht hier eingclicfert worden ist. Die Ver¬
handlung dauert bei Schluß der Redaktion noch fort.

ho. Französisches Militär-Polizeigericht Wiesbaden-Stadt. Der
Eduard 9t. von hier hatte 40 Pfund Kakao und Zigarren in das
unbesetzte Gebiet schmuggeln wollen. Er wurde zu 6 Tagen Ge¬
fängnis und einer Geldstrafe von 386 M. verurteilt sowie ihm der
permanente Paß eingezogcn: — August Ehr. non hier erhielt eine
Geldstrafe ven 60 M. wegen Überschreitung der Polizeistunde. —
Wegen Paßvcrgebens bezw. Überschreitung der Polizeistunde be¬
kamen 21 hiesige Einwohner Geldstrafen von 10 bis 20 M.

Letzte Nachrichten.
lDrahtberichte des Wiesbadener Tagblatts .)

Dis Kabinettskrise in Italien.
mz. Rom, 23. Juni . (Stefan, .) Das „Giornale d'Jtalia"

Nitti  gestern morgen mit Tittoni , Luzatti undmeldet, baß R . . . . ..... um,
anderer , Persönlichkeiten Konferenzen hatte . Das Blatt fugt
hinzu, daß das neue Kabinett  sich aus Männern aller
Parteigruppen  der Kammer , mit Ausnahme der radi¬
kalen Sozialisten , zusamm en setzen 'werde. Präsident der
neuen Fnedertsdelegatron werde Tittoni.  Die endgültige" _- ^ - -- - - v. uvyyumHt
Zusammensetzung desKabinetts wird bis heute abend erwartet.

mz.  Rom , 23. Juni . (Agenzia Stefani .) Der „Messag-
gero" meldei, daß Nitti ^offiziell ersucht worden sei, das
Kabinett zu bilden . Nitti und Tittoni hätten eine längere
Unterredung gehabt, die zu einer Einigung geführt habe.

mz Rom, 22. Juni . (Havas .) Der König  hat die
Demission Orlandos angenommen und Nitti  mit der
Neubildung des Kabinetts beauftragt . Es setzt sich wie folgt
zusammen : Ministerpräsident : Nitti ; Justiz : Grace ; Schatz:
Dedatcr ; -Unterricht : Mareoni ; Ackerbau- Tantano ; Post¬
wesen- Thimitr ; Auswärtige Angelegenheiten : Tittoni;
Finanzen : Mortara ; Marine : Thauzec ; Handel und In¬
dustrie : Dante Perati . Diele Minister leisten morgen dort
Erdickwur. >.

Eine Erklärung des Konteradmirals v. Trotha.
mz . Berlin , 23 . Jurli . Der Ehef der Admiralität , Konter¬

admiral v. T r c t b a , läßt ausdrücklich erklären , daß er sich
ebenlowenig wie die Führer der Freiwilligen Truppen für
die Unterzeichnung des Friedens  ausgesprochen
habe. Insbesondere hat er, ebenso wie die anwesenden
'Generale, die entehrende Forderung des Vertragsentwurfes
als unannehmbar  bezeichnet.

Allgemeine Mobilisierung in Sowjet -Ungarn.
mz . Bndavest , 23. Juni . Nach einer Meldung des Ungar.

Korr.°Bur . beschloß der Rätekongreß im Interesse der Stärke
der Roten Armee die allgemeine Mobilisierung
der Arbeitenden  anzuordnen.

Eine neue Niederlage der Bolschewisten,
mz. Paris , 23. Junr . (Hävers.) Aus Jekaterinodar wird

unter dem 17. d. M . gemeldet: Die Bolschewisten
fliehen  gegen Charkow. 50 000 Mann haben in völliger
Auflösung den Bahnhof von Libau bei Slavintzk passiert. Die
Donkosaken  haben sich mit den bei Korosoffskaja gegen
die Bolschewisten revoltierenden Kameraden wieder ber¬
einigt  Die Kcsaken 'haben den Bachnhrf von Korosofsska-ja
besetzt und 19 Kanonen erbeutet.

mz. Helsingfors , 23. Juni . Der finnische Generalstab
meldet, daß ein britisches Schlachtschiff am 18. Juni das
bol'ckre!.- istssche Schlachtschiff „Slawa " torpediert habe. Die
„Sluwa " sank sofort.

HandeisteiEI.
Vermögensabgabe, Kriegsgewinnsteuer und Geldbedarf.

Bei den 'Veröffentlichungen , die sieh bisher um die
Vermögensabgabe und l .riegsgewirinsteuer gruppierten , ist
rieht genügend Wort aut die Tatsache gelegt worden,
daß unsere Industrie,  um sich jetzt zu betätigen.
Kapitalsaufwendimgen machen muß, die vielleicht das
Zwanz.igfacbe der \ ;-r dem Kriege für das gleiche Geschäft
benötigten Mittel bedeuten Wir brauchen nur auf die ,m-
gebei ren Mehrausgaben hipzuweisen , d e durch den An¬
kauf <-- r i. o I, m r. t o r in  1 i en  notwendig werden , um

darzutun , daß die vor den . Kriege in Ansatz gebrachte!!
Kapitalien sich gar ni *lit vergleichen lassen mit dem v,“
in der Nachkriegszeit benötigt werden wird auch dann

— — — — — Anlage,
verwenden müssen als Betriete , die in der Vorkriegszeit
entstanden sind . Es ist kaum anzunehmen , daß die MeM-
zahl der Induslrieunternehmunpen in der Lage ist , aus den
bisherigen Mitteln den neuen Notwendigkeiten zu genügen
Es werden also bedeutende Finanzansprüchi'
an die Banken  gelangen , und diese wieder werden dem
enormen Geldbedarf nur dann begegnen können , wenn da
für gesorgt wird , die gewaltigen Depotgelder , die sich in
den Fänden der Finanz Institute befinden , diesen ungeteiltzu überlassen.

Dieses Verlangen wird aber in dem Augenblicke uj.
erfüllbar,  als durch die Vermögensabgabe  uy -i
Kriegsgewinnsteuer den Banken ein überaus großer Tc,
ihrer Depositen entzogen wird Au! der einen Seite also
d-'e unbestreitbare Tatsache , ohne eins weitgehende Geld-
fliissigkeit sich industriell nicht betätigen zu können , auf
der andern Seite die absolute Notwendigkeit , dem Staate
Gelder zuzufUiren . nicht nur um die allernotwendigsten
Ansprüche befriedigen zu können , sondern auch um bei-
zutragen zu einer Gesundung unseres Staatshaushaltes.

In allen iiutuslrietieibenden Staaten ist die Tendern
bemerkbar , möglichst viel Rohstoffvorräte  anzui
legen . Zweifelsohne steht dieses Bestreben im Zusammen-
hrng mit Konkurren/manipuhitionen , die darauf hinaus¬
gehen . sich gegenseitig das Wasser abzugraben und ins¬
besondere die Fabriken und Werke in Deutschland nicht
aufkomn en zu lassen Es ist doch zweifelsohne die Taktik
der Alliierten , nach Deutschland möglichst viel Fertig,
fc.brikale zu liefern , um das Aufblühen der deutschen
Industrie zu verhindern Diese Politik wird gut unter¬
stützt durch den Ankauf der Rohstoffe von seiten der
Enteutefabrikanten.

Die deutschen Fabriken oder Einkaufsverbände werden
also genötigt sein , auch ihrerseits auf rechtzeitige An¬
schaffung großer Rohstoffmengcn bedacht zu sein , was wie¬
der ungeheure Gelder in Anspruch nimmt Diese aus den
regulären Geschütten der Banken zu . übernehmen , wäre,
selbst wenn Vermögensabgabe und Kriegsgewinnsteue?
nicht drohten , kaum durchführbar . Treten diese ein¬
schneidenden . unser ganzes V, irtsehaftsleben beeinflussen¬
den Abgaben ein , daun wird den zwingenden Notwendig¬
keiten nur begegnet werden können durch Eingreifen des
Staates.

Zweifelsohne wird die Nachkriegszeit einen unge¬
heuren Geldbedarf  ia der Industrie zeitigen , und
es wird nicht so leicht sein , dieser Entwicklung zufrieden¬
stellend zu begegnen , sollten nicht rechtzeitig Prinzipten
aufkommen . die stark ab weichen von de :i Gedanken , die
bisher in Fragen der Vermögensabgaben und Kriegs¬
gewinnsteuer aufgokommen sind . Es muß auf reden Fall
dafür gesoigt werden , daß die Geldelastizität bei unsere
Großbanken eine Gestaltung annehme , die es ihnen er¬
laubt . der . Anforderungen ihrer Kundschaft nachzukommen.
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Wettervoraussage für Dienstag , 24. Juni 1919
von der Meteorotog. Abteilung des Physikal. Vereins zu Frankfurt a, M.
Heiter bis wolkig , trocken , wärmer , schwache westl . Winde.

Vis rNorgen -Ausgabs umfaßt 10 Seiten.
Haupt!chriftlel» r : A. Hegerhorsr.

Derantroortlich für Leitartikel: A. H eg erhörst : für politische Nachrichten:
g . Günther;  für den Unterhaltungsteil: B. V. Nauendorf:  für dm
lokalen und provinzieNenTeil und Gerichtssaal: I . SS. : W. Etz: für dm

Handel : W. Etz: für die Anzeigen und Reklainen: H. Dorn  auf,
iämllich in Wiesbaden.

Drucku. Lierlag der L. Schellender g-fchen Hofbuchdruckerei in Wi-sbadm.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bi» l Uhr.
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Donnerstag , den 26. Juni ds . Js ., nachmittags,
soll die

GlliRMMgM 2 GMMSeil
a. d. Platte

versteigert werden.
Zugelassen werden nur hiesige Einwohner.
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr , Endstation

der Elektrischen Bahn „Unter den Eichen". E336
Wiesbaden , den 21. Juni 1919.

Der Magistrat.

wird pr . Schmalz von heute ab
ẑu Mk.7.50 das Pfund abgegeben.

Warane letea
Meinen werten Kunden u. Bekannten

teile ich höflichst mit, daß ich meine
Ahrrad-u-NäklmasAneü-MparM
»rksM

Wcllritzstraßc 27,_Friedrich Mayer.

Md»

ca . 2000 3/4-Literflaschen , Zucker-
süssung , gute , einwandfreie Ware , in
45er u . 50er Kisten verpackt , haben

abzugeben
LIpmann & Schnitze,

Hoflieferant , Wiesbaden.
Telegr .-Adr . : Lischu.
Fernruf Nr. 271 u . 6356.

« « • « • • MM*

ZenWeSlrilWse
»-MoeSoM hi */» mim, 0 1„Cl  o 4 rv . . .werden wie neu hergestellt. Lieferzeit 3—4 Tage.
6 Paar zerrissene Strümpfe geben 4 Paar ganze.
6 ,, „ Socken „ 8 Paar ganze.

Auch wird Rormalwäschc dazu verwendet.
Erstes und ältestes Spezialgeschäft am Platze.
Sch walbacher Straße 54, Ecke Emser Straße.

SroLs Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Mahag., Nußb ., Eich ., Rüst ., Birk ., weiß email .,
in wunderbar . Formen , mit 2- u . 3tür . Spiegel sehr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190, 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 fiVIk. an.
IMSodL Kiicheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts , Vertikos , Kleiderschränke , Spiegelscbränke
Küchenschränke , Bücherschränke , Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues , Tische , Stühle , Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

nel -Bauer wiesli- e-’wenruzstr.51.Tel . 3246 . —

Dittmann&Co., Nikolasstr.7
Tel . 6120

(Adresse genau beachten !)
offerieren für Wiederverkäufer

Schokolade,Kakao
zu billigsten Tagespreisen.

<&attenmöbet
weiß lackiert, sowie Zionservenschränke in allen Größen
vorrätig zu Haben. Mechanische Schreinerei EHrHard,
Mörfelden (Hessen).

Herren - Filzhüfe
reinigen , garnieren und auf moderne

Formen fassonieren 709
Preis Mk . 8 . 50

Berfhold Höhr , Hutfabrik , Langgasse 9.

Neuer Fernsprech -Anschluß
3766 .

Kraenkel&Schallbruch.

Die rund 25000 hiesigen Mieterfamilien sind bisher den Haus¬
besitzern mit ihrer starken Organisation und dem bekannten Mietsvertrag
des Vereins gegenüber machtlos gewesen. Am Samstag ist der vom
„Heimstätten-Ausschuß" schon länger vorgesehene, vorbereitete

99 Heimstätten - und
Wohnungsverein"

als wirksame Interessenvertretung der Mieter gegründet worden, um
diese gegen bereits geschehene und beabsichtigte ungerechtfertigte Miets¬
steigerungen und in anderen Mieterangelegenheiten zu schützen.

^Gemäß Versammlungsbeschluß soll ein monatlicher Mindestbeitrag
von 50 Pfg . erhoben, jede Familie zum Beitritt aufgefordert werden.
Eine Geschäfts- und Beratungsstelle wird eröffnet , ebenso Stellen bekannt
gegeben, welche Anmeldungen annehmen und Sammellisten zur An¬
meldung ausgeben, die bei allen Hausbewohnern in Umlauf gebracht
werden können. Geschäftsleute bitten wir im Interesse der Allgemein¬
heit diese kleine Mühe zu übernehmen und sich zu melden. Es soll ein
besonderes Archiv über die früheren und jetzigen Wohnungen der Mieter
und die Mietspreise mit Terminen der Steigerung , sowie Wohnungs¬
mängel aufgestellt werden . Formulare werden dafür noch ausgegeben-
Bis dahin kann der gelbe Fragebogen genügen , der durch die Vereine,
Gewerkschaften, Konsumverein usw. ausgegeben wurde und zurückzu geben ist

Zunächst genügt auch nachstehend abgedruckte Anmeldung mit kurzen
Angaben, die ausgeschnitten im Umschlag unter F. 969 durch den
Tagbl.-Verlag mit Aufschrift „für Heimstätten- und Wohnungsverein"
oder durch die Post in offenem Briefumschlag oder auf Karte zuw
Drucksachenporto, oder in der Buchhandlung Schwaedt , Rheinstraße 43,
Voigt Nachfolger, Taunusstraße 28, eingereicht werden kann. ENS

Hier abschneiden!
Ich trete hiermit dem „Heimstätten - und Wohnungsvereia"

Wiesbaden zur Wahrung meiner Interessen bei und verpflichte michM
Zahlung eines monatlichen (Mindestbeitrag 50 Pfg.)

Bereinsbeitrages in Höhe von . . Pfg . (ist zu erheben).
Vorläufige Angabe : Meine Wohnung kostete 1913 Mk. _ -

jährl. — monatl . u. wurde seither um Mk. _ gesteigert,
Kündigung —"Steigerung um . Mk. _ ist für _ erfolgt.
Unterschrift : _ _ _ _ J'
Wohnung: _ _ _ __ _ L
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t Weibliche Personen1
Kaufmännisches Personals

mmm  M MM
Näh . Tagbl .-Verlaa . Zr rv,. r;flä h. Tagbl .-Verlaa.
Achokoladen-Waaner sucht

aus guter Familie gegen
sofortige Vergütung , nicht
über 15 Jahre.
f Gewerbliches Personal ~)

Chemikerin
mit längerer Praxis ge.
sucht. Geil . Anaebote u.
L. 87 an die Taabl .-Zwgst.

Haus-
vertrag
er voui

iS

IN, uin
Wiets-
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Tücktiae Kraft
x Posskarteuvcrkauf mit

_land ^ rgewerbeschein ge¬
sucht. Richter. Main »,.
Sckmsterstraße 15. 1. F26

Ei«Mit.« chm
dum Servieren , das etw.
Hausarbeit übern ., sofort
geiuckt. Vorstellung erw.
Offerten unter A. 829 an
den Tagbl.-Verlaa

gesucht dum 1. Juli , im
Nahen u. Plätten geübt,
lm Schneidern etwas er¬
fahren. Angebote mit
Zeugnisabschr.. Gehalts,
ansvr. an Frau Oberstlt.
Schönaarth . Heidelberg.
. Rohrbackerssr aste 11.

Jüna . Haushälterin
für eins. bürg. Haushalt
lcind. Hcrrl . w. auch in
Aüroarb . bewand, ist, als¬
bald gesucht. Auskurüt d
Huao Lang gewerbsmäst.
Sicllenvermittler . Bleich.
siraste 23. Tel. 8061.

Eiste selbständige
Rocku.Taillen-

Arbeiterin
sofort gesucht. F26

I » la Willius , Mainz,
Fuststratze 11.

für unsere Damenwäsche.
Mastabteilung bei hohem
Lohn u. dauernder Stell,
der sofort gesucht.

Beckhardt,
Kaufmann LC"-
Alleinige Verkaufsnieder-
lage für Wiesbaden der
lirma NassauischeLeinen-
industrie I . M . Baum.

MIR
für 2 Tage in der Woche
resucht: must Maschinen,
tovren können.

Ho tel Grüner Wald.

eMM MW
Kuschneiden Nicht erford.
Zinaer .̂ EllenbogWgaffe 2.
- Meist. Fl .ckfrau gesucht,
«te Vervileguirg . Vorspr.

Z u. 7 Uhr. Nieder-
iculditraste 14, 3 l.

Suche Köch., Stütz ., Z m -,
Haus -, Allein-, sow. Kü-ch.-
Mädch. Frau Elise Lang,
gewerbsmässige Stellenver-
mrttl., Waaemannstr . 31,1.
T,el«vhon 2363._

Kafseeköchinncn,
Herdmädch., Haus mädch,
Küchenmädchen. Allein,
wädchen siuchi Städtisches
Aüheitsamt. Zimmer 2.

Suche für möal. sofort
Köchin

oder Stütze
Bitte Zeugnisse eindusend.

Baronin v. Ritter.
Rüdesheim am Rh. 313

Stütze
und Hausmädchen

gef. Bläffer. Nerotal 23

Einfache Stütze
zu Dame aes. G. Vervfl.
Hot el Metrovole K. 307.

Suche dum sofort. Ein¬
tritt bei guter Beköstigung
ern in. e»ana. Mädck. als

ßWeiRltzRRShRlI
von 3 erwachs. Personen.
Waschmasch. geht v. Betr.

Frau Emil Grüber.
Binaertitraste 18

Putz.
r. Durchaus tüchtige erste

Arbeiterin , weiche nur in
seinen Geschäften tätig

| gewesen, für gleich oder
sdäter gesucht. Gefl . Off.
unter Z. 964 an den Tag-

|r jlatt -Verlag erbelenU P erfekte 1. u. 2.
Arbeiterin ges.
k. Eisheuer , Dutzaeschäft.
.Kleine Buraitraste

Putz.
süchtige Arbeiterinnen

nrr seines Genre gesucht.
L. Wolf. vorm. D. Stein.

Webergasse  8

MvÄe.
W - Iilleilmm«

der sofort gesucht.
A. Sckeibel.

,62 Wtlhelmftraste 52.

Wtige Büglerin
»egen hohen Lohn so-
wrt gesucht.

Wäscherei Pfeifer.
Jabn straste 14.

ibim — — i—
Dügellehrm. ob. ang. Büal.

Flucht J ah nstraste 46.
8ur Bedienung e. Per-

wnenaufdugs wird für
einige Stunden nachm, 'jg.
Rädchen oder Liftiunae

"es. Dr . Hirsch, Luisen¬
raste 6. 3 St.

sür unsere Kasse gesucht.

Beckhardt.
Kaufmann & Co.

Alleinige
Berkaufsniederlage für
Wiesbaden der Firma

Rassauische Leiuen-
TtzdristrieI . M. Baum.

Kleist . Gartenarbcitcrin
Wucht. Gärtnerei Müller,
»latter Straste 84.

Für Haushalt und v.rm
Serviere » Siüve aes'icht.

Pension Ehriftians.
_Mej nftv nüc  62 ._Werl. MeinniWen
oder einfache Stütze in kl.
Privathaushalt bei gutem
Lohn gesucht
_N eud orfer Strast e 6,

Zuverläff. Mädchen
od. einfache Stütze gesucht.
Gute Behandl. Kaiser-
Friedrick-Rina 65, 2 links.

Mädchen s. Küche u. Haus
gesucht Mauritiusst raste 8

Gesucht
duiit 1. Juli ein besseres
duverlässiges Mädchen für
Hausarbeit u. du zwei
Kindern . Nur mit guten
Zeugn . wollen sich melden

Hofnut Geisberg,
Wiesbaden.

Einfaches Mädchen
v. Lande gesucht Schwab
bacher Straste 41.

Gesucht zu sofort
oder 1. Juli ein

Zimmermädchen
und ein

Haus - u. Küchenmädchen.
Saus Icke.

Zonnenbcr ncr S traste 50
Mil . läOäieri

der sof. ob. sväter gesucht.
Kochen nicht erford. Frau

Fried Kirchaa^e 52. 3.
Ehrlichps Mädchen

sorort od. 1. 7. 19 gesucht.
Sv rina . Bismarckr . 23. V.

ZS . MW
w. kochen k., für fof. oder

.7. ges. Langg affe 56.
Alleinmädchen,

fleistig u. du verlässig, ge
sucht Rhciiütratze 59, 1.

Mädchen
od. unabh . Frau für Haus
u . Küche bei hohem Lohn
ver sofort gesucht. Hotel-
Restaurant „Zum Lands-
berg". Säfnergaffe 4/ch

Tüchtiges Mädchen
f. Haus - u. Küchenarb. ges.
^äserhc rus . S chie rst.Str .6 '
Allein Mädchen
w kochenu. alle Hausarb.
kann für kinderl. Haush.
gesucht Alerand rastr . 19.

Gesucht
in Villenhaushalt M
älterem Ehevaar ein brav,
gewandtes Hausmädchen.
Vordiustellen 9—12 u. 2—5
Alwinenstcaße 9

MelWV - m
welches autbüraerlich koch
kann, für sofort oder svät.
gesucht.

K.-Friedrich-Ring 19. 2.
Tücht. Alleinmädchen

für jede Hausarbeit ge¬
sucht. Brühl , Niederwald-
straste 10.

Ein einfaches
Mädchen

gesuM.
E. Krether . Neuaaike 24.
Wegen Verheiratung m.

langsäbrig . Mädch suche
ich bis 15. Juli ein braves
flcistigcs

Alleinmädcken.
Malluser Str .̂ 9 Bdh. VZuverlässiges

Mädchen
im Haushalt , auch Küche
etwas bewandert, bei gut.
Lohn gesucht

Weberaa sse 4. 1.
'Mädchen.

ordentl., jüngeres , gegen
guten Lohn ges. Adelheid-
straste 10. 2. Ŝt ock.MM für Säüsarößit
bei hohem Lohn gesuch:
Schiralbadu-.r Sir . 53. 1.

Saub . eins. Mädchen
f. alle Hausarb . d. 1. Juli
ges. Kaiser-Fr .-Rin g 23, P
Tüchtiges gew. Zimmer¬

mädchen bei hohem Lohn
gesucht. Hotel-Restaurant
d. Börse.  M auri t iusstr . 8.

bei boh. Lohn u. g. Essen
sofort oder später gesucht

Platter St '-aste 152.
Braves williges Mädchen

dum 1. Juli gxsucht Kirch
gasse 48. Domm.UMSflchlg.Mchen
bei gutem Lohn aefucku.

Machenheimer,
Bism arckr ing 1._WmWrnm.

guten Haushalt beiin M/Utcii<V»U»»|UU VW
hohvm Lohn u. guter Ver
pflegiatg gesucht. Vor-
stellen D-otzheimer Str . 53,
Part , l.. bis 5 Uhr.

AM. ölt. MW
d. Hilfe im Sauöb . einer
krank, eind. Dame ges. für
lciclite Hausarb . u. Boten¬
gänge : etw. Krankenvfleae
erw.. doch nicht Beding.,
da Pflegerin vorh Näh.
»lietenring 10, 2 rechts,—

Mätzchen für Küche .
u. Hausarbeit sofort her
hohem Lohn gesucht. Hotel
Bogel, Mcin 'irraste 27.

Tücht. Mädchen
I das kochen kann und I
Hausarbeit versteht, v.

s sofort aeiuck>t
Glücklich.

Dambachtal 18.

Alleinmädchen
oder einfache Stütze in
kleinen Haushalt gesucht.
Schrtftl . Angebote unter
Z. 967 an den Dagbl.-Vl.
Hausmädchen

das nähen kann , gesucht
Dambach ta l 45, Hockvart.

Mädchen,
fleistmes. braves , gesucht
Mow tzstra ste 56, Pa rt ._
Wilnnökchen gesucht
K..Friedrich-Rin a 68, 2.

Fleißiges Mädchen
bei gutem Lohn u. BeM.
sofort ges. Zimmermcmn,
Neugasse 18.

Bess. Mädchen,
w. gutbürgerlich kochen k.
u . Hausarbeit verrichtet,
wird gesucht.

Frau Eduard Simon.
Taunusitraste 37. 2. St.
Eiusuches ev. pulein
nicht unter 20 Jahren , in
eine hiesige Anstalt für
Hausarbeit und Wäsche
gesucht. Näheres
_Stiftstraße 22. 1.

Erstes

durchaus erfahr , in all.
häuslichen Arbeiten u.
verfekt im Servieren,
d. 1. Juli d. I . «efticht.
Bewerberinnen wollen

sich mit Zeugn. melden
morg vor 9 u. abends
nach 7 Uhr bei Frau |
Flse Rnnken. Hündel-
straste 2.

1 Küchenmädchen
gesucht. Lohn 70 Mk..
Sv .eaela aise 4,,

welches Sntan , guml ^gW1. Juli oder später gesucht. ! . 3urn,l . u
Frau C. Ientzsch, Biebrich.
Wiesbad. Allee 12. vorm.
od. . nachm., biD_4,Uhr . _
Mädchen für ganz gesucht.

Dotzberm, Biebr . Str . 70,
Gesucht

ein ölt . Mädchen oder
Frau aufs Land f. Haus¬
und Landwirtschaft bei
hohem Lohn. Offerten
unter K. 962 an den
Taabl .-Verlaa

6üuü.junges MWen
tagsüber oder gang für
klein, bess. -Haushalt bei
hobem Lobn aesucht

Rückertstraße 3. P.

Lrüeutl. jung. MüHen
bis über Mittag gesucht
Waaema nnstraste 15. 1.

Zuverl . Monatsfrau
sofort gesucht An ‘der
Ringkir che 6, 3._
Monatsfrau od. -Mädchen
ßdL Schierst. Str . 24, P . l,
T. MonatSfr . od. Mädchen
v. 8—4 Uhr gef. Sonnen-
berg, W esba dener Str . 15

Zuverl . Monatsfrau
vorm. 2—Z Std . gesucht
Neuber a 2, Pa rt ._
Monatsfrau täal . 2 Std.

ges.. Stundenlohn 70 Pf ..
Neudorf er Strast e 8, 2.

Monatsfrau
täglich 2—3 Std . gesucht
Rbeinstraste 121, 3. _
S . Monatsfr . od. Mädch.
von eind. Dame ges. für
2 Std . vm. Nachfr. 8—12,
Klareutholer Str . 1. 1 r.
Saub . ehrl. Monatsfrau
abends v. 6—7 ges. Zig.-
Gesch.. S chwalb. Str . 31.
MonatSfrau 2—3 Std.

morg. in bess. Haush . ges.
' 1 - ' « 8 .-2. Et . r.

Fleißiger Gärtnergehilfe
gesucht, auch bei Kost und
Logis. Gärtnerei Zoller.
Sonnenbera . Rinae rtstr ,
Jhuurzt sucht Lehrling
für die Zahntechnik. Näh.
im Taabl .-Verlaa Zx

Zuverlässiger unbeschol-
teuer verheirateter

Mann
als Wächter aesucht
_ Coulimtraste 1.
Hausburschen

jüngeren, sauber u. fleist..
stellt ein
BuchdruckereiEarl Ritter.

_G. m. b. H

Zum 1. Iiuli
saubere Frau

vormittags gum Laden-
vutzen ges. H. W. Erkel.
Tau nus ftrajiejtü

Für sofort oder 1. Juli
wirdduverläffiaes

Mädchen
welches die bürgerliche
Küche u. Hausarbeit ver¬
steht. gegen hoben Lohn
nach Hochheim am Main
aesucht. Hilfe vorhanden.
Näheres du erfrag . Wies-
ba den. Blumen ttraste
Ein besseres Mädchen, d.

etwas kochen kann, als

nach Geisenheim gesucht,
eventl. zur Aushilfe bis
15, September. Offerten
mit Zeugnissen und Ge-

. haltsangaben cm Frau
Garteninspektor Glogau,
Geisenheim a. Rh._
Suche für leichte Haus¬

arbeit und servieren ein
anständiges freundliches

Mädchen
Hotel Lamm. Astmanns-
hauscn, Rbeinstraste.

Braves williges

3mtnMp
auf 1. Juli aes. Näh.
Mainder Str . 68. 1.

Mädchen oder Frau
dnm Ladenaufwischen für
täal ' ch 6—7 Uhr abends
gesucht. Friseurgeschäst,
Palast -Hotel.
( Minmliche Personen ~)

( Kaufmännisches Personal)
Tüchtiger

Reisender
der im Stande ist. neuen
Markenartikel mit Erfolg
einduführen , gesucht. Gefl.
Angebote unter K. 87 an
die Tagbl .-Zweimtelle.

Vertreter
welche das Gastwirts - und
CafStier -Gewerbe besuch.,
können lukrativen Artikel
gegen Provision oder auf
eiaene Rechnung mitnehm.
Gefl. Ang. u . W. 5 3188
an Hamenstein u. Voaler.

\ A.-G.. Magdeburg . W4
s Gewerbliches Personal ^

Feuerschmied

Funacn Laufburschen
sucht Keiner, Kirchgaffe 68

| Kellm-Eksche^
( Weibliche Personen )

( Kaufmännisches Personal ]
Fräulein,

an einer Tageskasse tätig
gew., srand. Svrachk., gute
Empfehl.. sucht ähnlichen
Posten. Offerten unter
W. 965 an d. Tagbl .-Verl.

X Mädchen
mit guter Schulb.. in
Stenoar . und Schrebm.
erf.. sucht Sl -elle a. Büro
od. bei einem Ardt dur
Hilfe in den Sprechst.
Dass . w. auch im Haush-
etwas mith. Offerten u.
W. 966 an d. Tagbl .-Verl.

Junge , saubere Frau mit
Ivjähr . Maschen u. rigencm
Haushalt sucht Betätig , in

MM
Kachlivache kann auch mit

übernommen werden.
Nachzufr.ig u. Ausl , erteilt
Listpo ld , Westendftr. I , 4 r.

Mädchen möchte verfektes
Weißdeuanäben

u. Flicken erlernen . Adr.
Fr . Lconhard, Adolfs
allee 20 3 St.

Bessere Witwe.
iücht. Haus- u. Geschäfts¬
frau . s. kinderl.. sucht
selbst. Stelle , wo sie event.
chr gut erdog. Iljähriges
Töchterchen bei sich haben
könnte. Off. u. B. 966
an den Taabl .-Verlag.

Perfektes
Zweitmädchen

im Servieren . Bügeln
u. etwas Nähen bew..
bei hobem Gehalt in
Herrschaftshaus nach
Coblend gesucht. Vor-
dustellen bis 11. 7. von
1—4 Uhr oder schriftl.

Wollner
Wiesbaden. K.-Friedr.
Ring 37, Tel . 1885.

in mittl . Alter , viele I . in
einem guten Sause tätig
gewesen, in allem, sowie
in der Pflege erfabren.
mit besten Emvsehl., sucht
bei bescheid. Ansvrüchen.
kedoch guter Behandlung,
Stelle dur Pflege u. Ge-
sellschaft. Offerten unter
T^^968 an den Taabl .-V.
Alt. Fräulein

bisher läng. Jahre Haus¬
halt gef., sucht dauernde
gute Stelle du Herrn oder
sonst pass. Platz. Off . u.
G. 87 an Taabl .-Zweiast

tüchtig, selbständig, erste
Kraft , bei hohem Lohn u.
für dauernd aesucht.
_Re u . He lencnitraste 16. 1
1 Ban - u. MöbelschreinerZ Besseres Fraulem
Ä1 , WßftänbiB. aef- 23 I .. w. eind. Herrn denL.e.h.urraste 31,- Haushalt du fuhren . Gut

Kochen. Einmachen und
Backen bewand., ver bald
oder später. Offert , unt.
B. 961 Taabl .-Verlaa

Zum 1. Juli
Allemmädchen

das kochen kann, du eind.
Dame gesucht. Vordustell.
von 9—12 Uhr vormittags
Adekbeidstraste 53. 2 r

Kinderloses Ehev. sucht
durchaus selbständiges

Alleinmädchen
dUM 15. Juli bei hohem
Lohn.

Kahn. Kirckiaaffe 62, 3

Mädchen
gesucht.

Borkowski,
Bär enitraße 8.

Tüchtiges duverlässiges
Alleinmädchen

gegen guten Lohn gesucht.
Zu erfragen Adelheid,
st raste 45. Parterre_6euö.fing, » tzen
oder unabhängige Frau
für Saus - u. Küchenarbeit
event. tagsüber f. 1. Juli
gesucht Neroberattraste 22.
Teleown 386 2.
Alleinmädchen

per sofort od. später sucht
bei bohem Lohn

Nerotal 39.

Bess. Mädchen
welches kochen kann, nach
Köln am Rhein gesucht.
Hoher Lohn, Wäsche auster
dem Hguse. Gute Vervfl.
Offerten unter Z. 968 an
den Taabl .-Verlaa

Schuhmacher
Herren - u. Dcvmenarbeit.,
ebenso sunge Arbeiter für
Mittelarb . sofort gesucht.

Theodor Ries.
Taunusssraste 7.

All!. MMtet
0. hoMeitei

aes. Weber . Friedrichstr . 53

Bess. jg. Mädchen
welches schneidernk., sucht
Stell , als Stütze oder an¬
gehende Jungfer . Näh.
Riehlstraste 7, Hth. Part.

Besseres Mädchen
das 6 I in seinen Herr-
scbaftsbans tätig w . sucht
bald argembme Stelle »u
eindelnrr Dame od. Ehe
vaar . Off mit nab. Anc.
11 H. t'60 Taobl .-Ver 'ag.

Junges MW
fudrt Stelluna als Köchin
in gutbüraerlicbem Hause.
Näb . Kirckaasse 44. 2 Sk.

Anstand, eins. Mädchen
sucht Stelle in kl. Haus¬
halt . Offerten u. O. 963
an den Taabl .-Verlaa.

3uitp pulein
kinderlieb, sucht Beihilfe
ohne gegenseitige Vergüt,
Familienanscblust u gute
Kost erwünscht. Offert , u.
L. 967 an d. Tagbl .-Verl.

Eins . Mädchen v. Lande
sucht Stell , in kl. r . Haush.

^Jckitadt. Me chstr. 27. 3 r.
Aeltere Frau

sucht für dauernd kleinen
.Wirkungskreis . Offert , u.
B. 967 cm d. Tagbl .-Verl.
' Bess. Frau . Köchin,
w. halbe Tage Beschäft'g.
Adr. im Tagbl .-Verl . Zq

Aclt. unabh . Frau
sucht Besckläftigung in
ruh . Haushalt . Eleonoren-
siraste 8, 2. Stock links.
Br . Fra « s. leichte Besch,

für nachm., am l. du Kind.
Näh . Taabl .-Verlag . Zd

Junges Mädchen
sucht stundenw. Besckäft.
Näh . Adlerst raste 46. P.

Frau sucht Arbeit
dran Waschen. Bleich¬
straste 31. Vdh. Dach.

Zuverl . Mädchen
sucht Wasch- u. Putzbesch,
in besseren Häusern . Näh
im Tagbl .-Verlag . DI

( Männliche Personen J
£ Kaufmännisches Personal ]

Kaufmann
38 I .. verbeir ., firm in
all . kaufm. Fächern , rüstig
u. arbeitsfreudia sucht b.
bescheid. Ansvrüchen ge¬
eignet . Possen. Evt . Kaut,
vorhanden . Gefl . Offerten
u. H. 963 Taabl .-Verlaa

Junger Mann
sucht MsaugssteUuug

in besser. Gummiwaren,
aeschäst oder medidinischen
Warenhaus . Off . unter
F . 4 W. 4159 cm Rudolf
Mosse. Worms F107

Zahntechniker
perfekt in Gold u. Kaut¬
schuk. kuckt Stellung hier
oder Umgebung . Angeb.
u. F . 967 Tagbl .-Derlaa.

NveMWesMödlhen
tagsüber oder gani sosor-c,
oder 1. 7. für kl. herrsch.'
HuuShalt gesucht. Vorstell,
bis 5 Uhr Kaiser-Fricdr ■
Ring 55. 3 links.

Tüchtiges duverlässiges
Mädchen

tagsüber gesucht Scharn-
horststraste 42. 1 links.

jMAiger Heizer
und Maslhimst

| (sei . Schlosser bevorzugt)

MW Doms
Möbelfabrik

IDotzheim-Wiesbaden

Wir beabsichtigen eine Schulschwester
anzustellen . Bewerbungen mit Lebenslauf , be¬
glaubigten Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen sind uns möglichst bald einzureichen.

Biebrich , den 18. Juni 1919 . F232
Der Magistrat — Vogt.

Schulentl. Mädchen
tagsüber sür leichte Arbeit
gesucht bei Ziß. Bertram
siratze 6. P art.

Für Instandhaltung eines
ikleinen Haus » und großen
Obstgartens

f Nselke SkenWiskin
s aushilfsweise gesucht 822

I Henk ell & Co., Mbrilha. Rh.

Saub . Mädchen tagsüber
gesucht Wallufer Str . 6, 3

istgartens s*' « . . . .. . ;

Gärtner Heimarbeiterinnen
Sauberes fleistiges

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
tagsüber aei'uckt

Konditorei.
.Taunu sitrast e 34.

gesucht, evt. auf Stunden
nack Feierabend . Off. u.
E . 959  an den Tagbl .-V.

zum Arbeiten von eleganten und einfachen Blusen sucht
Sütz, Langgasse 25.

Ord. Mädchen tagsüber
gesucht Ad-elheidstr. 66. P

Junges anständiges
Mädchen

für leichten Haushalt von
?—4 Uhr aesucht. Näh.im Taab l.-Verlaa Z\

gesucht.
Mädchen

bBrra. 9—3 Uhr iges-uchtSeerobenitraste 7. Pari.

Wges Mchök!
bon 8—3 Uhr für d. Haus-
halt gesucht.

Schäfer.
Kaiser-Friedrich-Bad.

M -1  MtmW
Dotzheimer Straße 26.
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Selbständige
:: Automobil -Monteure

gesucht.
<! Aulo - Brezlng , Dotzheimer Str . 20 . ^

!Riederwaldstr . 8, Werfftätte
u. Lagerraum au Perm.

| Oranicnstr . 14, l . schöner>|
Heller Raum für ruhigen
Betrieb oder Büro zu j
vermieten.

6ti)ö)ait).6(r.8,31.
aut möbl 8int ., Balkou
u. eletir . Licht, zu Perm

Sichere Existenz.
Gut möbl. Wohn-

>RSderstr 3 N. Werkst. sos I u Schlafzim ., auch mit
Riiderstr̂ Lü Werkst̂ z. v. sei Iw Pe " s' cn. , u verm.

i RöderNr. 26 Raum f. Mich ^ ldrlstcchstrafte 37 .ch--
Schien',eiu. ? >r, 27, 7.  6e <| TKgeSZiMMekfl. Auer. sck. b. öaaerr .. , ^ ^ ^a als Werls, . zu benutz.  Wochen - «. MonatSzim
«sliftttrafie 29 gr. Lagerr . Balm .wfsttMe 3_L St,_

. u. Keller zu verm. 062  I Herrliches möbl. Zimmer
Taunusstr 47. l . ©Animi.. I mit abae schloff. Erker

Eine bessere, sonnigeW LMgenWalbch. ,^ 0;m r* Aillti(ttA
Gut möbl. Wobn. und gr ^ W . - UOUHW
Schlafzimmer, mit Krüh. " y UlU . < " ?
stück, ganz nahe d. Kur - Socbvart. oder 1 Stock
haus , bei 2 ält . Damen wlrd von einem alt . Ebe-
zu verm. Ge'eaenbeit zu vvur zum 1. Oktober oder
Mittaa - u. Abendessen in später acsuckt. Otk. nnt
nächster Nähe. Adresse Zu Preisang unter S . 965
erfraa . im Tagbl .-V. Di >an den Taabl .-Verlaa

Leere Zim., Maas . usw. ftür I. Cft . oder früher

Eine erste Versicherungsgesellschaft sucht für Ihre
Unfall., Haftpflicht- nutz Majchinenbrauche tüchtigen

, Werkst, u Ta vez -We rkit.

Vertreter lounusltr.551
an nur beff. Herrn oder
Dame zn verm. Näheres
Emscr Straße 27.

für den Platz Wiesbaden

| ist ein „früumiqer Laden
mit reichlich. Nebenraum
aus aleich oder sväter für
1800 Mk. zu vermieten.
Nähere Auskunft bei d.
Hausmeister

EiiiguIiilSdI.Zim.
mit reiÄl . Peroklea . zum
1. Juli zu vermieten

_ Nkeinstraße 109, 1,

Möbl . Zimmer
®rlooftt . 2 Eckladen m. mit Schreibtisch o. Klavier

lLvkNlue ' i lana | 2s3iin .*© o&iiun (i. wn ’h I „mham ad  syy>#Näh.
B6996

gtt sehr vortrichasten Bedingungen.
gröberer Bezirk übertragen und festes Gehalt bewilligt| Nr. 4, Part . r.
werden. Es wollen sich aber nur Herren mit guten Westendstr 20 Werkst ü"
Verbindungen und der Befähigung, das bestehende Ge- Lagerräume ^ ! . 19. zü^ w
schüft auszudehnen, melden. — Außerdem werden Agenten W nkeler Str . 8 Laden, ev.
an allen größere» Plätze» in Nassau bei guten Bezügen zum Möbeleinstellen. 720
angestellt. — Offerten unter A.  880 an Tagbl.-Verlag.

nronakl. 40 Mk Scharm
ho rststraße 5. Part , lks.

Existenz.
Laden

Schön.möbliert.Wmr
1 u. 2 Betten , mit reich,
licker Pension zu verm.
Web eraa ffe 38. 1 Stock.

Alleinstch. Dame
möchte von brcr Wohnung
(nahe Ringkirche) ein gr.,

mit 2 Sckmnsenstern . 8,80 aut möbl. Zimmer,an geb.
Ganz eminent tüchtiger , fähiger Kaufmann 1
(in den 40er Jahren ), durch den Krieg existenz-
los, sucht geeignete Position , ganz egal welche1
Branche . Nur erstklassige, aussichtsreiche An¬
gebote finden Berücksichtigung. Offerten |
unter M . 968 an den Tagbl .-Verlag.

Näh. irmal 7.10 Mir . aron . mit Dmne abaeben.
Nebenraum . auch geteilt . Tcngbl. -Berlag_
Zu verm. Näb. Gildner . Ungeniertes gut möbliert.
BiSmarckring 2, 1. H950S| Zimmer an anständigen

Großer Laden
mit Zimmer.

| mit eher ohne Wohnung,
für jeb Geschäft aeeign.

Herrn oder Dame ' zum
1. Kuli bei Wwe. zu vm.
Adr. im Taabl .-Vl . Zg

[ Vermietungen

Jeder Mieter
der hier Wohnung sucht o.
Kaufliebbaber für F279

Wien und LaiWilse
terlanae He Mobnunas.
Jiften des Haus - und
Grundbesider - Vereins
Dircktiensaebäude Luisen-
stranc I',. Ksp 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlerstr.,59,1 Z., .K.,,sof,
Adlerstr. 60. Dachw.. 1 od.
,2 8,1t . K.. kok. 3.JL_ 604
Bcrtraiuitr . 17, D.. 1 Z. u.
Küche sofort zu vermieten

jäheres bei Biel , -8 9737
Keldstr. 10 M.-W./l Z .. K.
Kricdrichstr. 10. I, Zim.
u. Küche für einzelne
Person zu vermietn . 673

Hellmunditr . 31 l 'K.. K.j G
Hirschgraben 4 1 Zimmer.

Kückw zu vm. Näh. Part.
Iahnstr . 36 1 Z. u. K.. sof.
Iahnstr . 36 Krsv .. 1- od.
2-Z.-W.. Okt. an ruh . P.

Kastellltr. gr . 1 Z. u. K..
D. N. Adlerstr̂ L . L. 657

Lebrstr. 12 1 Z. u. K. 646
Luisenstr. 18, Stb .. 1 Zim.
u. fl. Näh. P . 1. 9—11.

Platter .Str . 28, Zimmer
und K>icbe zu vm. Näh.
Kais.-Kr.-Nina 56. 1*247

Rheinstr . 77 1 Z.. fl., Mf..
an r.- fi. Leute. N. P . 715

Schnchtstr. 5, Mtb. Ms.̂
1 3 -, 1 fl ., zu vm. 64(

Sedanstr . 1 1 Z. m. fl . sof.
Steinaaffe 17 2mal 1 Zim.
u. Küche. Dach, neu her¬
gerichtet. zm verm. 721

Wallufer Str . 9 1 Z. ».
fl. mit §>misverw. auf
1. Sevt . MH. V. V. 719

Wellritzstraste 1 Dachwohn.,
1 Zim ., 1 fl .jj » vm. 488

Wellriüstr 37 1 Z. u . fl ..
Docks!., an alleinst. Miet.

Ruhiae Manfard . - Wohn.,
Gartenh ., Abfchiluß, ein
großes Zimmer , 3 Mans ..
Küche, auf sofort zu vm.
Ofs. u. D. 969 Tagbl .-Vl.

2 Zimmer.
Erbacher Str . 6. Hth. 4.
2-Zim .-Wchn. Räh. Vdb.

Keldstr. 3 V Zim. u. flücke.
Keldstr. 10 Ms.-W.. <5tbZ2 Zimmer und fl. 583
^isberastr 9 2 Zimmer,
fluckieu. Zubehör zu vm.

_-_J0t ._ red)tg._ 625
Helenenstraste 16, V. Ksv.,
2 ar . Zim .. fl., fl .. 1. 10.

H rsckmraben 18 sch. 2-Z.»
SSoOn z. Okt. Näh. P . c.

Maritzstr. 24. Hth. ' Dach
2 Zim . Näh . Droa . 707

Nömerbrra 5 2 Zimmer u.
fluckie. L>nterb . Darb.

Sckmckitstraste 11 sch 2-Z.
Wohn, soiort. V939I

3 Zimmer.
WblrrftrnOc. 23, Ksv.. 3 Z.,
Kucke billig zu vm. .713

4 Zimmer.
kLielandstr. 14, 4, hochh.
4-Z.-W. m. Wannw .-S.

6d).4-o.ä̂ MoJit . Bleichstratze 9
Ecke Helene»straüe 2.
aus 1 Okt. zu vm. Nabfrei gelcg.. in bequemer |

Lage, zum 1. Okt.. event.
früher zu verm. aeg. eine das

Offerten unter B. 962 |
an den Taabl ..Verlag.

kei Ka nim. Eul . 700
Laden,

Kolon!alw., Kartoffeln,
Obst- u. Gemüsevcrk.,

Groß ., aut möbl. Zim.,
abgeteilt in Wohn- u.
Schlafzimmer . 2 Betten,
an nur best. -Herrschaften
m. v. Verpfleg. zu verm.
Näh , im Taa bl.-Derl . Zs

Möbliertes Zimmer zu
verm. Näh. im Tagbl .-
Ver laa ._ Zp

5 Zimmer.
Büdinaenstraße 4 5 Zim.
». Küche ab 15. 7. F 247

Wcbergaffc 3, V. 2,  5 - bis
6-Z .m.-Woh». u. Zub. z.
1. 8. Näh. das. Gartcuh.
2 St . r .. 10- 12 u. 3- 6.

6 Zimmer.
Kaiser -Kriedrich-Ring 11.
1. Etage , 6-Zim .-Wohu.
mit reichlichem Zubehör
zu vermieten . 568

Mainzer Straße 86, 1,
6 Zim ., Balkon, Küche.
Mansarde u. Keller per

_1. Oft . t.  v . N. Part . 636
Lllarktstr. 22, 1. 6 Zim. u.
Küche, beste Geichärts-
!aae. per l . 10 d. I . zu
verm. Näh. b. Meier.
N.kolassiraße 4t . 556

TaunuSstr . 24. 1, 6-Zim..
Wohn, bcsond. Umstände
halber sei. od spat. Näb.
bei Schiffer . 689

7 Zimmer.
Krirdrichstr. 9. 3 St .. 7 3 .,
Wobn. nuf Kuli. Näb
Luisenstraße 19. 1247

8 Zimmer u. mehr.

MM 2. 61
ö-Zim .-Wühn. mit üb:
Zubeh. Personenauszua.
Ofenheizung , auf 1. Okt.
1919 zu vermiet . Preis
4500 Mt Bes. 11—1.

Parkstras/e 43 hochherrsch.
8-^ un .-C'tcrae mit reich!.

' Zubehör , Gartenben .. auf
aleich ob. 1. Okt. z. v. 703

Läden u. Geschäftsräume. I
Bärenstraße 2 gr . Laden

- zu vermieten . F 247

Bleichstratze9
sind die seit 16 Kahlen v.
Herrn Iuna inneaebabt.
Bäckereiräumc a. 1. Okt.
zu verm . N. X  Waller.
Scknersteiner Str . 12. 701

Dotzheimer Str . 20 Lager¬
raum ZU vm. Näh. 2 ist.

Dotzh. Str . 83 ein 90 am
gr. Raum , geeign. f. Mob.
emzust. od. als Werkst.,
sofort vermietbar . Näh.
Mtb. P . b. Klöblich *247
rtlbftr. 19 sch. Laden Bin” I

Krirdrichstr. 27 ar . belle
^Werkstatt auf sofort. 6581
Kriedrichstr. 40 Lahen, ca.
55 □ m, mit Abteilwand,
B. 1. Januar zu verm.
Näheres L>ausmeister.

Gl'benstr. 5 sch ar . Laden.
Götzenstr. 7 Lagerraum,!
100 gm. Gas . EI., Waffec.
Kirchaaffe 11 kl. Weckiiatt

für r. Geschäft. 203 1

Umstände halber zu ver¬
mieten . Off . u. P . 965
an den Taabl .-Verlaa.

3n Villa. Niche Laljahas
ein aut möbl. Zim. zu v.
Näh . im Taabl .-Verl . ZI

5-ZiL'Mhil.Qahnstr 36 Ms. f. Möbel.
KobanniSb. Str . 3, 1, l. Z ^ ,
Karlstrabe 18. 27^ schöue Part . oi> r 1. Etage , in
len Xl au| >li , Jruhigem £>a»fe von zwei
öU—-beriet en Näh.  , P.  I älteren Leuten gesucht.

TOoQöitr.JS,J . 2, gr, l.,Z . I Bedingung : Klick« u. Bad
Oranienstraße 3. 2. Mans . I in derselben Etaae . Nähe
mit Kocho fen fr ei._ der Elektr . Angebote un,.

rb. 28. 1. l. Z . N. £>. 2 B 964 an den Taabl .-V

Wallu^ Sik̂ .ŝ I Beamter
> leer,  ar . Z. m. flock«!. I such, zum 1. Juli 1 oder

2 möbl. Zimmer m. KrühKeller. Remisen. Stall , rc.

MeimölWIsZ

stück, evt. mit Abendtisch.
Off. mit Preis an Pfarr.
Weinsbeimer . Mllllerstr . 5

aroße Scheune für iedrn
Betrieb aceianet . mi,
Stallunaen . groben ae,
wölbten Kellern, 5-Zim .-
Wobnuna u. Garten , n.
oder geteilt »um 1. Okt. I
»u vermieten. Näb. bei
W Wink. Nbeinaauer
Straße 3, 2.

Ebeoaar mit 2 schul,
pflicktia. Kindern sucht
zum l . Juli 2 geraum,
aut möbl. Zimmer mit
reichlicher Bernkleauna
in guter Komilie oder
in Pension . Off . mit
Preisana unt . D. 962
an den Tagbl .»Verlag.

... ■<. _ i Pianist suckt z. 1. Juli
Dretweidenstr. 4 Stallung a[§ Dauermieter in guter
Lulscnstrane 24 Keljer zu Kamille oder Pension fein
v:n.. : iah^ Wetz, dai.̂ ,365 möbliertes sebr ar . Zim..

Röderstr.,26 . Autogarage . event. Wobn- und Schlaf,
i. Schwalb. Str . 10 Kell.. I zimmer in schöner Stadt-
!0 Omtr .. sofort zu vm. wae, nur Südseite , bsi

Näh. Lerderstc. 81, 1. b16  l reichlicher Bervilcauna.
I Offerten mit Preisangabe

tzsiarlung unter « . 962 Taabl .-Berl.
f 6 Pferde mit Scheunen- 1 Eia wenig möbl. Zim.
abteil . Remisen u Öoi. für Geschäftszmecke im
lw. erf. mit Wohnung ! I Vorderhaus gesucht. Ofs
in der Labnstrake auf u. K. 88 Togbl .-Zweigst
1. 10. 19 zu vermieten.

Ig . Ebev. such, ab t. 7
ruhiges möbl. Zimmers
Anueb. mit Preisaug . »
Ä . 968 Tag bl.-Perlaa^

Einfaches Z mmer
mit Klavier gesucht. Off
mit Preis unter .P . 9$
an ben Dnabl.̂ Perlag.

fürm
E

Nähe flochbruiinen. j,
gutem Lause , v. bellereig
Herrn per ioivN ackuck̂.
Oss. mit Preisiiiiaabe a.
O. 966 an ben Taabi -R

Da . *— - ■ ™Eiiiz Dame fuilt, z 1. lg
2 un möbl. Zimnier

mit . kl. Nebenianine.
dlnschl. für Gasherd.
nur knlieni Hanle . event.
Krontsv. in Villa , am ibstz
Necvtat oder Uinaege„d
Oder 2 Zimmer in Peich
Offert , mit PreiSaug.
K. 968 an den Tanb!

für keines Geschäft,
Kiirlnae. cot. L.Zimmer.
Räume . Offerten unter
Z. 962 an  d . Taabl..« » ,

Großer *

Pl>Ü.-LlIgMIIW
für Möbelgeschäft aceian.,
oer sofort oder bald
mieten gesucht. Okfeert. ».
D. 966 an den Tanbl .-tzfiagotraum
mit groß. Eingang , möal.
in, Zentrum der foroct zu
mieten gesucht. Offerten
unb K. 968 Taabl -Veel

Kl. helle Weikstätte
mit irer. 2.Zli».-Wobn. ».
1. Oktober gesucht. Osst
u. L. 968 Tagbl .-Verlag.

Gute EXistenz. Großer Eckladen
^ ^ bei H'Idvcr. Zur Etablierung eines feinen Solinger Stahl-

Keller. 75  Omtr .̂ oß. ab Warengeschäfts wird ein geeignetes , besseres

Kuli z. vm. Vorkiir. 6. l . | ^ Of & l Fl07

Lagerraum, Keller,

zu mieten oder eventl. in gelegenem Hause zu
kaufen gesucht. Nur erste Lage wird reslektiert.

5 Schaufenster, m. helleu Souterrainräumen , Ecke Neu- l Offerten sind erbeten unter Nr . 3203 an dir
gasle und Friedrichstraße, per 1. Oktober z. verm. Näb. Annoncen -Erpedition Rud . Masse , Loblenz
Friedrichstraße 39, 3, von 2—4 Uhr. 654

u. Sckiuvven. für iedesi
Geschärt geeignet, billig (

zu vermieten
Krankenstraste 16. 360? N ßaöenw N

Laden m. anschl. 2-Zim.^ nebst Lagerraum ist zu vermieten.
Mn .. Hellmundstr. 58 1dem Hause daselbst bei Frau Pfeiffer und bei(Ecke Emser Str .), t>eiL , \
L Juli ob. später ju vm. Rechtskonsulent Kaschau , Rheinstraße 77.  F337
Näh. Marx , Hellmund- -
».«sejo.- sil Der Eckladen

möglichst Nähe der unteren Webergas'e, per l . I. 20
m .,, , . , oder früher zu mieten gesucht. Offerten unter SR. 064
Näheres tn Qn  5 en  Tagbl .-Verlug.f KemdecheiM

WM  I Langgasse 3 (Ecke Mitteistraße), etwa 116 qm mit
ir welcher seit 14 Labien 6 Schaufenstern , hellem, ausgeb. Untergeschoß, ist auf
Schreinerei ^mit ! Oltober  1919 zu vermieten. Näheres Hildnrr,
betrieb, zu vermiet Die I Msmarckring 2. 711
Moioranlage . sowie eine
3. k).-Wohn, könnte mit-
vermietet bezw. übern,
werden. Moridstr . 43. 1.

Billen und Häuser.

Laden mit Wohnung
Werkstatte u. Nebenräumen

Ma Lessingsttatzem
bochhcrrschaftlick ringer.
72—14 Zun . mit reich!
Nebenräumen a
zn rei m, oder _
Näh. bei Kakvb Wieder
svabn. Auaustastraße 19.
Telcvbrn 293. 696

Webcrgasse 86 (seit Jahren MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu ver¬
mieten. Näheres Hotel Adler, Badhaus . 712

Fremdenheim
Haus

DambaeMal

m retau . i f ■■■■■ — . .
KvMMvohMgM

Wieder. V

Möbl Zim.. Mans ukw
Adelheidstraste 99, 2, mbl.

möbl. Wohn- u. Schlaf-

Adlerstraße 59. Hth. 1 r .Z

Zwei sehr schöne
Zimmer

in beirschaftl . Hans- in
Geisenheim

mit sreiem Nheinblick. v
I. Ofitti odi.r sväter zu
vermieten . Offert , unt.
A. 826 an d. Taabl .-Verl.

möbiiertes
anständigen
Fräule in zu verrn.

jlmmer an
Arbeiter od. s Mgesilche

Albrechtstraste 27, 1, mbl.
Zimmer mit Pension so F . möbl. Villa

mbl. I 8—10 Zim .. Bad . elektr.
Zimmer zu ve rmiete n. Licht, in guter Lage, für

möbliertes Zimmer mit I Angeb an die Beauftragt.
2 Betten sof. od. 1
zu vermieten.

Juli X  Slbottcnfeks u. Go..
Theaterkolonnade 29—31.

Zim. mit ob. ohne Pen
auf I . Auli zu verm._Für feine Pension

3 m. Z.  geeign . Unterhaus oder 1.
m. W.- u. S chlafz.. eia. E.
iloldaassc 2 aut mbl. Zim.
m t oV-r ohne Pension.

oder später gesucht. Eea .:

zunt. Off . u. M. 967 an

Sckvnidt,,m .. Z.^ ,20,Mk.-.»».«.» ..R». S ;;12-3iram.-fflo6nfl.(W.j
1. Oktober oder sväter

Schlnfz. mit. auch ohneIgesucht. Kämvke, Weber.
gaffe 20.  _

möbl erte Mans ., Koch-
u. LeuckitgaS an anständ.Lothrtnarr Str . 25 aroke , m ,

belle Lagerräume prcisw. „Derson̂ û iernu_sof. zu verm. Näh. beiILuisenstr. 5, Gib. 2 links.

Junges Ehepaar sucht
j oer l . Oktober schöneer I. t^rtover schone

2-Zlinmek-WohNMg.
Brab m, Vdb. 1.

Niederwaldstraste
Laden mit Zimmer und

■ünv. i -v , ö- • - -- - . , Offerten unter E. 968 an
F271 ^t nM ^ Ẑnumer zu verm. den Tagb ..Verlag

Steinaaffe 18. 1 lAbschl.). '

üichiges WM

gr . Neubau mit allem
Komf. Bevorzugte freie
Kurlage . Nähe Kurhaus
u. Wald. Gr. schattig
Garten . Zim . m. Bern.
10 Mk. an. — Tel. 341.

sucht zum 1. Oktober, ev.
früher schöne 2-Zünmer»
Wohnung. Off. u. Ä. 88 j
Taad l.-Zweigs telle.

Dambachtal 23.

[ « »«lehr ]
Kindrrl . EhepaaretL̂Z-Zim.-Wohn.im. mit Werkstatt für

ruh, Geschäft zum 1. Okt^

( Kapitalien -Angebot« )
Auszulcihcn

wZL. ©"T,'1 nm‘;“. 1auf gute erste od. zweite
Nahe Karl -,^,Rrchlstraste. sHypothek, zu zcitgem. Be-

1din«. belangreiche .Kapital.
, . Krnderl. Ehepaar Otto Enge l. AdoMtr. 7.sucht 3 Zim. u. Zubehör t kl 0N0 Als
per 1. Oktober od. früher . \L  15 UÜU Ifll,
Okb  . u. B.̂ 968̂ ,LaE ^M I g„ f \  Hvvotbek auszu
, . . LchrerfamUte leiben. Orsert . u. T. 965
sucht 3-Zun .-Wohn., neu- 1an den, Ta ^l .-Perlaazeitlich. Off . u. F. 966 an
den Taabl .-Verlaa erb. AM ntarfLehrer mit 1 Kind kuckt

3-Zim.-Wohnuna I auf a. 2. Svvothek, Zins-
für 1. Okt. Offerten u. I hauS. auszuleiben . Offert.
M. 960, an den̂ Tagbl .-V.  s u. H. 962 Taabl .-Verlaa.
3- 4-WllN -WoyllllNg c^ Malien -Sesuch. )
evtl, mit hell. Souterrain
od. Hinterh .-Zim. für ruh.
Werkstatt. in innerer,Stadt auf bald od. l . Okt. ^ 0nternchn,cn
gesucht. Geil . Preis -Off. u. I .̂ kfêrt >cn unter ll. 964 an

We 10,000 M.

den Taabl .Berlaa
Prima

. tn ci tn m i. i & ..... Q ........ . unvi möbl. Zim mer zu verm. I sncki)
u. Vers. 1. 10. Jl.  das . B. Nebenrcruui su dm. 2877b Borkstrabe 18. 1 t . m ^

(mit Gas u. elektr. Licht)
für 2 Damen zum 1. Oft.
gesucht. Offert , u. K. 967
MUden T̂aM ^Ver .'wi._

4—5-Zii»nicr-Wohnuna
wird von älterem knder-
lnsen Rentner .Ehepaar |
Wiesbadens in einen; ruh.
Haufe zum 1. 10. 19 oder
a. sväter gesucht. Sonnen - ,
scite sowie obente Etage
(n emcmd über sich) in
kleinerem HauSarunoftück
od. Villa wird bevorzugt.

flopitolonioge.
« . 120— 139000

werden auf Wohn. u.
Grlckxiftshaus im Zen¬
trum der Stadt an
l . Stelle zu 4!4 Prag,
von vermöa. Besitzer v.
1. Jan . 1920 gesucht.
Offerten u. L. 966 an
den Tuabl .-Ve

suche auf 1. Kuli
I öW<

auf gutaeheude Nieder-
läge, nur vom Selbst»
geber erwünickst. öiefL
Offerten unter U. 968 an
den Tgabl ..Verlag.

( 3mmoMliffl
f Jmmobilien -Berkäuf« )

Gunst. Gelegenheiten
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Ctir. Glücklich
Telephon IRiöil.

Wlllieiinslraße .»($.
■ 11 md

HerrjAftl. resitzung
unvergleichliche Lage im
schönsten Teile des

Rheingaus
3 Morgen großer Park
u. Garten , Pserdestall.
Wagenremise sofort für
170.000 M. zu verlausen.

I . Cbr Glücklich.
Wilhelmstr. 56. Tet. 605«
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Architekt Müller . .
Sonnenberaer Steaste

Wohn.-Nach,v.-BUr«
Lion&Cie.

>Ba,„ihokstr. 8. I 708. 1
Größte Auswahl vonI

jMiet- u. Kauiobiellenj
jeder Art.

Ein k.nderl . Ehepaar __ _ _ _ _ _
“S : mda »611 O ^ . mii Vr unter H. 958 vorzal . 2. Hpp.. 5 %. ges.. Q. t u. K. Vvl a. 0. TaabL.-M. >an den Tattbl.-VeULa. Otto Euael . AdsLfttr. 7.

(rine snwne. ^
herrsch. Vrlla

mit Garten , neleaen in d-
Sennenberner kVcaend.Ls

Villa Newtal 48
mit allem Komfort so
verkaufen. Näheres
^ L>rck. Bester. „Taunus,tr . 83/36. MÄaG
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Mt.  S73 . Dienstag . 24.  Juni in t » .

_ , . Eine Milchziege,

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Nusgabe . Erstes Blatt . Lette 7.

1»
ffltrein
aekuchj.
abe ,1,
mbl.-iR
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evrnt.
im Ibft,
moeub
> Ŝriifi
mt

Slot

IG

r IS.

9} Kurv ' ähetertrm ^ 2n,n 11 ' e,A^ rf.*“ “lältne' I Eleg . taube -feid. Kleid j
^nnr , rt ?n wj ; ' I Schvrchtzwge,zu ver- vk̂ Geib. Mcoritzstr. 34. 2.

©elegenijettslaiif!| « Ä “ .SSSäIlä 1 1
(öon erftflafj. Saanenz-ege Weinrot. Kleidf. j. Md». !

i« Südviertel . mit 8 Z . I Hattrmer ^ M ^ > MoriMr ^ 34,L1 at. ©fifcal. u. Zubehör. - bleues hell. Sommerkleid
Vorder, u. Hinterg .. weg g Mi SLLH. b. Herborn . >
Wegzugs des Besitz. b.ll.a Westendstaßell ^ ^ ^ Dotzheim̂ Str .̂ 5.̂ 2̂ ., !, verkaufen. Offert . u « traße 11. - 3 Stickere -Backfifchkleider.Schöne Ferkelffi 958 an d. Taabl -Perl I . . « mo.w yerkei , I neues braun -seid. Kleid!

Mainzer u. em Stickereikleid. groß-^anoyaus I -IeKU?«ScmdarSeft. zu öl.
nabe der Stadt . mit Obst,
u. Gemüsegarten a. Bach
gelegen. zu verk. oder zu
vertauschen.
-^°KFS .Zk̂ -

Wegen
Platzmangel

vk. folgende Gegenstände:
1 Tevvich (4 X 5),
6 Lederstühle, eichen.
2 Ledersessel, eichen,
l Schreibt sch m. Aufs.
1 Nähmaschine.
1 Plüschtischdecke.
1 Wandbrett.
2 iav. ov. Blumentische,
1 ov. Nnßb.-Tisch.
1. Eich.-Salontisch

2 neue l. Ueberbetten I Rollschutzwand, Schau- 1 0 liiNkklNNN6lNMN0fl
u. Kissen. ?füet - u. Hohls.- fensterroul., Wafchmangel ^ MstMltjrlllllP "«
Sandarv .̂ ,verich.ed. neue Im . Tisch, Wringmaschine,I u. 1 Lvra billia zu Verl.
Saush .-Waiche, zu verk. Holzkoffer, größere Anzahl Hasenstein,
See l, Bertram,tr . 28. 3 l.  F .icbbänd. u. F -nsterbefchl. I Kleine Burastraße 1. 3.

«r . « mmMtzk ; ■? Ä ' Ä Gaskrone
zu vk. bei Frau Wilbelmv. Kümmel. Sedanvla tz 1, 2. 1^ irm ÄU verk . Schellen-

WAWW » !SL SLMK  > 's=

NikolaSstraße 26, Frontiv.  |
KamMsAn-SarMr
u. MmM,  Eesch-

srhröllke usw.

2 Gardinenstanaen . I bera Wi belmitr . 58. 1.
2.20 JKtr . br.. nußb.-vol.. | ^mit Dehana. billia abzua.
Näh. bei Klumb. Michels
bera 22. 1

Gaszuglampe
3 Amveln u Tische verk.
Wolsf.^ xrirdrichstr.,39 .^

Große Sitzbadewanne.

la
n d.

jiS
««

hiü.

um*?Ä (Ä I japlinM ülinbnio
^erk. Anzusehen von

F. Haien b ll. zu verk. 10—12 Aug.-Viktoria -Bad
SeerobcWrMze. 23. H. 2 r. Vlktoria str. 2. Fe ldvausch.

Verschied. Zuchthasen I Neues Kinder -Eave,

Haaer,
Westendstraße 20. Part ..

_10 - 12 u. 2- 5 UhL.

Schneider-Nähm aschine _ _ _
. c ^ „ , zu,v erk. Pyronfenjtr . 22, 1. 1.Holzsahrradre :fen. schwarz.

W „b?i:kaufen. Klett u. Co., I Noch neue Nähmaschine vk. Tüllsäckch. zu verk. Fach,
Nrkolasstraße 9._ | Engel . Bismarckr. 43. P.  Adelbeiditraße 63. 1.
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in schöner Laae . am Wald l N -r.^ ^ "^ N : . ^ M ^ r. l Mützch. Wagendecke. n^u, i Bratofen . aroße Flügelt ., l aeber . Oranienstraße 41. 1rahmen friH.C' &crf. Näh^ b. I 1 Si " badewgeleaen. nur an Selbst. ^ ,.7-.-Mer ^ tra ^ê 25.  etwa ,̂ Kinderwasche. einfache Tur seichen) zu 12 Stiegen links. _ Strauch . Emier Str . 34. 3 «nenl 1 Fr«
- I Hübscher -Hahn zu verk. Habchen, aut erh.. zu verk. verkaufen Sonnenberaer ' — - 1- 7= --—*- 1 x . ^ .—t —l ' ■1Ti " 1 ~ - - -; Jäufer zu verkaufen.

Wilbelm Nickel. Arck'itekt.
I _ Jahnstraßr 24. S.

WeWManlW.
— Schönes HauS
ohne HinlerbauS mit
Leu garten im Süd-
tie '.lcl. aut rcntiererd.
m. 4 ^lim.-Wobnunnen
zu verkaufen Oft . u.
D- 921 an Taabl .-Verl.
L-cruijiller zwecklos.

Bi lla Wetterau . Tenne lb. I ^ dtne iber. Serd eri tr . 3. | Straße 49. Petcrssvn.
Jlunne Hasen bill. zu vk. Meinst, aestr. Hosenstoff, ' "
Brsma rck rina 21, 2 l._ Anzunstioffe zu verk. Zitz,
Zuck'thässn. mehr. Jung . ! GöbenstraßO0 ^ ,4. _
u. Haseiistall verk. Katz- 1 Ber ch. neue Herrcnsachen

!mcmn, S .-erodenstr. 27. H.J  I zu verk. «Seidel. Schwalb.
12 Lcaecnten IStr . 31. Z«oarre naeschLst.

sowie 2 Gänse zu vett . Neuer Herren -Anzua.
!Mver ^ Graben straße 3.  starke Fig .. zu vk. Egert.

7 Enten . Nettelb eckstr.  16 . Vdb. 2 l.
8 Tage alt . zu verk. Görtz. Ein n. Smokina

IMovvenheiim. Steina . 2.  u . 1 n. Gebrock m. Weste

Eine WUWnilWe« .e«hWM.-NW. „. ,»
lbraun ), Port , dazu, ein I fast neu, zu verkaufen, verk. Barnstein , Rüdes-
runder Nußb. Tisch, eine Ebert . Adelbe iditr. 47. Stb . beimer Straße .,22._

«-« »“ ‘e-L .««.IiSW ZStt» «.-SBÄriteia . 1 MMewme
_ _ _ _. _ — . , __ _ . Frmk kneul. zwei

Zwei Polster -Seffel. Waffenröcke mit Hosen u.
2 Herren -Zhlind . u. versch. ® lWlim | ft]| mK Mützen 1 Petroieumosen,
.Handwerkszeug f. Schloff, billig zu verk. Bommel, 1 Partie Rcraläser und
oder Sckreiner . Eiban , Sviegelgaffe 7._ h Firmenschild zu verk. b.
Lranienitraße 4L FriU . Haushalts -Waschmanae Jollme0ldelheidstr .,4S_L
m  ru ?^ —» gw‘°ii-U« :•ssssnasst
(5 Schränke , 6 Schieb - Waschwanne u. 10 lsd. m Lellmundür . 37. Mtb. 1 l.
laden) 18 Bände Meyers Eisenaeländcr vk. Nickolai, Große Zinkbadewanne
Konv.-Ler.A-Z sof. z.verk.!Welandstraße12. Part. Iu. ar. Waffeleisen billig.
Bendheim , Weberaase 121 Büaelbrett. Bügeleisen. | Stülwert, B'umenstr. 7, 2.
Gr . Svieael . Bettgest. vk. | Mer Fraueninante ^ zn vk. | OJr. S ^ 'vcuterr .ne.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Sulzberger

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

—— - -— — J— I brr> —äXtT ‘WaTnTr ' l riZTflü ! « ^ IMdelUM ^ ÄdelheidstrS IMLerstra .ße 1S. Atb , 2. 1zwei" ‘aSdctoatn !!' ^ mhkifte
ducken zu verk . » rte ©kf ' % ? Schrewmaschme 2tür . Kleidcrschrank. uns, "Oekonom" «ohne Tome).

Glucke gratis ! 8SLLi -" ' ^ SÄSLäÄ VSSZ

! Wm iQfelftflDlPt II sSÄ 3SÖS-1WDH 'ÄLm

L-W s -& ?&I& I««'%£ ?:"iSv *t.»,6.?£Ä «4,m.IWen-flwWMunImsmm,».«kl --«..'-1© **££

Haus
mit 2X3 -Znriiner -Wühn.,,
Ladern, ĉr. Tocfahrt . Hof JHp-̂ lb.eL—
u. Hinterhaus . Iapcrstr ., I 6—9 aute

N -ÜLLLL Legehühner
Gänst . Gelegenheit l I ^u verkaufen. Weidmann

Schön., sehr sol. gebautes ^ umbachta!^7,— - . - - -
‘ ' ~ sina. Kanarienhahne . I .. Neuer Gehrock-Anzng

Sedanvl.. fast 7 % rent ., Tift Ertrag v. 4 Bäumen m
umständeh. z. g. Bed. z. vk " " -- - - - —^ -

| Okk.  P . 968 Taa bl. -VerlKl. Haus

“tV« . nrI Friedrichitraße 39. 1. vreiswert zu verkaufen-e?' «. .. z. Änzug, 7-—51-rS , - PSrf .rpin . 1-. } SDnfifw.rf, ikl. Sinioii|.4 uR. ;Straße 85.  _
2 Slntoräder . 650 mm,

; GI Hm -Wha Ä ' SAS vti  M » . Pianino Tg
zusammen zu verk. Anfr . v/rs 'mi^ " 'wÄphisff Pianohaus Keinr^ Wolfs NeueMMÜ ^iM ^ UIî rii , veooru u. rur n menen i sqieferplatte 1U0x 76 cm

Sckreinerri Roßbach. , * ,unuui . ' uun . i , -s
“ Vr, * 1 N. A. G . Kühler zu verk.
ittrtrttti Schutzhülle für amewk. Dams . Webergaffe 4.
nyon Verdeck u. für 2 Reisen Schieferplätte 100 X 75 cm

CMrtnirt »» ILeier ^ niöbrnftraßOL .̂ölUUUtC Küchen-Einrichtuna.u. Stall .. Obst- ü Ge. I I 2 neue Leinen-?lrbe ter - , jiiiiiin - i , ~ . . , . -
müi' eaarten aünstia verk. IfllllillElSlI Anziine zu verk. Barth , ^n *****^ *' > r n. u®^ e, J,=®l nr l ?i UnR’I Off u. F 961 Tnnfil N vUKMlimilM Wörthftraße 16, 3. aut erhalten , zu verkauf, neu. zu verkaufen.

5-Z..E .agenhaus 1>l Karat , selten sch°7er 6°ät" erh7S . rabe7nbä« L °fm° nn Nk.einstr^ I _ M -vaandt.
nahe Rings .. 8 % Rente Stein , billia zu verkaufen I n,r  aelebte Fimrr und . , Gebr. Zither.
>,. rentnbl . GeschriftSbauS Offerten unter S . 966 an '̂ ne Mutze. Dorwlkafia zu lebr aut crhalten ^ zn, ver-«Eoldaaffe) k. d. Kauf der I den Taabl .Ver laä. I Erkaufen . Ickstadt. Blei^ j kaufen
P Hvvv!hek erw. w. Off. " "i

Neroi traße 38, 1 l.

| Bi_ T. 967 Tanlil .Verl
Keines SSnschen

!mit « tall . Scheuer u. gr
itbst - u. Geuiüsegarteii
lmsom aelegeii. N. Frau

W/Wmff itraße 27. 3 r. lwiltraße 11.  2 Tr.
. . . Mod. Kückieneinr. verk.
Auzuf. Schützen- Se bel . Iahnstraß e 34.

Blauer MilitSrrock I
. Ji>. Miibe zu vk. BnderuS. , .. 7^ " ^

für 850 Mk. zu verkaufen. MoSba ck̂er. Straße 26. iur 40 Mk. zu vk. MatbeS
«Ganz neu.) Offerten u. I Neuer Knaben - Winter - 1^k.Üeliers traße 19, 1 rechts.
st. 967 an d. Taabl .-Verl.  I Mantel . 4 Jahre alt . m L ^ eue Zither

stu verk. 1 Rcaulator - 1eerkm-fen . ^ Stegmaver , >^ ^ 0 zu^vk. Schneiders

Ein EiSfchrank, .
1,26 rn l.. 2tür .. zu ver¬
kaufen. Birck 2.. «Schier-
slein. Kü serstraß e 10.

Gebr. herrschaftlicher

Muer
z« verkaufen.

Walkmühlstrage 21.

Ein« leichte , , ^Kasten-Federrolleu. RÄ,sierwide^m?d.'
zum Preis von 450 Mark 4>Eh . Aovar . " '

Vogesi' auer zu vk. Georg-
Anciust straße 3, 2 links.
Boaelk.. Flugh .. Eins .-K.

!vk. Waaeman nstraße 31. 1.
4teiliaer Hasenstall.

Zinkbadewanne zu verk.
Dr . Gentli , Nassauer Str . 5
«Adolfsbö bc).
Gleickistroininotor, 8
135 Volk. m. Aiillissew
! deSgl. 1 O8. m. Aulaff.

. m.
Schlüter.| «um -uteiB uun tou arfarri rs*"”«-«- .y','"“*--'

200X50 , wie neu . billig zu verkaufen Zu erfragen Zahler zu verk. Gebe. W.
verk Beck. Rb einstr. 17. | Ki edcicker Straß e 6. 3 1. 1w, A. Ĥorn .̂ Schierstciner

Ein großer 2rädiaer k ÄäSIIS  ubr . 1 Diwandecke. ' vier ^ r- mkenstr. 84. 3 rechts! . ,
ck«» I«l» lW« LLÄL-ÜL Reue Temlrhol« ®«tam billig a  s ?d»Tiinnhfn«* n .

frf. Saalbau mit Neben, fachen ftir 10- 12iäbriac I w--' ß. Flanell . Schrirtl . 80 ILMeiber . Narstr. 23. 3. 1 I Ü ^ CrijaTlOiarTen t Nohrbock u. > Rohrab-
räamen „ sw. vreiswert zu 9J (1Jiorf I Bund 96. zu verkaufen. Ziehharmonika, ' 5^ I ll?b>cmet für Gärtner und I kskirieider^ zu vk. LcrtramB

Nur für Liebhaber,
erb. fläm . Eich.-Tisch

Str ., l. b. d. Vers org.-L.
Mittlere Bohrmaschine,

derkauifen. Offerten nur!
ton Selbstrcslektanlen u. Herrngartcnstr . 17, 2 links.
?• 962 bciöcd. der Tagbl.
«erlag.

Schnridermeistee Scheid.
Bu 'owiiraße 4.

Tennisschläger,
kaum aebr .. !tadell. erb..

schnmobUien-Kaufgesuchê aebit Presie zu verkaufen-- - .— ° .. . r J | Anzufehcn bei Gucken-
bevger, Taunusstraße 28.Villa

cklMesLnndhniis erhalten , zu verk. Keller-
stvaße 20, 2 r._

mit Garten in oder' bei I Ein hochfein. Rosenthal-

ÄÄ WJVI s ^ JOBca

Mehrere neue
Herren»

Gummimantel . . n„ „v„
Ta Fabrikat , federleicht, ab. kaufen. Reichert. Schwall
Ergeben. Frau , Schatz, bach er Straße 36, 2 r.

Schraubstock, kl. Elektro- sZ ^/ ^ nsw.. b' ll. zu verk. Gemüsehändler, zu vert . SQ-_
wotor. Patentkluvpe . '/ - Leter Hcr >Mmch r l7^ 3,  Näh . Pütt,er . Str 56. 2 r.  ypatzomsültslfl .Urnföffor
b'S 1 Zoll, zu vk. Albrecht- „ V°l' erter Tisch Gr . stark. Handleiterwäg ^ ^ UÜKllliCÜIUJ.*4>lülßUür
straße 23. H. P .. 8- 11.  u . 2 Kiudertlsche u. Petr .. «4—5 Ztr . Tragtr ., für 935x135 u. 1 880x120
Achöner Phot . Avvarat I Q*0Der ‘ "enz . I Geschäfts!, paff., zu verk. zu verkaufen bei Zorn,

mit Kadetten zu ver- I - -- —Tt-tt _I Gr .esel, S charnhors tr . 26,8  Dodh eimer S tr aße 85.

Oelmantel zu verk.'
Kettenbach, Neugcrffe 20,1
Stb . 2,  n.  6 _ UT)r._

Billard
mLZZT  oder Bn 2 neue Kächlehrjacken. z' i verkaufen Rüeinaauer

7 « £ & * fn±aTi ma4a rf Ä^ WI Taabl .-Verlag . \ mirnuraoe ,»^art, _Unr«. | 3 sK„„r Ä»rH*tsr n. » >2tür . Kleiderschr., Liücken

«. I Starter Leiterwagen I 3 Hakenaleitschutzvrotektor
»oue zu verkaufen bei Mahr <2 St . 935 X 135. 1 St.
und Tau nusstra ße 38._ 880X120 , zu verk. Zorn,

Fridersci .̂ ldelhechstwÄl.'L ,hgZ ^ m°cht̂ mch"Qker D ° tzbr imL _Sttatz ? M.
12 Ni^ h' - ^ ? ^Tarmen - u Kll? dw« ien zu verkaufen.!li ®!riÄi 9''m-l,J0 °° !J-5fa-r-ron*

Kl. Villa
mit mod. Einr .. Gart .,
in beau. Lage. sof. zu

kaufen aesucht.
Anaeb. v. Besitz, mit
Breis Belast , usw. u.
«. 963 Taabl .-Verlaa.

Schloßstr aße 23.
Lehnstuhl.

Einfamilien -Haus.

3 Paar Halbschuhe, neu, . . .
Gr . 37, weiß , gelb, schwarz, üsch, 2 Stühle . 2 Elch,
bill. zu verk., neues grau . Bauerntischch.. Bidet, ein
slackenkleid l42) bill. An- ar. Koffer. Glaskast. usw. , - - - , .
zufeben moracns bis ^ 9. !Blies . Moritzstr aße 45. 3. 1aanz neu. zu verkaufen
abends nach 8 Uhr. Zindel , slin naMtändjaöä Reit Owbdeta . Taunusstr . 81.
Bismarckr na 40. Hth. P . «-“» ü!JH| lllllüll |W -Ml Prthorhnnhroiföfnffor
TP " veiße Kinderschuhe' Svrunar .. Federbett usw./ r,MryllIlvMiewM

(fmüfri'  g -> <s -> | «Gr . 28) b ll. Reinhardt , billig zu verk. Nab. bei I u. .45 Mtr . WSsöheleinen,
Am Kaiser-Fr .-Bad 6. G. 3 Klunib .^ ichelMera 22.^ Friedensw .. bill. Ewver.

ÄB5/ea ^ »'eltz. Strohb „ü | ^ Zin Paar weiße 1 Bett. T sch u. Stühle Riehl,trage,II ^ Part .,
' billia zu verk. Schultheis . Br . l. Handkoffer

EÄler föitunnet heiz
große eleg. Tierform , für
85 Mk. zu verk. Neuser.
Schwalbacheer  St r . 99. 1.

« Trauerhut
mit Schleier, fast neu, u.
kl. Uhr . zu verkaufen.

bell lila Sammetkleid mit

Butterfaß Sckineövkarren' I 'f ua  UIU3; .. | kraft bill. zu vk. Pfeffer.
1 Rollwagen zu verk. bei Naa/l '' Dotzb° St °r°"im "L mann ^ Drudcnstraße . 8,**** WB« . « -IWLKLÄLL Hausbesitzer!

Mowsir aße 9.  H th. 1 l. | _ _4_ Türflügel . 2,80 lang.

Sft Neuzeit eutsvrechend SMevve . lila Muse ufw. Kre>.tzsvanaensch..he Kirchaaff? 7ungerichtet, mit Garten I Peter . Main zer Str . 6. > Maßarbeit . Große 39. zu ILwLMl 'e
^kaufen gesucht. Gefl . Neuer Bastbut. garn .. bill. Ä

955  MweMr ^ Aaritraße 25^

u. 1
Gr .. 35^ , . billia zu ver- l --. K.-L,egewagcn.verkaufen bei Reichert. ^ Eins. Bett ITi ou,2(i, .Flu ‘fl r’I Sunr ^ T

- mit Svrungr ., 1 Tevvich, kaufen. Vianden . Adolfs- 1^ dortwa.. K.-Bodcwanne,
ll> Taab l. -Ver laa. Eckster Panama -Hut, Ein Paar weiße" Tennis 2-MX1,'.6. 1 Stehpulh Me 9-

Hü «aaip .&gg pg^ |s
w kaufen gesucht. 5«) "u ' Sb' bi/ ' v^ ^ Badm - 1 Paar neue braune

>Ms öternLM . Gr. «l?iW «»«i.
I»« ostraße 43. Tel . 4539. HWll !ll6ö EßlOßllUßlö zu verk. Winter.- - 'Tait.neu. 10 Mtr.blauerI

schuhe. Größe ' ' 43" ' äbzul I2 .eä . kies. SLränke ^ mit j- ßflÖßll* Uili)Aufsatz, i off. Kredenz,i —— —- —— i, , . « .unucuu h-' uuwviuu.  uiro.
1 Lüster für Gas u. El. !iltzl1Ilfon!fai'-!?!NI'iltz0lN0 er^ ; m,r 25  Mk . .Ha sse,  Rh einstr . 100, P.
u. a. m. billig zu verk. vUMMIlei ' LMUUMIlj ^ hê Str -̂ .,S .̂ Ü ssa U!fl föOrO ffimÖT
-vckiramm. Neroitr . L8 ,Lad. I vk. Wagfchal u. Weilepp, Kinder-Liegewagen luv trett ! Uillllkl

IW-rilS -1
fent neu, mit Gummiber .. Bismarckrina 40.
fUSTSX. » »i .M»m«i>« I>m

«MMMW JrÄärSÄ
U;. J?'.,ffDDlöQaen bill. zu vk. j Mistbeet u. Treibhaus.

Flügeltür , u. Wasserrohre
usw. zu verkaufen.

_ _ . .. _ fca rher Adlerstraße 33
gr. Schaukelvf. v. Dellwig I 3 Fenstcrflal ..
.4-otzheun, ObcrgassxH 1 Flaschenschr. 200 Fl ..

Kinderwaaen,. IWirschem.. Puvvcnw . usw.

Simpl. JaüSÜ ci ...
yu Verk. ßiipanb.  Sedan . I vW 6 Lüpknkiimlhnlllg

Tuch^ T̂isch ^Bettdan? ' I Ausverkäufen.
> , ^ StickerechlümeL ^ eme •S“ 1? « -,, » tznburg-
J  Roßharmatr ., Porz., auch ^ -^ - 1-- | ;.- rr

' altertüml . u. and. zu verk
Äflf«?'WSSS ?11  Tr' VÄsenkoetter.Rheinstr.15,wff«er_Wl,wstr. .11.. M l. 13. S tock. 8>nal schellen.

1 P . neue Knabenstiefel

straße 5. Gib. 1.
Bett

. . . _ _ _ Kinderwagen!
für Zig .- ob. and. Geschäft fleck., sebr wenig gebr. zu
geeignet . 1 Stuhlleiter a?rL -^ nzui. vormittags
uf.w, sofort zu verlaufen . I -Oodöeimer Str , 123. 2 f

b .llig zu . verk. Müller . 110 Kar . fassend, sowie
Mnieritran e 6, Stb . 1.  einen Posten Kannen und

Privat -Berkäufe
: RotteS und einträgl.
Kurz -, Weiß - und
Aollwaren -Geschäft
Ä.auter Laae . bei billiaer
«e . iS Jahre besteh.. . . rjt  ^W..von ber Huritcftretenb. I mrt schwarz. Gr . 46. izwer
KEilderin billia verk. w. enal. ^ lanell-S <blasdecken

LLL-"" «!Si%"-v!Sr^ IFahrradm. Freil.
'KMrnLM ^ ^U'Einstchtung
Ulli UUil| iu .UIuJi!Ü rielt ot . Theke. Glasschrank. I „Knaben-Dreirab

Svrunnr .. Federbett usw.. I 2 offene Reaale zu verk
oR\ - .. . sm.-srr. r I billig zu verk. Näh. bei I Kos. Fink.

KchZtrLe 7 1 r Ll «lmb,,MichelsbrraH _ Eltville^ GE -eLraß^ _
1 P . neue Reitirft efel. I Svrüngrahmen lmb | VaDen | Ct) rÖtt!

m. Gummiber. f. 18 M.
vk. «Schwalb.  Str . 19, H. 2
81  M . 8W»W
neu beraer.. billia. Deike.oiura oerr. io. i - ^ ' mn '» orunvraonren 1x1101 - - tFCLwct... uiuxa.

fragen unter M. 965 205X141. gr. Pm 'chdecke« . uni - etn ®an ! Äeil zu verk. Händl. Verb. 2.50 lang u. 3 Mtr . hoch. I Vlatter Straß e 168luiizi, »t . «fw i ' I r^- c-t  m „ qq  i f f nt«. v, I X’1' 1*, nu  wu « A/ujw/i . ueuu.  l 4UiiM u . o a/iir . CIOCD I iuo ._
Ll-drn Tag bl.-Veer laa.  mit sch. Kante. Daunen- Sf Tjfnî + LLrst., Kellcrstraße 11 ._8. unten mit Schiebetüren̂ Kochherde, transv. Wasckik.flrxi _ i betten, eis. Wemsckrank:>°>ooen «neu, vr. -voiat. (xinforf, ». un zu verk. lleon «w. . }}» Wevaud. Lmbr S«.I be" en elf. Wcnsckrank uvmven «neu , vi- -tzE Einfach, vollst. Bett . zu verk. Kean Morttn Wevaud. Loibr. Str , 28

-ttlyrurrg ! «100 Ff.) zu verkaufen. j I mehrere Bettstellen und Lan aaaste 41._ 1 »inek,.,rd n, :.
Für Anfänger ! m .. Senttlebew tin  kleiner Kinder-Sport - - ©091)6X0 IHil üfOllDtt
' - arm . . Harm S. Barrnstr .^ | wnnen „rp s^ w n. rf I verschied, » ätt- e .. . «e. . ».Kvl. Tünckcr - Geschäft. MorMraße .21..3. SüLs

«bst Werkstätte u. Lager - Ein schwarzfeid. Moiree. , - . „
aucb kcmn La<rei? I kteid 1 Wwar .̂ aroßes I 1 ^ Korsett . t66), versch.2 s- neue Batisthemden I MeuÜ S teinaass! 10, P .̂ ' I aebrluchü ^ zu' v̂erkaufen. I Wäschst̂' btttta"vk." Schee"/

MIV"- kuiki, -. ugc|  Hem i iniivum. %,.v..iv . f1r ! Ballst. Bett I W. Ern st, Marktst raße 23 I Albr eckktürnli. i  I njtfi <R
übern , werden, Ebantillv-Svitzentuch 07 1̂ Mit Roßbaarmatratze , ein Schaukasten ' nt

zu verk. Off. u. schwär, langer Strauß , bill. HenkcüBlerMr . 37J nmber . Tsch. zwei lack, massiv eickcn mit Glasd
Tcrab!.-Zweigstelle,  sederboa . alles wie neu I 5 Meter gold-roter - Waschtische vk. Schramm , I 68:52 cm. g—15 cm  h ^ '

"" " , _ . .Prokot M >walbacher. Straße ^ 7^ für Samml . aceianet . 25 In . Kochtovk. 120 Bolt
für Möbel oder Eisernes Kinderbett Stück, zu verk. Schreiner . Friedensware zu verkauf

Sofadecke) vk. Mattansch. mrt Matratze zu verkaufen, meister Auaust Rossel. Gießler. Biebrich am Rl,.
—̂ .LT gitraße J - _ _ I Kcßser,̂ Weilendstw, 38, 3. 1Dotzheim. Römeraasse sa Ade'beidstraße 4 Sinn, r

Schöner Teppich I .E sernes Kinderbett ^ -

i Prima aesimdeS I su verkauf. Netze. Kaiser
Arbeitspferd

!̂ ter Gänger . 1. u. 2,'v.?t "br.. mit Federwaoen I weiße Bluse, sckw. e eg
ü -wefchirr, für iedes Ge- 1Sonnenschirm , billia. zu

KIM. riat-

.n - .. n» _ _ , . . . ,mit  Matratze' u.' i ' s !,lz. 2 Rollschutzwände IßllilSSliPGfpg
dass, zu verk. Brock, verkaufen Kaiser-Friedr .. 2x ^8. zu ver^ usen bei j bettftelle vk. Ad. Sevfarth . s. 2.50 lana zu verk Karl I -,, 7.7 « / . . . ,

>°albacüer Straße 93. >Ring 30. P. US.. Gäbet. Koch. Lermannstr. 13. 2. Rauenth. Str. 21. Hp. l. Fischer. Helenenstraße 15. ' M-rtramstraß! 6 L.rfch. gw '̂r ^ n abzug Hahu,

Kisten billia zu verkaufen«
Neuliaus

Lurernburaitra ße 11.
Selbstanaesertiote
Gartlier-Eiebkannsll

zu vk. Georg-Auau ststr. 4.
Für WlederveMN?
Restvosten Putzsand , so¬

wie Ofenvolitur bat billig
abzugeben. S . Reuhaus.
Lure mburaitraße 11.

3 Aerte , 3 Spaten
l neuer Rucksack sehr bill»
zu verkaufen bei Färber.
»char nhorititraße 12. 1 ü

Packlätten
ln grüß . Mengen . Kisten
u. Lattenaestelle bill. abz.
F^ Marr Nachf.. Kircha. 22

Ca. 26,000 aebrauchte

Biirg.-ziasÄ>r
zu verk. durch Facob Burg,
Agentur . E ltvi lle.

Dickmiirzvflanzen.
Zucker- u. Roterübenpflanzen
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Didiourjpfiflnjen
hu  verkaufen bei Reichert,
Mainzer Landstraße.

Tclcvlion 448.
[ Händler -Berkäufe

Gr. a« SAM
Glasickränke . Dclrreibnröb-,
egale Goldiviegcl, alte
Bilder . Autitellinckien.

Henze. Adoltilra ste 7.

KPlisl slhMrzer Salon
Sofa , Cbaisel.. runde und
eckige T .scke. Schreibtisch.
Kleider-, Bück>er - u. Glas-
schränke, Vertiko, Kom¬
mode. vollständige Betten.
Bilder . Goldsoiegel. ivan.
Wand , Rohro., Portieren.
Henze, Nikolasstraste 17, 2.
Jjoii  2—6 Ubr.

Mod. neue Scklafz.-Einr.
850 M.k., Kückwneinr. 190
bis 080 Mk. m. Linoleum,
einz. Betten . Küchen- u.
Kleiderschr.. Sofa , Tscke,
Stichle . Cbaisel.. Tedvick
und vieles andere billig.

Schreinerei Klavver,
F riedrielfftraste 55._
GelegenbeitSkanf.

Prackitvoll. Schlaizim . m.
grobem 3tür . Sviegclschr..
nur 1300 Mk., 2türigcr
Svieaelschr. nur 1000 Mk..
I» Arbeit . Stern . Mauer-
fiaffe 15. _ __
Für Brautleute

Rustb.-vol. Schlafzimmer
m. or. Kavokmatr.. einz.
Betten . Vertiko. Wasckkom.
m. M.. Nacktschr., Sora.
AnSz.. u. Sofatisch, Kind.-
Bet t b. Meier . Adlerstr. 53.

2 eaale nukb.-volicrte
Muschelbetten

1 mod. Waschtoilette mit
Marmor u. Spiegel , einz.
schöne Belten , einz. Matr ..
frisch aufgcarb .. s 50 Mk..
Itür . u. 2tkir. Kleiderschr.
55> u. 100 Mk.. Sora mit
8 Stühlen , 1 Kamellgsckxn.
D war, 75 Mk.. zwei rote
Wolluiat ratzen, Küchenan.
richte. K nderbett . Vertiko
115 Mk.. Nallst tisch 12 Mk.
Kannenbera , Walramstr . 4.
an der Ble ichstraste.

6 Kle derschränke,
8 Waschkom.. Vcrliko. zwei
Sofas , Diwan . Spieacl-
sckrrmik. Kinderbett billig.
Sckwrndorf. Helenenstr . 3.

Büfettu. kredenz
billig ZU verkaufen

Bnchdahl. Bärcnttr . 4.

Gelegenheitskauf
in Vertikos, I» Arbeit , lack,
u. vol.. von 100 Mk. an.
Schränke. Tische- Stühle,
Betten in Eisen u. Solz,
Matratzen , nur beste Qual.
RiesenauSwabl . Betten-
aefrfiä ft Mauergaffe 15,

Eiserne Bettstelle
mit Sveunaied .- u. See¬
gras -Matratze. sowie für
elektr. Beleucht, einger.,
Petrol . - Hängelampe zu
verk. Ril'tow, Scharnborst-
straste 31. 3 l.. 9—3 Ubr.

Gut crl>. Möbel,
ein- u. Zweischläi. Betten.
1- u. 2-tür. Kleiderschränke,
Wäsche-Kommoden, runde
cvale u. vwreckige Tische.
Sv eltisch. Küchenschränke,
Anrichten. Stühle , alles
kehr billig zu verk. bei
Schauerer. Göbenstr . 32.

GeleaenheitSkauf.
Prachtv . Küchcn-Ewricht.

nur 475 M.. vrima Arbeit.
Bctt enoeschätt Mauerg . 15.

Kücheneinrichtunq
m. Tonnen 2t. Kleiderschr.,
Vertiko, Sollst. 2schl. Bett,
Gardin ., Portieren , Trum,
in. Spiegel bill. zu verkauf.
Vei lstein , Hermaun str. 17.
Schwarz .Saloiischränkck
ov. Mabaa .-Tisch u. Mah.-
Svieltit 'ch zu verk. Krau
Klein. Coulinstraste 3.

Graste Flurt »!l-tte.
in west . Preis 120 Mk.,
zu verk. K Schauerer,
Göbcn straste 32.

Flieaenschrank
z. Aiifbewabren v. OMt u.
Klei sch billig z» verkaufen.
K. Sch auerer . EBbe nstr . 32

Kl._ Ladentbeke,
weist, eü. Kinderbett 25.
guter Eisickrank 85 und
versch. bill a. Klavver.
Friedri ebstraste 55, Laden.
VernilkelWgsanlage

mit Dvnamo . aute Feder-
rolle Flaschenschrank. 12
Blumenkübel , mit Arcbe-
vantus beoklanzt. 50 000
neue Korken. 50 000 Fla-
schcn, Partie 30er Wein¬
kiste» zu verkaufen. Ack-r,
Well ritz str. 21. Tel. 3030.

Habe einen

MleOilklWS'Sli-eOil
Kupferkessel(FricdcnSware ) zu verkaufen od. geg. einen

Gasbadeofen x. Grüber , Bingertstr. 18.

f"flaufgefm6c
NachiveiSliiliaut ncfirV.b.

©rfdu'ift , gl. io Branche.
am liebsten .Wob.WelASstarrMt
zu taufen aeincht von ig
itrevsamen Leinen Ost
u. U. 950_ Taabl .-Ber aa.

Kolonialwarrn-
it. Gemüse - Geschäft mit
Wohnung, Wiesbaden od.
Umgebung. sofort oder
später gesucht. Ost . unter
L. 984 an den T agbl.-Vl.

klhWMd
scharf u . wachsam, zu kauf,
ges. Pall in. Rb einstr . 54,1 .

Suche Herren - wie auch
Damen-
BeiNant -Rlng

nn-r au.S Privath -md zu k;
Off . u. D. 968 Taabl .-M.

«HM JS*
sucht Altertümer , wie:
Sessel, Porzell., Dosen,
Min atnren , hollcind. u.
goth. Gemälde, Gobelin,
Uhren, Cilbergegenstänse
aller Art. Gold u. Ju¬
welen zu höchstzahl Preis.
Offerten unter E. 934
an den Tagbl.-Berlag.

und zur Ausschmückung
einer Wohnung allerhand
prunkvolle Gegenstände
nur ven Privaten zu kaufen
gejucht. Off. u. O. 968
an den Tagbl.-Berl.

Klcidcrschrank
zu kau reu nes. Schauer,
LauwuiSilrade 65. 2.

Antike
Möbel. Porzelllllie. Ee-
malbe.Tepp..Eobeline.
Silber-Eegechmbem

Zuwelen
zu hol-en Preisen zu kaufen
gesucht. Off. unter F. 956
an den Tagbl.-Berlag.
Ein Silberbesteck-

ken
mit srlb. Besteck für zwölf,
cvent. für. 24 Personen,
zu kaufen gesucht. Oft . u.
11. 967 an den Taabl .-M.

LKleiderL
c-ü. Art Pelzsack.. Trov.
Olardin „ all. Ansrana
kauft zn allerböchst Preik
Frau Stummer

Neuaaste 19 2. Stock
^ -> TeIevbrn 3331. '

rel.4878.zkWWbefteü
s Kleider. Säinlie Wäsche
Mob.. Trvviche. Linilenni
01ard.,^ Gvld^ Bilber ^ usw.

MehSWmPlch
^ zahle ick für ^

»r ,Me!.Lettei.
Borbanne Portier .. Te».
piche sowie alle« was int
Serrkchaftdb ansrana w

Frau Klein»
Eonlinstr .ihe 3. l

— Telephon 3490 -

Anzug , mittelgroß
zu kaufen aesuckl. Lndw.
Bauer Adlerstraße 55. S.
Guterhalt.Anzug

zu kaufen aef. Adnmcit.
Moritzitio ste 20. Part.

Militär
-Mäntel . -Blusen . -Sosen
u Zesttb. kauft L. Kritlch-
»au. Moritzitc. 20. Laden.

Gut erhall. Anzug
von Kriegsteilnehmer von
best Herrschaft zu kaufen
gesucht, schlanke Figur.
Gröste 1.70.
C. Ro tb. Herderstratze
Gut erh. hell. Sommer-

beinkl. v. Privat zu kaufen
aef. Sernrich Gemmer,
Wiesbaden. Jahnstr .^12

zirka 3X4 Meter , gegen
hohen Preis zu kauten
gesucht.

Wagmaun,
S aalgaffe 26.

Perser
Smyrna-

und deutsche Teppiche
kauft zu zeitgemäst. Preis.
Jjiacr, _ £ clencnftr,JL5,_ l,
Schreibmaschine

möal. Adler, zu kaufen
gesucht. Off . an Lcvitta,
Adelbeidstraste 43.

öUeibniWiien.
gebrauchte u. unbrauchbar
gewordene, werden zu hoh.
Preisen aekaust. Ln . unt.
W. 9328 cm D . Frenz.
Ann.-Crvcd.. Mainz . E26me
neu od. gebr., zu kauf. ges.
Oft. u. „Schreibmaschine"
an Hasenstrin u. Vogler,
hier. Lanaaaff t,_

piano
gut erbalten , zu kaufen
gesucht. Oticrien au
H. Schock, BiSmarckr. 6.

Kovierpreffc z. k. gesucht.
Off, u. L. 961 Ta bl.-Verl.

Rahmen
für Oelgemäldc kauft

Er ner , Sckxirnborititr. 9.
Wohnungs-

Einrichtungen,
Einzelmöbel . Tevvickie,

Portieren . Stoffe , antike
Sacken Bück-er ufw. kauft
tets E. Klavver Fried-

richstraste 55. Tel. 16 27.

con Braistvaar a . B -ivrt-
Hand zu kaufen.

Köhler. Mainz.
:4,lirst?ach 137Möbel

für Wohn- u. Scklafzim .,
Herrn . Estzimmcr zu
kaufen gesucht. Oif an
Masseur Hahn . Kirch-
nrtejl.
Eine Scklafz m.-E nrickt..
aut erhalten , eventuell
ohne Schrank, nur von
Herrschaft zu kaufen ge¬
sucht. Ott . an Heule l.
Pbilivvsbcrmtra ste 33. 3.

u. 2 gute Tevvickie gesucht.
Schriftliche Äiigebote mit
Preisangabe z» richten an
Lenz. .Üietenri na 6.

tzlnt erb. mod.
Schlafzimmer

von ig. Ebevaar zu kauf,
aes'tcht. Umniingcr , Ljort-
itraste 12. 2 l.
Möbel , Bücher
Lüster. Aiifi'tellsackien»sw.
fjiiift G:«st Bllickg rstr. 27,

!
Herrschaftliche u bürger-
licke Wobnunas - Einrich-
tvnaen . einzelne aut er-
baltcne Möbel. Tevvicke.
Maninos . sowie komvlette
Nackläffe kauft

Fäaer . Selenenstr 15. 1.
Kleiderschr.. Svieaettchr ..

Nachttisch alles Mabaa ..
zu kaufen aes. Off. mit
Preisana . an Emmerling,
Schönê BpSffcht 24..
Grösterer gebrauchter noch
gut erhaltener

MMMk
zu kauten aesucht. Offert,
unter Cbisfer II. 966 an
den Tagbl .-Verlaa.

ges.
mit Schiene

gesucht. Offerten unter
H. 967 Tagbl.-Derlag.

Die höchsten Preise
zahle ick, für gebrauchte
Möbel u. Kleid. Postkarte
genügt. Heinrich Schwarz.
Roonitr . 13. Schreinerei.

W.-SAM«
aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Krautb .' Moritz-
straße  35,1.

Waschkommode
mit Marmor . Nachtschr.
Handtuchh., Gardinen u.
Bettwäsche zu kaufen ges.
Rei nhar dt. Feld itr. 19. ,1.

Bücherbrett
eiichen. mittelgeb.. gut erh..
zu kaufen ges. Limbarth,
Kranzvlatz.

Wöitzlackierte MM
zum Emstellen v. Blumen
lBiedermeierstill sucht

Blumenaescküft Seivel.
Rbeinitraste 47.

Gartenschirm
kauft Simon , Spiegelgasse 7.

Telephon 6065.

Handwagen
4—6 Jtr . Tragkraft , zu
kaufen gesucht F. Heuckel,
Herderstrgste 16.

Gut erh. Sitz- u. Liegew.
zn kaufen aes. Schmidt,
Eltviller  Strotze 5._

Damenrad
nrit GmMmibcretfün« zu
kaiufen gesucht. Becker,
Waterloostraste 2, Part.

Altes Zlm. Kupfer,
Messing,Blei kaufthöchst-
zahlend ? . J.  Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Druckgebläse
für 2 Schmiedefeuer zu
treiben zu kauten aekucht
Bierstadt Kastadter Str . 1

Wir kaufen
nunmehr cmck
größereu. große
Blechkannen

zu allerhöchsten Preisen.
Süddeutsche Del - und

Fettwaren -Manufaktur
Schwalbacher Stt . 57

Ziegenfelle
Reh - und Hasenfelle kauft
und holt ab. S . Sipper,
Oranienstr. 23, Tel. 347l

Suipen,WW
Pavier wirb abaebolt z»
nllerb Preis . S . Stvver
Oranienftr . 23.,Tel . .347^
Äeui-u. dettilMen

Papier . Felle, Neutucki.
Metall usw. kauft zu den
h. Preisen . D . Sivver.
Niehlstr.„ l1._ Tel . .4878,

Gebrauchte Backsteine,
cm bis zwei Tausend , zu
kaufen gesucht.

Jac . Keffclring,
Herrn aart cn strast eJL  7._

Gewäsch, aute Kartoffel
schalen. Vrd. 5 Pf ., kaust

E . Jung.
Dotzheim er Strotz e 16.

'Leere Köseßsten
zu kaufen oesuckt. Carl
Stelzer , Wellritzwl.

Televbon 3580.

Brillanten,Soll- tud Silbersashen
llcstccke , Aufsätze , Service. Pfaidsch ., Zahnareblsse
kauft zu aller- CitttMHtnM Neu"nsso 19. 2.
hö -hst. Preisen Teluphon 3331.

MN"Brillanten '^ W
Gold » und Silbcrmün ;en, Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder» Ketten, Brennstifte, Platin,

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Dkainz
und Wiesbaden kauft zu zcitgemi tzcn reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannsttahe 15 Telephon 3964.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-llhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

I -ukllgs, Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Piams oder pgtl
wenn auch reparaturbedürftig,

bei guter Bezahlung zu kaufen gesucht. Off. an
Schock. Bismarckring 6.

Piano
gegen gute Bezahlung per Kasse gesucht. Off. erbeten

Hauemann , M chelsberg 13, 2. Telephon 2370

Piano
möglich st gut  erhalten , gegen sehr hohen Preis

Pir zu kaufen gesucht.
Offerten an Vogel . Bleichstraße 15.

Stets Ankau
von Altmaterial , Lumpen , Neuluch-
abfAllen , gestrickten Wollumpen,

Messing , Kupfer , Zink , Blei , Papier,
Eisen usw . zu den höchsten Preisen.

Gauer & Hies
WerderstraSe 3. Telephon 4551.c J
Ein Laaervlatz ,u vcrm..

2 Hallen od. Laaeenlatzw.
mit Stall .. 3 neue Roll,
seile. 80 Ka. Bleimeunia

riedensware . 20 Kilo
Goldbronze . 1 Harchwag.
Worstbmterleitlrn . Sei 'e
u. a mebr zn verkausen.

Schmidt
Kobaunisberger Str . 6. I.

[  WlgeW

Wein- oder Bier-
Restaurant

von Fachmann gesucht.
Off . B. 969 Taabl .-Verl.

Ä«Mül!« teile
suchen im RheinMu ein
Kaffec-Restouraut , wenn
möal. mit Soal , zu Pacht.
Kart ork kann gestellt
werden. Offerten unter
E. 966 an d. Tagbl .-Verl.

8üA WilijAsl
in guter Lage oder geeig¬
netes Lokal für Kaffee u.
Konditorei mit kl. Wohn.
Offert , mit Preisangabe
u. W. 967 an d. Tagbl .-B.

Gutgehendes , im Wald.
unweit d. Stadt gelegenesWee-Mimiil
zu pachten event. käuflich
zu übernehmen gesucht.
Geil . Offerten u. E. 969
an den Taabl .-Ver 'aa.

s liiilffflui ] )

Privatschule
m. Kinderheim

auf Banmnnnsliof.
Sckilaiiaeubnd.

Leit. Fi nn Hellonder-Dird
lPiospc kte frei ).

Franzos ., eual. italien.
Unterricht

erteilt aepr . 'Lehrer welch
im Lande gelebt bcn.

Körn eritrv.ste 4. 2 !—
Franzos, konoemtion

gegen deutsche. Offert , u.
Z. 966^,an den Taabl .-V.
Wer erteilt von lediglich

prakt sckxnr Rücksichtenge¬
leit. Unterricht in russisch
Sprache ? Gefl. Angeb. u.
D. 967 an d. Tagbl.-Ve rl.
—TEs Rönnen sich noch
Teilnehmer meid ,an einem

2 . Kursus
für moderne künstlerische
Photographie.

Ellsab . Franfz,
Parkweg 12. Tel. 3014.
Tanzunterricht
leinzel u. in Gesellschaft)
erteilt iederzeit <a. Sonn¬
tags ). Suez . : Walzer u,
OJfic nl„ in u. Wohn.

W. Klavver u. Frau.
Dotzkiei mer Strafte 20. 1

Tanzen
lehrt jederzeit ungeniert
F . Völker. Röderftr . 9. 1.

sMlolen. WMnI
Double-Kneifer . Freitag.
20., verl . Geg. Bel. abzn«.
Niederwo lditraste >4. 3 l.

Verloren
Zwicker im Futteral . Ab-
zugclben gegen gute Bel.
Kl. Frankfurter Straste 8.Mm!

Auf einer Bank v. Dam-
bachtal zum Bahnholz 1
schwarze Ledertaicke mit
kl. Geldbetrag u. rotem
Ausweis , a. Nam. Riedel
lautend liegen acl. Finder
wird geboten, dieselbe ab
zuaeben neaen aute Bel.
Bleichstraße 18, Laden. .

Verl. 2 Schlüssel
am R na. Freitag abend
LRarktplatz. Abzug, gegen
Belohn. M arktpl atz 5, 3.

Verloren
die Hülle eines Stock¬
schirmes. Gegen Belohn
abzna . Ka s.-Fr .-R. 47, 3.

FvXhündin
„NelN"

entlausen. Gegen Belohnung
abzugeben. »
Gütli ch. Rbeinstr. 60, Part.

Entlaufen.
Schwarzer ZwergdaM m.

braun. Fleck, auf den Namen
„Molli" hörend, Sonntag
alvnd abhand. gekomm. Vor
Ankauf wird ge>v. Wiedcr-
bringer erh. Bel. Zigarren-
gesch. Schmidt, Bleid)str. 26.

slseschW - EWsehlUWey

Neu - Wäscherei
A. Kirsten, Scharnhorst-
straße 7. Teleph. 4074.
Spez . Herrenwäsche
Kleider, Blusen usw.,
Gardinen auf Neu.

Wäsche z. Fl ckenw. ang.
Westenditraste 39, Vdh. P.

Monicurs-
5Q ?Ok1

M. Gommersheim
Dotzheimer Strasse 2, I

am Residenz -Theater.
Telephon 1178.

Maniküre!
Doris Dellinger . Sckiwal.
backer Stran » 14. 2. am
Rliidcnz -Theatcr,
LckwnheitSvfl.. Nagelvfl.

.tzenny Rudorf,
Mittelktr . 4. I , a. d. Langg.

Sckiünhe tSpfl.. Naaelvfl.
Fr .cda Mickel, Taunus-
straste 19, 2, an, Kockbr.
ElegNts Mgchslsg?.

f DMielmes )
m » » in jeder Höhe
öOiO monat ’* ttüek-
mwiu za iii. verleih , so!,

H. Glume , Hamburg 5.
Kleine.ruiseiv

©ßlö ftr.I4,Stb .P ..Miltw.,
Freitag 10-7, Sonntag 10-3.

Lein Bermitller.
Teilhaber.

tätig , m. umf. kaufin.
Kenntniff. für va. Unter¬
nehmen m. wertv. Grund¬
besitz. hier. m. 59—75,009
Mark gcs. Otto Engel,
AdolfstranO .,

Olefck'äftswann sucht

i
ß *

feie
Lc

<3<

Weil MlWkk
mit 40 000 Mk. für vrima
Unternehmen. Offert , u.
U. 964 an den Ta gbi.-B^
Sichere Eristenz.
Aeltercs Fräul . od. Frau ' Ittsck

kann autaebende Pension «hm
übernchmen. 5000 Mark
erforderlich. Näheres im
Taabl .-Verlag._Zw

(fine
((in ni

50 Mk. leichz
cP . neu«
demienigen, w. mir eme l, ««
mir zusag. sckwne

3'Wüier-MliMg
mögl. Nähe Wcistonburg-,
Walkmühlstr. verm ttelt.
Seibert . Wal kmühlitr. 5.

Wer liefert
Jt -Platten

Ni
für überhitzten Tamvf
oder sonstige Gummiartik.
t techn. Enaros -Gcschäft?
Off mit Muster v. Breis
u. A. 828 TaabOB erlag.
Wer llberM . WlW-

unD FMdZWasche
v Familienbaas ? Preis-
off .n. D. 956 Taichl.-W ,

Miel - Pianinos
und Fliiael

Pianolmns Wolff.
Fri ed ricly'trake 39, 1. St.

I.InTri

£

Klavierz. Heben
stundenw. zu vcrg.. ev. v.
9—12 u. 2- 4 Uhr. Zu
erfr. im ' Tagbl .-Berl . Ülc

Me NlhemiIisSIIe
von Grostbelrieb ständig
zu vergeben. Näheres bei
Sauer . Tclevbou 883. ■

39 F.. kath.. Witwer , in
guter St ., 30 000 Morl
Bermög.. von mig. Neust.,
u. vertrag !. Cbarakt .. sucht
sich wieder z» verheirate»
mit Fräul . oder kinderlos.
Witwe entivrcch. Alters.
Einheirat in Schlosterei
oder dcral. Elcfchäft. mög¬
lichst MaickiiiienbranchL,
erwünscht. Geil . Angebote
möglichst mit Bi .'d unter
Zusicherung strengst. Ver-
schwicaenh. u. K. U. 1181
an R. Moste, Köln. PIA

liech
hi ich
itpoi
Hern
Dann
Kind
Gurni

i*Ierz(
Sand;

fUj

Heirat! keim

Ein in Scheid lebender
strebsamer Arbeiter , mit
3 Kinder», U . 9, 7 Iobre.
sucht die Bck. eines älter.
Fräul . oder Wüwe zwecks
Heirat , nicht über 30 st.
alt . Nur ernitaem . Zu¬
schriften. wenn möglich in.
Bild. w. soiort zurückges.
wird . unt . P . 966 an den
Tanb ! -Verlag._-

Fräulein
wünscht ält . netten Herrn'
in 40er sti. kennen zu l.
zwecks Heirat . Witwer o.
Kinder nickt ausaeick.ou.
Offerten unter S . 967 an
den Taabl .-Verlag . _

Heirat.
Witwer , katb.. Mitte 40,

stabre. mit ein. Haus , ft
Geschäft, w. mit talbon
Fräulein oder Witwe.
l Kind, w. tücklia >«
Haushalt ist, bclannt zn
w. zwecks Heirat , s r̂-
möacn erwüiisdst. Oicert.
и. H 96 8 Ta abl.-VerlgL—
Mangels geeign. Dainctzs
bek. iucke ick, ans dies.
mehr unacw. Wege >aw.
gebild. hübsche i. Dmre.
volle Fia . mit etw. Bcw-
möa.. Witwe mit 1 ■“ 5
angen. zw. baldig.
к. zu lern Bin 40 Saot*>
gesund, stattl. Erich. Kiw.
in gesich.. Leit. Pos., mit 0-
Eink. u. etw. Verm. Kdew
ges. D. von 25—35 K . ®*
Wert aut bäusl . u.
Familienleben , leg. belieb,
ausf . Ang. mit Bild »nt-*
H 1244 an Haascnste,» «•
Boaler. A. G.. Dortmn!»
tü  r . Diskret . Eheeni. ^

Fc
in

leichd
md  <

(a%

Sp

° M,

Sü
Ce
ii

<k
Pli

ik
2 <

Sufi



75 .

25
Höhe
Kück-

fih . so!.
önrj 5.
Luise,u
'JJIittra.,
»fl 10-3.
■r._

foufm.
Unter»

Grund.
-75,000

Engel,

irihtder
vrimr

kcrt. «.
i .fcl
tenz.
). ftrou
Pension
> Mark
res im

Zw

273. Dienstag, 213 uni Mte Tsgblsll. MWil-wgM. Zweites LN
ß, » » » » » » » « » , » « ,

SKuhls Zahn -̂ teüer
felephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Sduoalbacher 5tr . 52 , Scke IDellritzsiraße.
Sprechstunde:

von 9—6 'Uhr, Sonntags von 9—1 'Uhr.
On den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Hold - nnd tKautschukarbeiten.

Schonendste Behandlung . — Mäßige 9relse.

I.
tr etne

iung
nkirs .,
m ttelt.tr. 6.

m
'am »F
ntarttj.
rfdxift?
. Breis
BcrlM,
»j !W-
gsche
Breis-

ittschaftliche, bürgerliche kompl. Billen ».
»Hnunqs» u. Zim.-Einricht.»auch einfache,
jdne gutrrhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe.
Mmöbel und Paniere « werbe« in jeder Höhe bei

varja lang ««gerauft.
lrichzettlg empfehle mein grotzes Lager
neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
f# und vm arbeite« von Schreiner- «. Porsterarbeiten

i« eigene« Werkstätten.»Ws ZMW
«lelchstraste Kt. Telephon 2737.

la Bourbon-DaniHe

in reicfter

825

in größeren Mengen , nur an Groß¬
verbraucher und Wiederverkäufer

sofort lieferbar , abzugeben.

Perl - Ül - Induslrle,
Adolfsallee 35. — Telephon 3008.

«« « MW

Ihan kW,Taunusstc. 5
Installation

-o-

ständig
res bei
83,_

%
er . in
> Mark
Acuff.,

t.. suckt
eiraten
rderlos.
AltcrS.
>Io)Teret

möq«
■rnnche.
nacbote

unter
t. 53« .
l 1181

F101t!
;!>cnb«

mit
Ciabte.

! älter,
zwecks
30 I.

a. 8u-
Tieft m.
rückges.
an den

n
Serrn^

i zu l.
wer o.
:ich off-
907 a»

ch vorteilhaften Einkauf von bestem Leder
ich noch in der Lage , sämtliche Schu h -

itparahireo zu billigen Preisen auszuführen.
Herren-Sohlen u . Absätze aus bestem Leder.
Damen-Sohlen u . Absätze aus bestem Leder.
Kinder-Sohlen u . Absätze aus bestem Leder.
Gummiabsätze , gute Qualität , billigst,
ieferzeit in 1—2 Tagen , eilige Arbeit sofort.
Sandalen für Kinder u . Große von 1 Mk . an.

in FriedensausMihrung wieder vorrätig . 676

Michelsberg 18
i — Laden . —

ußFjiege (Pedicure)
dchdome u. eingewachsene Nägel behandelt
Wd entfernt gründlich und schmerzlos
* fauch solche Fälle schlimmster Art)

Spezialist Wilh . Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

ernst raße 11 — Viktoria -Hotel
Telephon 3.

Man beliebe sich vorher anzumelden. =»

\MmMXmm!
ca . 2>/i Ztr . Esparsettenhonig
in Ea reiner uagelälschter
Qualität sofort lieferbar ab Alzey
(Rhh .). Preis nach Uebereinkunft.

Ph. Mesdieft , Mainz,
Gaustraße 67, I. F26

Reines Leinöl,
Vleiweitz in reinem Leinöl,

stets frisch angerieben,
empfehlen zu billigsten Tagespreisen

Farbenwerk Wiesbaden
G. m. b. H.

Detailvsrkauf an Private bei der Zentraldrogerie Wilhelm Schild,
Friedrichstraße 16.rrr

tO
tte 40,
ms . ft
faifto.L
>c, m>‘
a im
int ü«

Set«
Cfrcrt
r «L—.
'crmcit'
s. nicht

tatfr.
Dame.

53ct-
K fl-

Beirut
rsubte,

Kim.
mit ft
Ideal'
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2 neue hochherrschaftliche
üchen-Einrichtungen
md aus : Büfett , 2,20 m breit, Lisch mit L Lchnb-
' 2 Ltühlen «nd Handtuchbrett» weiß lack., z. verk.

lius Wolf. MmdiwWsM,
«leichstraZe 47. BS734

mfbindfaden und Kordel
BSs in alle« Ltärken vorrätig . . .
»rstdindfaden. SacknShgarne» Heft,

*iru. Rollokordel. Wafchleinen, Mar-
Nnftricke. Sattler - u.Schuhmachsrgarn.
^ Leinenzwirn in allen Stärken.

SEES FriedrnSqualitätcn.
H. SützenguLh

Ecke Bleich» u«d Hellmundstratzc.

MdraliduniM
jeblaf . ] und Küche
Speise - \ Zimmer Teppiche
•erren - J Klavier

8u ch einzeln , gegen hohen Preis kauft
‘^ogel , Eleonorenstraße6. Tel.2693.

in

m

Waschanstalt
für Kragten , Manschetten , Vor - u. Oberhemden

ÄÜHlW.RlUld Füiüe Eömerterg1
Wäsche , welche bis Dienstags abends gebracht wird,
kann Samstags wieder abgeholt werden. in

Himbeersaft
mit Zucker in bekannter
Güte cmvfiehkt
Konditorei H. Fnttcrheckcr,

Michelsberg 21.

MsÄmWllMilg-
SDentl. Mti |d)

n einiae Teilnehmer orf.
Off. u. H. 966 Taabl .-B.

Prima neueWeinkorken
ca. 250 000 Stück, lange , Halblange, gerade
und spitze, sofort lieferbar , abzugeben.

Perl -Oel-Jndustrie
Adolfsa '.lee 35. — Telephon 30Telephon 3003.

Echt Gummi-
Tennisballe und

Futzballblasen
Lmmihttt Co.
Langg . l2,EckeSchützenhofstr.

(ÄöäiirfiiöiflS]
Sterbefälle.

ifileritt Frieda
:ftau tttifü.

, s# 3-t
^ Sinbra,

4t I . ; Pfründner Philipp Wil¬
helm Nic. lat, 72 I . ; ürinb Erika
Michels, 7Tage. — 82. : Ehefrau
Barbara » och geb. Zwirlein,
SS Jahre.

Uunst -Zusstellung
wte.da-.al von GrabmalentwürfenI
aifl—»«Mi | mm* WwMn .l | *

Jr«t« . ,'Ut

Gartenkunst S Zonstgemerbr » Werbekunst «

752

Gebrauchte,
gut erhaltene

kauft stets

inMnlillM
ÜBOlSMä 23. M. 6151.

Sensen,
Sicheln,
Dengelhammer.
Dengelambosse.
Wetzsteine,
Holzrechen.

Frauz Klötzner, Rachf.
Tel . 4181. Wellritzstraße 6.

imprägnierte , seideneDaran-Mäntel
sowie imprägnierteHera-Mäntel

in bester Qualität u.
zu billigsten Preisen

vorrätig . 760P.i Stoss Nachf.
Taunusstraße 2.

Telephon 227 u. 6527.

SAilranzen
undSdiulmappgn.

A. Letschert
10  Faulbrunnenstr . 10

Diob. künstliche Wand¬
behandlung

bist. MmM
absolut wischfest und
lichtecht. Musterzimmer
zur gefl. Ansicht.

R. Andre«
Gueifenaustrahe 13.

Tel . 2440.

Die allbekannte
Firma aus Paris

8. Rolscheri
Import , u . Exportat . <>
hat eine Niederlage J»

eröffnet in
Bßainz , Zanggasse 1,
Ecke Große Bleiche.

Großes Lager in

yjellsiii
Engros -Verkauf.

n
IO

Mliger Bankbeamter
sucht in feiner freien Zeit
das Be tragen v. Büchern.
Aurftelluiia von Bilanzen
usw . Offerten u . D . 964
an den Tagbl .-Verlag.

UebersetzWen, Asuche
stranzöstfch . Enalifch

durch Tolmetscbcrin.
Iaünstraste 24 , 3. Stock.

Tüchi . Schneiderin
emvr . sich im Neuans .. sow.
Umänd . von eins . u. eien.
D .-Kleid, , Bluf . u . Röcken.
Weber , Herniannstr . 19, 3.

Kunftstrickerin
sucht Arbeit . Kran Becker,
sfrankenstraste 11 . 3 St.

| « liche Anzeigens

Tüiht . Schne derin
emvf . sich in u . au st. dem'
Saufe . Bleichstr . 13, 1 r.

Bekanntmachung.
Verzeichnis

der in der Zeit vom 9. bis
einfchl . 17. Juni 1919 bei
der Polizei -Direkt,on an-

aemeldeten Fundsachen.
2 Kindervortemonnales

mit Inha t . 1 Rosenkranz,
1 Stück Gummifchlauch , 1
aold . Brosche , 1 Deinen.
Lutnadel . ein Kinder,
strümvtcken . 1 Damen-
baube . l einz . Damen-
Glacehandschuh . 1 Bern-
stein -Lalskcttchen bares
Geld , 1 Trauring . 1 ein¬
zelner Damen lchuh, «.ine
£>errenunterf )ofe.

Stall Karten.

Ohre Üermählung beehren sich anzuzeigen *

Üalentin!Kuhn
‘Rloysia D(uhrr

geb. IKrayer.
lOiesbaden

24. Juni 1919.
CeSMtfc

sW -M

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinscheiden unserer
lieben Entschlafenen sprechen wir allen
Bekannten, besonders Herrn Pfarrer

I Merz für die trostreichen Worte unfern
herzlichsten Dank aus.

Im Namen aller Hinterbliebenen:

Hans Mahr.
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Versteigerung
von Herrschasts -Mobiliar , Kunst¬

gegenständen u. Antiquitäten
«n Tonnerstag . de« 26., «. Freitag , den 27. Juni er.
vormittags 9 ' / , Uhr beginnend , iti der Billa

33 Partstratze 33.
gum AuSgebot kommen:

1 Schlafzimmer -Einrichtung in Pitschpine , best, aus:
2 Betten mit Is Roßhaar -Matratzen und Daunen-
Plumeaus , 2 Waichkommoden mit Marmor und
Spiegelaussätzen , 2 Nachttischen, Kleiderschrank.
Kleider - und Handtuchständer , T sch und 4 Stühlen;
Eichen-Hcrrenzimmer -Einrichtuug , best, aus : Schreib«
tisch mit Aussatz. Stegtisch , Tiwan mit Plüsch und
Gobelin , Pfeiler -Sviegel , Paneelbrett und drehbar.
Schreibsessel mit Leder;

1 eleg . Mahao -Talon -Einrichtung » engl . Stil , best,
aus : Bibliothek , Zierschrank , Ecksofa mit Velvetbezug
und Umbau mit Spiegel , kl. Sofa , Chaiselongue,
Stegtisch Pfeilerspiegel und Velvet -Portieren;

1 eleg . Rußb . - Salon » Garnitur mit Gobelinbczug
Louis XIV ., best, aus : Sosa , Bank , 2 Sessel, Tisch,
Stuhl und Tabouret;

«ine große Anzahl eleg . Einzelmöbel für Salon -,
Tiele », Wohn -, Speise -, Dam ««- n . Herren -Zimmer,
als : eleg. Schreibtisch mit Elfenbein «. Metall ein¬
gelegt , ital . geschnitzt. Dos k dos mit Scidenbezng.
Paravents in Leder , japan . Seidenstickerei n. Mahag.
mit Seide , Verglasung u. Bilde , cinlaaen , japan.
Etagere in Eisenholz , eingelegte Zier - «. Ri ptischr
« . Etageren , Büstenständer u. Säulen , Stasfeleien,
ind . Rauchtisch mit Mesiingplatte , gr . Rußb .»Aus>

. . “ - ' ' ■ :, <§ tÜ' ' " ~ 'ichtijch sür 24 Pers ., div. Tische, Stühle aller Art,
olster -s Schreib - u . Lutheriessel , eingel . ind. Hocker,

8 venet . Mohren mit Ständer , marokkanischer
Sattel auf Gestell , eine grobe Anzahl Nipp »,
Ausstell-. Dekorat.- u. Kunstgegenstände,
darunter vielt alte antike Stücke, als : Marmorsäulen,
Marmorbüste , TuniS -Läule mit Malerei , vronze-
Grnppe » u. -Figuren , Kamin -Uhren m. Girandolen,
Rauch - «. Schreibtisch -Garnituren , Porzellan » n »d
Fayenec -G : «ppen . -Basen , »Figuren , -Teiler, -Tassen,
-Lchü sel» -Platten , -Krüge , -Kannen pp . in China,
Japan , Capo di Monte , Tclst , Berlin , Meißen etc
darunter alte ant . blaue japan . Teller , Platten pp .,
alte venet . und andere Gläser «nd Pokale,
grobes Meiben - Tafelkervice, Zwttbel
muster mit Gold, für 30 Personen,
feines Kristall -Tafelservice für 30 Pers.,
japan . Lackarbeite «. Zinn -, Messing - n. sonst. Deko-
rations - u . Gebrauch ) - Gegenstände , holzgeschn
Lüfirrtveibchen , sechsfl. Renaisjauce -Messinglüster,
Bronzc -Kerzrnlüster , Gaslampen , Ständerlampen,
2 Smyrna -Teppiche, ea. 1x3 ' / , Mtr ., Brüssel-Tep¬
piche, Seiden », B-oll » «. Plüsch -Portieren , Bücher,
Bücherregale , Bilder , Spiegel , Gesindezimmermöbel,
all : eis. Bett , Schränke , Wasch- u. Nachttische, Kom¬
moden , Tische pp ., eis. Kinderbett mit Roßhaar-
Matratze , Kinderbadeivannc , Wiener Rohr - Möbel,
Gartenmöbel , Stehleiter , 2tür . Eisschrank , Fliegen¬
schrank, gr . Bügellüch , gr . eis. Wäschemangel , Holz.
Wäsche presse niit Schrank , Waschbütten und sonst.
Hauseinrichtungs -Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Mittwoch. 25. Juni,

von 10 - 3 Uhr.
Wilhelm Helfrich,S .iT'Ä

Schwalbe cher Straße 23. Telephon 2941.

Versteigerung.
Mittwoch , den 25. Juni , vormittags 10 Uhr,

werden in

Biebrich, Wiesbadener Mee 10,
folgende Gegenstände versteigert:

1 Kristallkronleuchter , 5arm . für elektr., I Rokoko¬
goldmöbelsalon . 4 Kronleuchter , darunter 2 gr.
für Glas , l großes guterhaltenes Sosa mit hoher
Rückwand , I 2tür . Kleiderschrank, I Itür . Wäsche¬
schrank, I Küchentisch, 2 m lg., für Restaurant
oder gr . Küche geeignet , l Büfett sür Laden od.
Küche, l gußeiserne , emaill . guterhaltene Bade¬
wanne . l Sitzbadelvanne aus Zink , mehrere kl.
Ziertische , einige wertvolle Bilder , gerahmt , sechs
Papagei - u . Vogelkäfige , l Bettstelle mit Sprung¬
rahmen , 1 Flaschenschrank für 300 Flaschen usw.

Kraft.

in Bad Schlangenbad
Mittwoch , den 25. d. MtS ., vormittags 10' / - Uhr

beginnend , werden zu Schlangenbad in der Besitzung
der verstorbenen Exzellenz von Kroseck (gegenüber dem
Restaurant Hübel ) folgende gebrauchte Mobtliargcgen-
stände , als:

1 Büfett (Eichen), I Kleider - u. I Eckschrank, 2 Sollst.
Betten , eine Anzahl Tische, versch. Sessel , Stühle,
I Pfeilerspiegel , 3 ovale Wandspiegel , 2 gr . Lüster
(Bronze ) s. Petrol ., i ersch. Wandbretter (schw. Eben¬
holz), Bilder , Eisschrank , Küchengeschirr, Hausgeräte,
Glas , Porzellan und dergl . mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigert.
Anschließend hieran und zwar um 12' / , Uhr wird

bas zum Nachlaß gehörige einstöckige LnndhlNIS,
enthaltend 3 Zimmer , Küche und 6 Räume im Dach¬
geschoß, mit 34,72 Ruten Bodenfläche , freiwillig zum
Verkaufe ausgeboten . F334

Besichtigung von 10 Uhr vorm . ab.
Näheres bei dem Bevollmächtigten

Ph . Mohr , Eltville.

Rolläden, Jalousien
repariert schnell, fachm . und billig

MeinemE. Klapper, WeWstr. SS
Telephon 1627.

Für Wiederverkäuferi

::Ausnahms-Angebot::
Prima prima gar . reine

72 "/, franz . --- 66 % deutsch

Garantiert 1 Jahr abgelagert

la Marseiller Kernseifen::
mehrere Waggons eingetroffen.

Herderstr . 16.
Telephon 712.Ferd. Henckel,

Autogene Schweißung
gebrochener Maschinenteile , sowie sonstiger Gebrauchö-
gegenstände aller Art (emaillierte Kochgeschirre) ,

landwirtschaftlicher Geräte übernimmt

Autogenschweitzerei Biebrich a. Rh.,
Annahme'

19. Telephon 567.
. f. Wiesbaden : Gerhardt , Tchwalbacher Sir . 10.

Echte 712

Gummi-Schwämme
sind wieder eingetroffen.

u.H. Stotz Ms..«srsyrA».
Heinrich Brodt Söhne

Oranienstraße 24 . Telef . 0576.
Transmissionenfür Bäckereien, Konditoreien

Elektr. Motore für alle Betriebe
------- Kino -Einrichtungen. ------- 140

Taunus
^Kaffee R̂estaurant
CX3000000000000000000000000000

täglich ab 4 fUhr:

Qroßes
!Künstlsr-!Kon2ert.

^Kapellmeister und Öiolin-Üirltuose

Sacques ‘Fllban.
OCXXXXX30000000CX50000000000000

Eigene K̂onditorei.
^Täglich frische feinste Srdbeer -,
Stachelbeer - und IKirsch-Porten.

XXXXXXXXXX XXX X X xxxxxxxxx

1Jari -Skfe -!
WilbelmstraOe 86. X

Täglich abends8%Uhr:
Uw Juwvstfer-dkml £

Direktion : Earl Doerner.

X
X ßesanA :>: SMunafamn.

3(utwt.
XXXXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXX

—MB gpMMpgBBiSjBS
Rhein - | & | W mM Rhcln-

str . 47.

Detektiv! Allein-Erstaufführung! Kriminal!
Das gewaltigste und sensationellste Kriminal¬
werk , welches wir uns unter großem Kostenauf¬

wand erwerben konnten.

Das 12.Abenteuer des berühmten Rat Anheim
Frau Ediths Geheimnis!
Der raffinierteste Kriminal -Film , der bis heute

erschienen , in 4 Abteilungen.

Ferner die reizende Filmschauspielerin
Sacy von Blondelm

Der Hochzeitsfrack.
Pikanter Lustspiel -Schlager in 2 Abteilungen.

Weinsalon Maldaner
2. Etage, Markstraße 34, 2. Etage.

Gemütliche Aufenthaltsräume.

Konzert.
Täglich geöffnet ab 3 Uhr.

Weine erster Firmen . Telephon 884.

mit

ttir ii.fraösttr Ws«
Das Band um die Augen

Schauspiel in 3 Akten.

Der König der Berge
Drama in 2 Akten.

Mach’ dich frei
Lustspiel in 2 Akten.

Pariser Abendstimmungen.
Naturaufnahme.

Spielzeit 4— 11, Sonntags 3— 11 Uhr.

Kirchgasse 72 TfB €£<S£t @r Teieph. 6137

Angenehmster um!kühlster Aufenthalt!
Erstauffiihrung!

Sie verwunschene Prinzessin
Filmspiel in 5 Aufzügen von Ruth Götz.

In der Hauptrolle : Eva Nay*

Der König der Serge
Gebirgsdrama in 2 Akten.

Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3— 11 Uhr.

Wmdw.
Mellbacs weltberühmteOperette

in 5 Akten.
— Musik von Herve . —

KINEPHON
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel . 140.

Immer Wiederkehr.
Wünschen zufolge II

1Li
Indisch . Liebesrom . in
1. Teil 4 Akten . I. Teil
mit Gunnar Tolnaes u.

Lilly Jacobsohn.

Der Glücksjungs.
Lustspiel in 3 Akten

von Käthe Dosch,

Spielzeit von 4-11 Uhr,onntags 311 Ubr.

MONOPOL!
Grstklass . Lichtspiele.

Wilhelmstr . S,
Haltestelle Rheinstr.

Tel . 140.

Erst -Aufführung 1

Valdemar Psylander
der große nordische

Künstler in

Das tote Schiff
Drama in 4 Akten.

Die Glücksmäuse
Detektiv -Lustspiel

in 3 Akten.

Spielzeit v . 4— 11 Uhr.
Sonntags v . 3— 11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspie|e

Kirchgasse lg.

Tel . 8031 . © Tel . 303^

Erst -Aufführung

Wenn Frauen
linken und hassen.
Drama aus der Gesell,

schalt in 4 Akten.

Smil, wer ist
die Dame?

Urfhleies Lustspiel
Spielzeit von 4—11 Lhr.
Sonntags t . 8—H

Achtung!
PladmanaelS baibet

100 Lentncc

Dl

> Zentner ofrnicchHuchen-BreniiW
absuaebe » vcr >stlr . 5 z,

"Mi,UM'
'O& vnciujir,

BcrUnona
^tgulurm dm ShJtifttq

Schützenhof - Apotheke
Langgasse 11.

Ml« -

Nass. Landes-Theah
Dienstag, 2«. Juni

49. Säorjttlluiia 9Ibcmncintnt(
Nigolctto

Oper In 4 Akte» von ®. Srt
Herzog ooiiManlua . Dr Qu

Ql«lg
Rigoletto . . Mc. WrtIfe.M«i
GNda, d.Tochter. M.Slii' rm«
Srak von Monleron«. VI.ittv«
®rat 0. Teprano . Andr.
BrSfi» von lleoriin«

Marie Doooeldm
ManiNoi ltr. Mchlt " st'
Boria i Kavalier» ^ £ t(f.
Svarafucii « . I . v. Süamitrntl
Maddalena . . . . Lilly ft
Giooaunn SchrSder-Noum
Ei» Offizier . . Heinrich td
itin Page . . . . Nn, »e ZtW
Mustk. L-lig. : VroI.ManyIl»«U
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Restdenz -Theater.
Dienelag, 99. Juni.

Ter fidele vauer.
Operrile t» rinrm Borst»riN
! Akte». Mufik vo» LeoM

Vorspiel: . Der Sludenl' .
Lindvderer, der Bauer «

Liiidobererhof . Editar» 9
Echeichelroiider. H. tz. IM»
Sieian i feine Marim«»1
?lnnamirlfK»tdcr DoroH»»«
Baudalchl . . . Herm.
E»dlrul;0ker. . . . Ialel »!>"
Zopf, Odrigkeit . Ootar

1. . Der Doktor' .

hört
d. §
«un>
wur
eine

Scheichelroilder. H. H. Mi«<W .
Eiefan. I. Sohn . Mari« M tUIU
Annamiri, f. Loch». Dora Ho
Lindoderer . . . . Eduard e—
Liaceiiz. fein Sohn . Iol' fW
Raitdafchl . . . Hernt. Bam«
Sndletzhofer. . . . Iofef/l'
"opf, Obrigkeit . Ootar®ug

ie rote Lift. . . Anna Ha«
Heinerle, ihrBud Ziinmrma» ,
ärfler llletrut . ^ red «chom« >
Zweiter Sickrut . LudM.
Dritter Rekrut Artur ldr-d««

2. Akt : . Der Prafellock.
Echetchelroilder. H. £>■
Stefan , lein Sohn . Marl« '»»!
Annamiri. j.locht. . DoraE '. . . tf'dllorvLindoderer. . . . Eduard
Trunioro . . . . Rudolf v«
Bikioria, I. ffrau . llharl.
Horst, d. Sod » . . F. A>.
Friederike, d. Tochter. -

Franz. Diener . FredSch"ALo»i. Stube,Ullädch.
Anfang 7.30, Ende geg.

|WhM-ÄoiE
DieniiUg, 23. J«“1'

Afconnements - Konzertl
SlSdt. Kurorchest»(j

Leitung : Koiuertnutr . " - 3
Nachmittag« 4.30 di» 6 '
. Berlin • Wleo, Mart“ "

Lehnhard.
2. Ouvortftre »ur

„Frau Luna* von
3. Variationen über ein

Thema von Wuerat.UA. o..i«i «•! Doro
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i.  Vorspiel tu -
von Humperdlack.̂ Hetzfx

6. In lauschiger Naoht»
von Ziehrer. der 1

6. Klassisch und -vie” ; der .
Potpourri von Ku,55“ p[jil Aegj

7. Rl’ipaodie Nr. 2 v. KamP- n
Abends 8.30 Via »0

1. Ouvertüre rur Ol>*r •**
BärenhSuter * von ***'

2. Polonäse an» " ft .. «,
»Onegin " vonTeohail‘

3. Llebesgrufl, Sore««“
4. Hochzeitsrelgen . WaW

Bilse . „>„ drt
5. Danae Slave von ^5. Ouvertüre iu „De“

von F. Hiiler.
7. Sceneß napoUtaW*

MaaseuaL

Dev
änt

feihu
Stuft'
»eit?
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